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18. Kulinarische Künstlermeile Rohr am Sonntag, 16. Juni 
Es erwartet Sie Vielfältiges an Kunst & Kunsthandwerk, musikalischen & tänzerischen Darbietungen,  

Aktionen für Kinder und kulinarischen Köstlichkeiten.  
 
200 Künstler bei der KKM in Rohr 
Open-Air-Programm mit Musik, Tanz und Gesang am Sonntag, 16. Juni, 
Auftakt am Samstag, 8. Juni mit A Capella Comedy Show von SIX PACK 
 

Die Kulinarische Künstlermeile (KKM) der Gemeinde Rohr geht am Sonn-
tag, 16. Juni in die 18. Runde. Bei freiem Eintritt dürfen sich die Besucher 
auf kulturelle Vielfalt mit Musik, Tanz, Gesang und Kunsthandwerk freuen. 
Es könne auch Gaumengenüsse der unterschiedlichsten Art genossen 
werden. Den KKM-Auftakt am Samstagabend, 8. Juni ab 19.00 Uhr  
gestaltet SIX PACK im Gemeindehaus. 
 
Open-Air-Sonntag 
Am Sonntag, 16. Juni wirken von 10 bis 17 Uhr über 200 Aktive aus der 
örtlichen und regionalen Kunst-, Kultur- und Musikszene bei der Open-
Air-Veranstaltung mit. Um 10.15 Uhr findet die offizielle Eröffnung mit 
den Ehrengästen am „Festplatz“ in der Buchschwabacher Straße statt. 
 

Dort werden im Laufe des Tages der Alleinunterhalter Otto Schmidpeter 
und die Band „Sudden Brainwave“ sowie die Jagdhornbläser Schwabach-
Roth aufspielen. Tänze der unterschiedlichen Stilrichtungen zeigen die 
Showtanzgruppe „Boogie Dynamit`s“, die Line- Dance-Gruppe „Therapy 
Dancers“, die italienische Folklore-Tanzgruppe „Tarantella“ und die Tanz-
gruppe des Kindergartens. Heuer wieder dabei sind die Samba-Gruppe 
„Sambarulho“ und das Percussionsensemble „Steinschlag“ der Musik-
schule Stein. 
 
Fester Bestandteil ist das „Konzert der Chöre“ ab 14 Uhr in der Sankt Em-
merams-Kirche. In der Pfarrgasse, Alte Gasse und Buchschwabacher 
Straße präsentieren Kunsthandwerker und Einzelkünstler den ganzen 
Tag eine bunte künstlerische Auswahl. Kleine Lesungen von Karl-Gustav 
Hirschmann runden das Programm ab. Mit Kinderschminken der Thea-
tergruppe, Bastelangebot des AWO-Ortsvereins Zwieseltal und Mitmach-
Aktion des Kindergartens gibt es für die kleinen Besucher spezielle  
Angebote. 
 

Gaumengenüsse 
Die Gäste erwarten die unterschiedlichsten kulinarischen Schmankerl. 
Eine fränkische Bratwurst, ein zartes Steak, ein herzhafter Burger, ein 
schmackhafter Fisch, frische Langos, leckere Antipasti, Kuchen und  
Gebäck, frischgebackene Küchle, ein erfrischendes Bier, ein erlesener 
Wein oder ein leckeres Eis. Für jeden ist etwas dabei. 
 

Künstler, Kunsthandwerk  
und Ausstellungen 
 

Pfarrgasse 
• Kinder-Mitmach-Aktion; Kindergarten Rohr 
• Bastelangebot für Kinder; AWO Ortsverein Zwieseltal e.V. 
• Kinderkarussel; Detlef Buch 
• Kinderschminken; Theatergruppe Rohr 
• Fränkischer Bücherstand & kleine Lesungen; Karl-Gustav Hirschmann 
• Nähkunst & Holzschnitzereien; Gregor und Priska Wägler 
• Holzskulpturen, lebende Werkstatt; Reinhard Großer 
• Neues aus Altem: Accessoires, Deko aus Holz und Stoff; „Die Upcyclingstube“ 
• Wurzelholz teilvergoldet & Bilder mit Goldmotiven; Johann Erhardt 
• Schmuck und Schalen aus Beton; Melanie Ennen 
• Genähtes für Groß und Klein; Stofftastisch 
• Holzdrechsler; Manfred Preiß 
• Holzbildhauer, lebende Werkstatt; Ulrich Hallmeyer 
 

Alte Gasse, Raiffeisenbank 
• Kunstausstellung; Reiner Ulrich Kämpfe  
 

Alte Gasse 
• Planwagenfahrten; Hanni`s Kutschfahrten 
• pampered chef und Edelschmaus Gewürze; Andrea Kutzen 
• Gartenkeramik Unikate lustig und bunt; Gabi Klünder 
• Losbude; Diakonieverein Rohr und Umgebung e.V. 
 

Buchschwabacher Straße 
• Malerei; Maria Schwab 
• Holzdeko und Genähtes; „Das Mitnimmsl“ 
• Holz & Edelstahl – Regenmesser, Windspiele, Insektenhäuser; Manfred Hoffmann 
• Kinder-/Damenkleidung & Accessoires; kunterbunt&fabelhaft 
• Reh- und Wildschweinsalami; Gerhard Satzinger 
• Infostand und Geschenkartikel; Gemeinde Rohr 
• Gehäkeltes, Gestricktes und Genähtes aus Wolle und Stoff; Handmade by Trilli 
• Kernöl, Nussmus, Mehl aus Saaten und Nüssen; Schmeckerbaer 
• afrikanische Stoffe, Einkaufstaschen, Straußeneier etc.; Edith Sturm 
• floristische Dekoration, Schwedenfeuer, Metalldesign; Günther Schmidt 
• Handarbeiten in Papier, Stoff und Wolle, Geschenkpackungen,    
  Feinkost: Kaffeegewürze, Gewürzsalze, Marmeladen; Waltraud Maierhofer 
• Gehäkeltes; Pamina Heruth 
• Dachziegel, Schieferplatten & -herzen handbemalt, Armbänder;  
  Neues aus der Dekostube – Elisabeth Weber 
• Häkeltierchen, Ton- & Holzartikel; Karl-Wilhelm Wagner 
• Upcycling-Taschen aus gebrauchten Jeans; KiBags – Karin Bauer 
• Edelsteinschmuck, geknüpfte Armbänder, Makramee – Judy Böckler-Haas 

 

Gemeinde Rohr   < 
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meier Landingpages

<  ePaper  |  PDF   

www.meier-magazin.de/lesen 

Alle Ausgaben online

Hinter dem neuen meier Icon finden Sie  
die Adresse der (dem Artikel zugeordneten) 
meier Landingpage, auf der Sie Infos,  
Kontaktdaten und alle weitere Inhalte der  
jeweiligen Quelle (z.B. Verein) finden.  
Weitere Infos zur meier Landingpage unter:  
www.meier-magazin.de/landingpage 

Themenbereiche 
 

04     Inhaltsübersicht & Impressum 
06    Veranstaltungen 
11    Regional produziert 
12     Kirchweihen 
14    Kunst & Ausstellungen 
16    junge Seiten – für Eltern & Kids 
18    Basare & Märkte 
19    Mobilität 
20    Gesundheit - Sport - Vereine 
22    Wandern & Radeln 
25     Bericht: Tag der Gesundheit 
26    Heimat, Brauchtum, G’schicht’n 
28    Senioren heute 
32    Handwerk & Energie 
32     Bericht: Energie- & Zukunftstag 
36    Garten-Saison 2024 
38    Umweltschutz & Nachhaltigkeit 
42    tierische Seite 
44    Bürgerinformationen Wendelstein 
46    Bürgerinformationen Nbg. Süd 
48    Kirchen, Trauer & Erinnerung 
54     junge redaktion & Ausbildung  
58     Stellenmarkt & Business 
59    Kleinanzeigen 
60     Bericht Wendelsteiner Gewerbeschau 
65    Business, Finanzen, Recht 
66    Immobilien

Liebe   Leserinnen und Leser, 

da ist sie wieder, die Zeit der Kirchweihen, Feste und Open Air Events!  
Entsprechend vielfältig und umfangreich ist unser regionaler Veranstaltungs-
kalender. Weitere Veranstaltungen und ggf. aktuelle Hinweise finden Sie auch 
immer auf meier-magazin.de 
 

125 Jahre Freiwillige Feuerwehren  
Neuses, Kleinschwarzenlohe und Worzeldorf 

1899 war für unsere Freiwilligen Feuerwehren ein wichtiges Jahr, denn in diesem 
Jahr gründeten die Bürger von Neuses, Kleinschwarzenlohe und Worzeldorf ihre 
Ortswehren. Die Neuseser feiern ihr Jubiläum am 22. & 23. Juni, (Seite 26), die 
Worzeldorfer am 15. Juni (Seite 27) und die Kleinschwarzenloher vom 19. bis 21. 
Juli (nächste Ausgabe). 

Wir danken allen Feuerwehrleuten für ihren Einsatz und wünschen ihnen schöne 
Feiern mit vielen Gästen! 
 

Neuauflage der Wendelsteiner Gewerbeschau 
war ein großer Erfolg 
Am Muttertagswochenende fand erstmals nach 10 Jahren wieder eine Wendel- 
steiner Gewerbeschau statt. Bei traumhaftem Wetter freuten sich die Ausstellen-
den über eine tolle Stimmung und viele interessierte Besucher.  

Unseren Bericht finden Sie ab Seite 60 und Seite 68. 
 

junge redaktion – Ausbildung – Karriere 

Ab Seite 54 haben wir diesmal Tipps für die letzten Schulwochen, eine Informa-
tion zur Europawahl, an der diesmal ja erstmalig 16-Jährige teilnehmen können 
und die Idee, sich beim Open Air „Wallesau ist blau“ als ehrenamtlicher Helfer zu 
engagieren.  

Auf Seite 56 sind neben Ausbildungsangeboten die Infos zur Last-Minute-Ausbil-
dungsbörse der IHK und der Ausbildungsbörse München zu finden. Die Stadt 
Schwabach bietet aber auch Stellen als Bufdis :-) an. 

Auf Seite 58 gibts Tipps zur Selbstmotivation, Stellenangebote und Jobs – und 
auf Seite 65 haben wir noch Tipps für den Datenschutz bei Sozialen Medien. 
 

Weitere Beiträge online 
Leider können wir nicht alle eingereichten Beiträge im Magazin abdrucken. Aber 
auf meier-magazin.de finden Sie natürlich alles. Nutzen Sie die Themenbereiche, 
Tags und das Suchfeld oder rufen Sie direkt die Landingpage Ihres Vereins, Ihrer  
Einrichtung, Ihrer Partei, Bürgerinitiative… auf. Soweit möglich und relevant, 
planen wir noch nicht abgedruckte Artikel aber auch für eine nächste Ausgabe 
ein. 
 

Am 09. Juni ist Europawahl 
Erstmalig sind Bürger:innen ab 16 Jahren zur Teilnahme zugelassen, das ist eine 
tolle Möglichkeit, die Zukunft aktiv mitzugestalten! Bitte informiere dich, disku-
tiere mit Freunden und Familie und nutze dann dein Wahlrecht! Eine gute Hilfe-
stellung bietet dir vielleicht die Seite www.wahl-o-mat.de/europawahl2024/ 

Wir als Unternehmen unterstützen die Kampagne und den Aufruf 
 „Wirtschaft wählt Vielfalt und Nachhaltigkeit – Für die Zukunft Europas“  
des BNW Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V. 
www.wirtschaftsappell.org 

Liebe Leserinnen und Leser bitte gehen Sie wählen. 

 
 

Wir hoffen, Ihnen auch mit dieser Ausgabe wieder Freude zu machen  
und Sie zu inspierieren. 

 

Ihre Herausgeber 
                 Angela und Markus Streck
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 BI: Gibt es eine Zukunft für das Mesnerhaus in  
 Kleinschwarzenlohe ? Verbündete gesucht ! (S 51)  

Kirchweihen im Juni: Großschwarzenlohe (S 12), 
Rednitzhembach (S 13) und Raubersried (S 13) 

Erfolgreicher Auftritt der Liedertafel 1862 Schwand  
auf dem Walpurgismarkt (S 26)

<  Werbeberatung / Anzeigenannahme    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. 
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich. 

Markus Streck 
09129 / 289 551  mail@meier-magazin.de 
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.  

 

<  Redaktion / Nicht kommerzielle Inhalte  
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein.  
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion ! 

Angela Streck  09129 / 289 552  redaktion@meier-magazin.de    
Anja Albrecht  a.albrecht@meier-magazin.de

<  meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift   
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag 
Angela und Markus Streck GbR 
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. 
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind 
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos 

Landkreis Roth 
22    Neue Radwegekarte des Landkreises 
32    Bericht:  Energie- & Zukunftstag  
 

Nürnberg Süd 
39    Beweidung mit dem Krainer Steinschaf 
40    Lebensmittelretter: Begegnungsmenü 
46    Dix:  Pflegeeinrichtung & Kindertagesstätte 
46    Infos vom Bürgerverein Kornburg 
47    ÖDP- Exkursion: Naturschutzgebiet Föhrenbuck 
47    ÖDP: Aufrüstung der Juraleitung notwendig? 
 

Stadt Roth 
40    mein Roth: Putz´n Demmer

Politik & Bürger-Infos 

Wendelstein 
22    Führung: Rund um Schloss Kugelhammer 
22    Führung: Wasserversorgung  gestern und  
        heute, Wendelstein 
41    BI: Verdruss über Nein zu Bürgerdialog 
44    Bürgermeister Werner Langhans informiert 
44    Kleidertreff in der Waldhalle 
45    Grüne: Aus dem Marktgemeinderat 
51    Zukunft für das Mesnerhaus in Klein’lohe 
60    Bericht:  Wendelsteiner Gewerbeschau & 68 
66    BI: Nachnutzung Waldhalle – Ergebnisoffen? 

 
Open-Air-Kino an der Burg Hilpoltstein (S 09) 

Kunst & Kultur 
06    Veranstaltungskalender 
06    Theater rote Bühne, Nürnberg 
07    Ritmos Latinos, Schwabach 
09    Open-Air-Kino an der Burg Hilpoltstein 
10    MIA Festival, Altdorf 
10    Nürnberger Symphoniker 
10    Festspiel-Sommer in Neumarkt 
22    Führung: Rund um Schloss Kugelhammer 
53    Führung: Stadtkirche Schwabach

Vereine informieren 
20    TSV Wst: Schnupperkurse Selbstverteidi- 
        gung für Späteinsteiger und Frauen  
21    1.FC Schwand: Tennis-Saisonstart 
21    Volkschor G’gmünd: Singen macht schlau... 
22    Wandern & Radeln 
23    meier Alltagsradler: Touren im Juni  
24    Wandern mit dem Fränkischen Albverein 
26    Heimat- & Brauchtum 
26    Liedertafel Schwand: Erfolgreicher Auftritt 
52    Sommerfest der ev.-luth. Kirchen- 
         gemeinde Röthenbach bei St. Wolfgang 

Feste & Märkte 
02    Kulinarische Künstlermeile Rohr 
11    5. Landkreis Spezialitätenmarkt, Heideck 
12    Kirchweih in Großschwarzenlohe 
12    Altstadtfest, Neumarkt 
13    Kirchweih in Rednitzhembach 
13    Kirchweih in Raubersried 
14    Sommerfest auf Burg Grünsberg 
18    (Floh-)Märkte, Börsen & Basare 
26    125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Neuses 
27    125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf

Regional 

Europawahl am 09. Juni 2024 
26    Dieter Goldmann, Nürnberger Stadtrat 
55    Dr. Kurt Berlinger, SPD Wendelstein 
 
48    Kirchliche Termine & Angebote, 
         Familienanzeigen 

56    Ausbildung 

58    Karriere & Stellenmarkt 

59    Kleinanzeigen 

65    Business & Finanzen 

66    Immobilien

 
 Bericht: Energie- & Zukunftstag in Roth (S 32) 
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< Nächste Ausgaben   <  Redaktionsschluss               
c 22. Juni 2024                                   12. Juni 2024 

c 20. Juli 2024                                    10. Juli 2024 

Alle Erscheinungstermine 2024:   
meier-magazin.de/erscheinungstermine 

< Newsletter mit Infos für Leser & Redakteure                          
Wir informieren Sie, wenn das ePaper erscheint 
und der nächste Redaktionsschluss naht: 
www.meier-magazin.de/newsletter

<  Auflage rund 29.200    
•  ALLE Haushalte in 
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg, 
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller. 

•  über 900 Auslagestellen 
im o.g. Gebiet und Feucht,     
Mimberg, Schwarzenbruck, 
Ochenbruck, Rummelsberg, 
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

 
Bericht zum Tag der Gesundheit in Katzwang  (S 25)

Die künstlerische Erziehung stellt an der  
Waldorfschule einen Schwerpunkt dar  (S 16) 

Verbreitung & Mediadaten®

<  Die meier Region  
Alle Infos zum meier® Magazin                    
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Chromglänzende Oldtimer verzaubern Neumarkts  
Alttadt beim Oldtimertreffen (S 19)

Wir sind Mitglied im BNW. 
 

Weitere Infos: 
www.bnw-bundesverband.de

Berufsleben & Business 
56    Finde dein Feuer – auch im Beruf ! 
         Ausbildungsangebote in der Region 
56    Motorrad-Träume zu Ausbildungszwecken 
56    IHK-Last-Minute-Ausbildungsbörse  
56    Ausbildungsbörse München 
57    Bufdi beim Umweltschutzamt Schwabach  
58    Tipp: Strategien zur Steigerung der eigenen  
        Produktivität und Leistungsfähigkeit 
58    Stellenangebote & Jobs 
60    Bericht:  Wendelsteiner Gewerbeschau & S 68 
65    Tipp: Soziale Medien und Datenschutz:  
        Was geht? Was geht nicht? 

Tipps, Infos, Engagement 
15    Kreativ-Workshops, Villa-Flaire 
15    EM-Public Viewing bei Döllinger (gewerbl.) 
19    Neumarkter Oldtimertreffen 
19    Mobilität: Neumarkter Oldtimertreffen 
19    Mobilität: Den Durchblick behalten 
20    Blutspenden, Wendelstein 
22    Führung: Wasserversorgung, Wendelstein 
22    Neue Radwegekarte des Landkreises  
27    Historische Modellbahn Sonderausstellung  
        in der Oberfichtenmühle  
30    Hilfe für Trauernde

Beweidungsprojekt: Unterwegs mit dem Krainer 
Steinschaf – Kornburg am Wasserturm (S 39) 

Garten, Natur, Tiere 
36    OGV Katzwang: Jahresausflug Bad Windsheim 
37    Zeidler Kloster Pillenreuth: Tag der offenen Tür 
38    Grüne Wst: Was macht ein Förster ? 
39    Beweidung mit dem Krainer Steinschaf 
42    Tiere suchen ein Zuhause – 
        Tierschutzvereine informieren

Gesundheit & Senioren 

20    Blutspenden, Wendelstein 
25    Bericht: Tag der Gesundheit in Katzwang 
28    Veranstaltungen & Infos für Senior:innen 
28    „Samstag der offenen Tür“ bei TABEA 
29    VdK Kornburg-Worzeldorf 
30    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
30    Hilfe für Trauernde 
30    Seniorentreff Kneippverein Schwabach 
31    SeniorenBeirat Schwanstetten 
45    Termine für Senioren in Wendelstein 
48    Kirchliche Termine & Angebote

Eltern & Kinder 
16    Schulkonzert der Waldorfschule Wst. 
17    Buchtipp: „Lennys traumhafte Weltreise“  
17    Schwimmkurse (gewerbl.) 
18     Stadtführung für Kinder, Hilpoltstein 
18     Pfadfinder: Knotenkunde für Wölflinge,  
         Jupfis und Rover 
18    (Floh-)Märkte, Börsen & Basare

KnowHow, Qualität & Service von Unternehmen der 
Region – Bericht: Wendelsteiner Gewerbeschau (60 & 68)

junge redaktion 
15    Kreativ-Workshops, Villa-Flaire 
16    Schulkonzert der Waldorfschule Wst. 
54    Tipp: Tipps für die letzten Schulwochen: 
        Konzentration & Durchhaltevermögen 
55    Europawahl am 09. Juni 2024 – Erstmalig  
        Wahlmöglichkeit für Jugendliche ab 16 
55    „Wallesau ist blau“ –  be part of it ! 
57    Bufdi beim Umweltschutzamt Schwabach  
 

 
„Wallesau ist blau“ –  be part of it !  (S 55)
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Veranstaltungs- 
 K 

alender 
 meier-magazin.de/termine

Nürnberg 

Lars Jordan  „In dieser Nacht“ 
Präsentation des neuen Albums 

Auf dem 2024 erschienen Album „In dieser 
Nacht“ begleitet die Akustikgitarre Lars Jordans 
tiefen Gesang folkig, sowie mit Chanson- oder 
gar Swing-Elementen, um in einem schneiden-
den Rock`n Roll- bzw. Rockabilly-Sound zu mün-
den, in denen sich auch Rap-Elemente wieder-
finden. Dies ist wohl bei der Solo-Begleitung 
durch eine Gitarre auf jeden Fall eine Besonder-
heit! 

Die Texte laden explizit zum genaueren Zuhören 
ein, denn weit jenseits üblicher Platitüden finden 
sich hier stets sehr persönliche Perspektiven auf 
die moderne Welt als solche sowie die engere und 
weitere Zwischenmenschlichkeit. Die Botschaften 
sind manchmal poetisch verpackt, doch genauso oft (wenn es dem Thema ange-
messen ist) geht’s auch »direkt in die Fresse«: mal melancholisch, mal humorvoll, 
doch immer in einem unverwechselbaren, eigenen Stil mit Zukunft. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurland-
straße, Nürnberg/ Katzwang, Eintritt 16 Euro / Ermäßigt 12 Euro, Tickets können 
gerne telefonisch oder per Mail vorbestellt werden.  Telefon: 0911-6370967, E-Mail: 
buchladen@kakuze.de. Gerne können Sie auch einfach direkt bei uns vorbeikommen! 
Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr 
auch 15:00 - 18:00 Uhr, Sa 10:00 - 12:00 Uhr, www.kakuze.de  
 

Fr. 07.06. 
19:30 bis 22 Uhr 

Roth 

Rocknacht in Roth-Pfaffenhofen  
mit Never Say Die, Karaboom & Annies Golen 

Never Say Die rockt durch die 70iger, 
80iger & 90iger. Karaboom bieten  
Covers und self made Songs im Rock und 
Pop.  Annie`s Golem machen handge-
machten Rock ohne Haken und Ösen. 

Never Say Die – für die Freunde der  
härteren Klänge wird es hier traditionell 
von der Hard- and Heavy Coverband 
NEVER SAY DIE was auf die Ohren geben.  
Das Programm der fünf Rocker aus dem 
Landkreis Roth umfasst Klassiker von 
AC/DC, Judas Priest und Metallica, sowie 
ausgewählte Songs von Motörhead, Vol-
beat und Kiss und Accept.   
 

KARABOOM – vier Profimusiker der Extraklasse präsentieren Erste-Sahne-Covers 
und scharfe SELFmades aus Rock- und Pop. In der Besetzung Gitarre, Bass, Drums 
und Vocals wird mit KARABOOM jedes Event zum absoluten Highlight. 
 
Annie`s Golen - Gegründet 2020 stehen Annie´s Golem für handgemachten Rock 
ohne Haken und Ösen, mit einer Vorliebe zu ausgefeilten Gitarrenriffs, bösartigen 
Bässen, groovigen Drums und melodiösem Gesang. Ihr schwerer Rock lässt Ein-
flüsse der letzten fünf Dekaden erkennen und verschmelzt sie zu einem brodeln-
dem Gemisch, ihrem unverkennbaren Sound. Handmade Rock. Nuff said. 
i Wo: Festzelt am Sportplatz, Roth / Pfaffenhofen, Veranstalter: Never Say Die, 
Harald Eder, harald-eder@t-online.de, Christian Kunstmann, kunsti01@web.de  
 

Fr. 07.06. 
20 bis 24 Uhr 
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Stadt Schwabach, Kulturamt 

Heiße Rhythmen bei Ritmos Latinos 
11. Latin Festival in Schwabach vom 21. bis 23. Juni 2024 
 

Seit 2013 trifft sich die regionale Latin-Szene für ein Juniwochenende in Schwabach. Ausverkaufte Konzerte und ausgelassene 
Stimmung sprechen für die hohe Qualität der Musik und die unverwechselbare Atmosphäre bei Ritmos Latinos. Das elfte Open 
Air im Sommer 2024 findet erneut im historischen Innenhof des Alten Deutschen Gymnasiums statt. Mit seinem sommerlich- 
urbanen Flair bietet der alte Schulhof die optimale Kulisse, um ein Wochenende lang Live-Musik aus Lateinamerika zu genießen 
und vor allem zu tanzen – denn vor der Bühne wird es wie immer eine großzügige Tanzfläche geben. 

 

Auftakt von Ritmos Latinos am Freitag mit Salsa Cubana von TUMBAKIN 
Mit seinen abwechslungsreichen und anspruchsvollen Arrangements  
animiert das 13-köpfige Salsaorchester TUMBAKIN zum Zuhören, aber 
vor allem natürlich zum Tanzen. In moderner Interpretation bringen die 
Musiker um den kubanischen Sänger und Gitarristen Alcibiades Durruthy 
López und den Percussionisten Alberto Muguercia Ramos am 21. Juni die 
authentische Essenz kubanischer Musik nach Schwabach, verwoben mit 
kreativen und spanischen Elementen. 
 
Tango Argentino mit QUINTETO GARUFA am Samstag 
Verwurzelt in Lateinamerika und Europa sind die Musiker des QUINTETO 
GARUFA ein Schmelztiegel wie der Tango selbst: Mit unbändiger Lebens-
lust, Melancholie, Präzision und Hingabe bringt das Ensemble den Tango 
Argentino in seinen Facetten zum Klingen und schlägt einen Bogen von 
der Bühne zu seinem Publikum. Bei Ritmos Latinos werden die fünf  
Musiker am 22. Juni zu einer Milonga auf die Tanzfläche bitten. 
 
Ausklang am Sonntag mit Latin Jazz und dem DENIZ CUNI QUARTETT 
Heiße Jazz-Klänge aus der Karibik: Erfrischende Rhythmen, leidenschaft-
liche Klänge, vielseitige Eigenkompositionen und eine Internationale  
Besetzung - das DENIS CUNI QUARTETT begeistert mit viel Hingabe  
und musikalischem Feingefühl. Die einzelnen Kompositionen reichen  
von Modern über Latin zu Cuban Jazz und schlagen mit gekonnten  
Improvisationen das Publikum am 23. Juni in den Bann. 
 
Schnupperkurse am Freitag und Samstag 
Am Freitag und Samstag finden jeweils um 19 Uhr kostenlose Schnup-
perkurse statt. Eine Einführung zur Salsa wird der Kubaner Carlos Cordero 
Diaz geben. Oscar und Vicky aus Kolumbien präsentieren den Tango  
Argentino. Voraussetzung zur Teilnahme ist eine gültige Eintrittskarte. 
 
 

Freitag, 21. Juni, 20 Uhr 
TUMBAKIN (CU/ES) Salsa Cubana 
 

Samstag, 22. Juni, 20 Uhr 
QUINTETO GARUFA (AR/PE/GB/DE) Tango Argentino 
 

Sonntag, 23. Juni, 18:30 Uhr 
DENIS CUNÍ QUARTETT (CU/DE) Latin Jazz

Wo: Hof des Alten Deutschen Gymnasiums Schwabach 
Wittelsbacherstr. 1(Eingang über die Südliche Ringstr.) 91126 Schwabach  
Das Gelände ist am Freitag und Samstag nur teilbestuhlt – es besteht kein 
Sitzplatzanspruch. Am Sonntag Komplettbestuhlung ohne Tanzfläche. 
 

Ausweichort bei schlechtem Wetter  
am Freitag: Markgrafensaal, Ludwigstraße 16;  
am Samstag & Sonntag: Bürgerhaus, Königsplatz 33a.  
 

Änderungen werden am jeweiligen Veranstaltungstag im Internet  
bekanntgegeben. 
 

i Tickets für die drei Konzerte gibt es im Bürgerbüro der Stadt Schwa-
bach (Rathaus), beim Schwabacher Tagblatt und im Ticket-Paradise im 
Oro-Einkaufszentrum. Online sind Tickets unter www.reservix.de erhält-
lich. Sofern die Konzerte nicht ausverkauft sind, gibt es noch Restkarten 
an der Abendkasse.  
Alle Infos unter www.schwabach.de/ritmoslatinos 

 
Carolin Forkel, Kulturelle Projekte   < 

Ritmos Latinos 
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Rohr 

SIX PACK -Best-Of-Show 
A Capella Comedy Show  

„ZUKUNFTSMUSIK –  
Das Beste von gestern“ 

Den Auftakt der 18. KulinarischenKünstlerMeile 
(KKM) in der Gemeinde Rohr (Informationen dazu 
auf Seite 2) gestaltet am Samstag, 8. Juni, die „SIX 
PACK“ mit einer A Capella Comedy Show im Saal 
des evang. Gemeindehauses in Rohr, Pfarrgasse 1, 
um 19 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr). 
Überhäuft mit Kulturpreisen und diversen Eintritts-
preisen marodieren die Pioniere der komischen  
Vokalkunst seit 1990 raubend und brandschatzend durch die Musikgeschichte nicht 
nur des Abendlandes - und entlocken dem Publikum nie geahnte Begeisterungs- 
und Entsetzensschreie. Wie das alles kam, zeigen sie in der sensationellen A Cap-
pella-Comedy Show „ZUKUNFTSMUSIK“– Eine Revue, die niemals hätte passieren 
dürfen, mit Highlights aus über 35 Jahren A-Cappella-Piraterie und nagelneuem 
Schocker. www.six-pack.eu 
i  Wo: Pfarrgasse 1, 91189 Rohr, Veranstalter: Gemeinde Rohr.  
Karten für 28 Euro bei: Gemeinde Rohr, Alte Gasse 1, Rohr, Tel. 09876/9775-0 
Obstbau Winkler, Rohr-Gustenfelden, Dorfstr. 2, Tel. 09122/85519 
Theatergruppe Rohr, www.theatergruppe-rohr.de  
 

Sa. 08.06. 
Beginn: 19 Uhr 

Roth 

Soirée im Café Open Air 
Im Kulturfabrik-Garten 

Ein Abend voller Swing und Groove an einem lau-
schigen Frühsommerabend – das ist die Open Air-Version unserer Soirée im 
Café-Veranstaltungsreihe. 

Nach dem Erfolg im letzten Jahr gibt es ein Wiederhören mit Kontrobassist Gun-
ther Rissmann und seinem Quartett, bestehend aus: Uwe „Budde“ Thiem am Kla-
vier, Markus Riesbeck am Saxophon und Werner Treiber am Schlagzeug. Auf dem 
Programm stehen wieder Stücke aus dem unerschöpflichen Great American Song-
book, ergänzt durch Eigenkompositionen der Musiker. 
i Wo: Kulturfabrik-Garten, Stieberstraße 7, Roth, VVK € 12,50 / AK € 15 / erm. € 10  

Fr. 14.06. 
21 bis 23 Uhr 

Schwanstetten 

Muddy What? - New Blues 
Konzert in der Kulturscheune 

MUDDY WHAT? steht für NEW 
BLUES -  Die drei jungen Musi-
ker aus München und Nürn-
berg verpassen der traditionel-
len Stilrichtung eine moderne, 
erfrischende und unverwech-
selbare Note. 

Wabernde Delta-Sounds, funky 
Beats, filigrane Balladen und dann wieder stampfender Blues: Das Trio zeigt sich  
facettenreich und mit dynamischem Leichtsinn. Energie, Virtuosität und die  
Kompositions- und Arrangementkraft auf obersten Niveau machten Sie zu den 
Gewinnern des Blues Award Germany 2021. Fabian Spang (git, voc), Ina Spang 
(git, mandolin) und Michi Lang (dr, bass) touren unermüdlich und euphorisch quer 
durchs Land. Seit etlichen Jahren mischen sie unzählige kleine und große Clubs 
auf und begeistern Festivalbesucher. 
i Wo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Schwanstetten, Einlass: 19:30 
Uhr, Eintritt: 18 €/ ermäßigt: 16 €, Kartenvorverkauf: KUNSTRAUM Christine Peine, 
Alte Straße 2, OT Schwand, 09170 - 94 23 600, Mail: kunstraum@web.de , OMV-Tank-
stelle Leerstetten, Hauptstr. 17, 09170 - 97 73 24, Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mit-
glieder, Schüler, Studenten, Auszubildende nur im KUNSTRAUM Christine Peine.  

Nürnberg 

FETT & FERTIG 
30 Jahre und kein bisschen heiser 

Die vermutlich älteste Rockband 
mit fränkischen Texten gastiert auf 
der Bühne der Pegnitzschmiede.  

Bei Fett&Fertig ist auch Fett&Fertig 
drin. Dass nach 30 Jahren die eine 
oder andere Anekdote das Bandgeschehen angereichert hat, ist unumgänglich. 
Die Franggnrogger bezeichnen sich selbst als Boygroup mit begnadigten Körpern 
und präsentieren Kult-Alko-Rhythmen. www.fettundfertig.de 
i Wo: Pegnitzschmiede, Silberstraße 9, Nürnberg, www.pegnitzbuehne.de  
 

Sa. 22.06. 
20 bis 22 Uhr 

Nürnberg 

GoldSinger  
Songs around the world 

Das Nürnberger Vokalensemble 
»GoldSinger« lädt ein zu einer mu-
sikalischen Rundreise in unter-
schiedliche Länder und Kontinente. 

Lieder aus Australien, Brasilien, 
Korea, den U.S.A, Spanien werden in 
anspruchsvollen mehrstimmigen  
Arrangements zu hören sein.  
England darf dabei nicht fehlen, 
schließlich gehören Songs der klas-
sischen englischen Popmusik (Beatles, Kate Bush, Queen) zum Kerngeschäft von 
»GoldSinger«. Selbst James Bond, der wohl größte Globetrotter überhaupt, würde, 
wenn er nicht ständig die Schurken dieser Welt jagen müsste, am 22. Juni einen 
kurzen Zwischenstopp im Katzwanger Kulturzentrum einlegen, um das ihm ge-
widmete James Bond-Medley zu hören. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurland-
straße , Nürnberg/ Katzwang, Eintritt 16 € / Ermäßigt 12 €, Tickets können telefo-
nisch oder per Mail vorbestellt werden.  Tel.: 0911-6370967,  buchladen@kakuze.de. 
Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr 
auch 15:00 - 18:00 Uhr, Sa 10:00 - 12:00 Uhr, www.kakuze.de  
 

Büchenbach 

Sonnwend-ROCK im HANGAR 
am Flugplatz Gauchsdorf 

Die Fliegervereinigung Schwabach e.V. lädt 
herzlich ein zu einem Sonnwendabend mit feu-
riger Musik und mehr... 

Flugzeuge – Musik – Eat & Drink am Flugplatz 
Gauchsdorf. Ein Sommerabend in einzigartiger 
Flugplatzatmosphäre mit entspannter, grooviger 
und rockiger Musik sowie natürlich leckerer Ver-
proviantierung. 

Flight Unlimited –Die Pilotenband* der Flieger-
vereinigung Schwabach steht für mitreißenden 
Rock’n Roll, Rockabilly sowie Blues- und Country-
rock mit Gute-Laune-Garantie. „Capt’n Eagle“ 
Klaus, „Count D“ Arnold, „Porsche“ Marion und 
„Mr.Sticks“ Jochen sorgen mit langjähriger musi-
kalischer Erfahrung und purer Spielfreude für beste Stimmung und Partylaune. 
Und manchmal spürt man dann die Vibes der Motoren und Propeller in den Ar-
rangements… Vom Flugzeug auf die Bühne, hier fliegt Musik in der Luft! 
 

Rock Coverage – Der Name ist Programm – auf der Setlist stehen die Classic Rock 
Songs u.a. von Journey, Manfred Mann über die Red Hot Chili Peppers bis hin zu 
Metallica und ZZ Top. Quer durch die Dekaden feiern sie die Helden der Rockmu-
sikgeschichte mit ihrem eigenen Stil. Mit den Hymnen der Musikgeschichte holen 
sie das Publikum ab und laden zum Mitfeiern ein. Keep on rockin‘ in free world! 
 

Das Team des „Fly-Inn“ – der Vereinsgaststätte der Fliegervereinigung Schwabach 
– hat neben den legendären Pizzaspezialitäten auch Gegrilltes und weitere Lecke-
reien im Angebot. Bei Regen findet die Veranstaltung komplett im Hangar statt, 
Anreise mit dem Fahrrad aus der Umgebung gerne empfohlen. 
i Wo: Fliegervereinigung Schwabach e.V., Flugplatzstraße 17, Büchenbach,  
Boarding: 17 Uhr, Music Departure: 18 Uhr,  
EINTRITT FREI – Spenden zu Gunsten der Bands herzlich willkommen.  
 

Sa. 22.06. 
18 bis 23:30 Uhr 

© Helmut Soltau

© S. Schibalski

Schwanstetten 

VIVA LA MUSICA 
Sommerkonzert 

Sängerfreunde Leerstetten und 
Liedertafel 1862 Schwand laden 
herzlich zum gemeinsamen Som-
merkonzert am 23. Juni 2024 in die 
Kulturscheune Leerstetten ein.  

Gerne knüpfen die beteiligten Chöre 
an den gemeinsamen Auftritt im 
vergangenen Jahr an (siehe Foto). Freuen Sie sich auf eine musikalische Reise nach 
Südamerika, in einen irischen Pub oder die Zeit der Romantik. Für Häppchen und 
ein passendes Getränk ist gesorgt. Wir laden Sie ein, uns auf der Reise zu begleiten 
und den Liedgesang in all seiner Vielfalt zu feiern. 
i Wo: Kulturscheune Leerstetten, Kirchplatz, Schwanstetten,  Eintrittskarten zu 
10 € gibt es bei allen Sängerinnen und Sängern. Veranstalter: Sängerfreunde Leer-
stetten e.V., Weitere Infos: www.saengerfreunde-leerstetten.de,   
 

Sa. 22.06. 
19:30 bis 22 Uhr 

So. 23.06. 
Beginn: 18:30 Uhr 

Fr. 21.06. 
20 bis 22 Uhr 

meier_juni24.qxp_Layout 1  21.05.24  19:18  Seite 8



9

 

Donnerstag, 27. Juni:  
Wo die Lüge hinfällt 
 

Eine klassische Romantic Comedy zum Thema 
„Was sich neckt das liebt sich. Über Verwirrungen, 
Täuschungen und die wahre Liebe.  
USA 2024, 104 Min, FSK: ab 0 
 
 
Freitag, 28. Juni:  
Morgen ist auch noch ein Tag 
 

Eine sehenswerte Tragikomödie über pflicht -
bewusste Frauen und Gewalt in der Ehe. Der 
Überraschungserfolg in den Kinos Italiens und 
Deutschlands!  Italien 2023, 118 Min, FSK: ab 12 
 
 

Samstag, 29. Juni:  
Arthur der Große 
 

Packender Abenteuerfilm mit Mark Wahlberg, 
nach einer wahren Begebenheit, über Ziele im 
Leben, Familie und ganz besondere Freundschaften. 
USA 2024, 107 Min, FSK: ab 6 

 
 

Sonntag, 30. Juni:  
Ein Glücksfall 
 

Ein romantischer Thriller, im positiven Sinne kit-
schig erzählt Altmeister Woody Allen eine span-
nungsreiche Dreiecksgeschichte mit Abgründen. 
Frankreich, Großbritannien 2024, 93 Min, FSK: ab 12 
  

 

Die Vorstellungen beginnen jeweils bei ausreichender Dunkelheit,  
ab ca. 21.30 Uhr. Die Abendkasse öffnet am jeweiligen Kinoabend um  
20.30 Uhr. Die Karten sind ab Anfang Juni ausschließlich online unter 
www.mobileskino.de im Vorverkauf erhältlich.  
Die Filme werden bei jedem Wetter gezeigt, bitte bei Bedarf warme  
Decken oder Regencapes mitbringen.  

Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

Open-Air-Kino an der Burg Hilpoltstein 2024 
Ein Sommerkino-Erlebnis in grandioser Kulisse.  
 
Direkt hinter der Burg, im Burganger und hoch über den Dächern der Stadt laden die Stadt Hilpoltstein und das Mobile Kino 
Nürnberg e.V.  vom 27. bis zum 30. Juni wieder zum Hilpoltsteiner Open-Air-Kino ein. Bei diesem besonderen Kinogenuss unter 
freiem Himmel und sommerlichen Getränken und Snacks lässt sich Kinokultur in den ersten lauen Sommernächten entspannt 
genießen. Von Donnerstag bis Sonntag werden vier ausgewählte Filme auf der großen Leinwand gezeigt. 

Der Spielort: Burganger, hinter der Burg Hilpoltstein,  
Maria-Dorothea-Str. 7, 91161 Hilpoltstein.  
Parken können auswärtige Gäste am Festplatz P1 oder an der Feuerwehr 
P2. Von beiden Plätzen sind es nur ein paar Gehminuten bis zur Burg. 
 
Kommen Sie doch ein paar Stunden früher nach Hilpoltstein!  
Erkunden Sie die Altstadt mit einem Rundgang entlang der Stadtmauer 
und entdecken Sie die Geschichte und Schätze Hilpoltsteins!  
Rund um den Marktplatz finden Sie zahlreiche Restaurants mit moderner 
sowie traditionell fränkischer Küche. 
 
Die Tourist-Information in der Residenz, Kirchenstraße 1, 91161 Hilpolt-
stein, bietet kostenfreies Kartenmaterial und Informationen rund um alle 
Freizeit- und Ausflugstipps in und um Hilpoltstein.  
Mo und Do: 9 bis 17 Uhr; Di, Mi, Fr: 9 bis 13 Uhr, www.hilpoltstein.de  
E-Mail: kultur@hilpoltstein.de , Tel: 09174 978 505 
 
Die Stadt Hilpoltstein dankt den Hilpoltsteiner Banken Sparkasse und 
Raiffeisen für die freundliche Unterstützung dieses Projekts. 
 

Doreen Meister   <

Arthur der Große  /  Sa., 29. Juni

Morgen ist auch noch ein Tag /  
Fr., 28. Juni

Wo die Lüge hinfällt  /  Do., 27. Juni

Ein Glücksfall  /  So., 30. Juni
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Stadt Neumarkt i.d.OPf. 

Glanzvoller Festspiel-Sommer  
in Neumarkt 
Vom 10. Juli bis 8. August bringt die Internationale Meistersinger  
Akademie (IMA) nun schon zum 13. Mal glanzvolle Festspiel-Atmo-
sphäre nach Neumarkt. Das ambitionierte Projekt, das die Stadt  
Neumarkt seit 2011 unter der künstlerischen Leitung von Prof. Dr. 
Edith Wiens und unter der Schirmherrschaft von Kammersängerin  
Brigitte Fassbaender veranstaltet, fördert junge Sängerinnen und  
Sänger aus aller Welt in Meisterkursen auf ihrem Weg zur musikali-
schen Elite. 
In diesem Jahr sind es 17 internationale Gesangstalente, die durch  
ein renommiertes Dozenten-Team im Historischen Reitstadel hochqua-
lifizierten Unterricht in den Bereichen Oper, Oratorium und Lied/Melodie 
erhalten. Die neun jungen Sängerinnen und acht Sänger kommen aus 
Russland, Georgien, USA, Kanada, Großbritannien, Italien, Korea, Polen 
und Österreich. Sie wurden in strengen Auswahlverfahren in New York, 
London und Nürnberg ermittelt, haben teils schon erste Erfolge gefeiert 
und hervorragende Aussichten, nach dem „IMA-Feinschliff“ Engage-
ments in den großen Opernhäusern und Konzertsälen dieser Welt zu  
bekommen. 
 

Neben dem öffentlichen Meisterkurs mit Prof. Dr. Edith Wiens im  
Reitstadel (15. Juli), den man ganz zwanglos und ohne Eintritt besuchen 
kann, sind vor allem die fünf Konzerte Highlights für das Publikum. 
 

Den Auftakt bildet das Eröffnungskonzert, eine Orchestergala am  
19. Juli mit den Nürnberger Symphonikern unter der Leitung von  
Benjamin Reiners und den jungen Sänger/innen im Reitstadel. 
 

Am 25. Juli folgt die Sommerserenade mit Liedern von Robert  
Schumann und Franz Liszt – ein besonders anrührendes Konzertereignis. 
 

Festlich und opulent dann die große Opern- und Operettengala am 2. 
August und die inhaltlich identische öffentliche Generalprobe am Tag 
davor. Unbestrittener Höhepunkt ist das große Abschluss-Open- 
Air-Konzert „Cabaret!“, bei schönem Wetter auf der Arena-Bühne im  
idyllischen Landesgartenschau-Park. Die Besucher erleben unter freiem 
Himmel einen Hauch von Broadway-Feeling. Der musikalische Cabaret-
Abend, am Klavier begleitet von Craig Terry (Chicago), erlaubt den jungen 
Sänger/innen, sich auch einmal im leichteren Gesangs-Genre zu präsen-
tieren – ein rauschendes IMA-Finale! 
 

i Tickets für die IMA-Konzerte (13 bis 37 Euro) gibt es unter 
www.neumarkt-ticket.de; www.okticket.de 
Programm und weitere Infos: www.meistersingerakademie.com 
 

Rainer Seitz, Tourist-Information Neumarkt in der Oberpfalz   <

Soulbuddies e.V. 

MIA Festival 2024 
15.06.2024  |  19 - 23 Uhr  |  Open-Air in Altdorf b. Nürnberg 
 

Spitting Ibex (Funk & Rock) und 
The Electric Swing Circus 
(Electro & Gypsy Swing) brin-
gen ganz viel Spaß und Power 
in die Region.  
 

Auch 2024 präsentieren die 
SoulBuddies wieder ihr Entde-
ckerfestival auf dem Parkplatz 
neben dem Schloss. Am 15.6. 
spielen ab 19 Uhr Spitting Ibex 
(Österreich) und The Electric 
Swing Circus (GB) – und es darf 
getanzt werden!  
 

Spitting Ibex bauen Brücken zwi-
schen Genres und Generationen, 
je nach Blickwinkel mit futuristi-
schem Vintage-Sound oder mit Retro-Zukunftsmusik. Das ist meist funkig 
und lasziv, manchmal hart rockig, dass die Fetzen fliegen. Sängerin Tanja 
„Aunty” Peinsipp, Gitarrist Florian Kittner, Keyboarder Valentin Zopp, Bassist 
Florian Jauker und Drummer Alex Distl begeistern mit viel Energie und etwas 
Feenstaub. 
 

Der Electric Swing Circus steht für ein Spektakel aus eskapistischem Pop, 
elektronischen Beats, gypsy-jazzigen Einlagen und sorgfältig kuratierten 
Samples aus den 20ern – alles irgendwo zwischen Ballroom und Berghain, 
nicht weit von Parov Stelar, anzusiedeln. Und schon einmal als Highlight des 
Glastonbury Festivals gefeiert. Die eleganten Vocals und modisch inspirie-
renden Outfits der beiden Frontfrauen Fe Salomon und Vicki Olivia verspre-
chen ganz nebenbei auch einen Hauch von Glamour. 
 

i MIA-Tickets: www.meier-magazin.de/link/419,  www.soulbuddies.de 
über Service-Center der NN (ZAC) und Buchhandlung Lilliput in Altdorf. 
 

Alfred Gartz, Öffentlichkeitsarbeit   <

Schwabach 

HfM in concert: „Notte Italiana“ 
Ein zauberhafter italienischer Abend 

Eine musikalische Reise mit 
Werken von Verdi, Rossini, Vi-
valdi, Puccini und Nino Rota 

Ein zauberhafter italienischer 
Abend unter freiem Himmel 
erwartet das Publikum am 
Donnerstag, den 27. Juni: Das 
Kulturamt Schwabach lädt ein 
zu einem Open-Air-Konzert 
mit dem Sinfonieorchester 
der Hochschule für Musik Nürnberg im Hof des Alten Deutschen Gymnasiums. 
 
Bei dem Konzert mit ausschließlich italienischer Musik von Verdi, Rossini, Vivaldi, 
Puccini und Nino Rota nehmen die jungen Musikerinnen und Musiker der Hoch-
schule das Publikum mit auf eine Reise voller Emotionen und Höhepunkte. Ou-
vertüren aus dem Land der Oper, Arien und Ensembles, ein Kontrabass- und ein 
Blockflötenkonzert umreißen den Zauber einer italienischen Nacht. 
i Wo: Hof des Alten Deutschen Gymnasiums, Wittelsbacherstraße 1, 91126 
Schwabach, Veranstalter: Stadt Schwabach, Kulturamt, Bei Schlechtwetter wird 
die Veranstaltung in den Markgrafensaal verlegt. Eintritt: VVK 19 € /erm. 15 €, AK 
21 € /erm. 17 €. Tickets über https://stadt-schwabach.reservix.de/events, vor Ort 
in Schwabach im Bürgerbüro im Rathaus, beim Schwabacher Tagblatt, im Ticket-
Paradise im ORO-Einkaufszentrum sowie bundesweit an allen weiteren Reservix-
Vorverkaufsstellen. Weitere Informationen: www.schwabach.de/kulturportal  

Do. 27.06. 
Beginn: 19:30 Uhr 
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Landratsamt Roth – Wirtschaftsförderung 

5. Landkreis Spezialitätenmarkt in Heideck 
 

Regional ist „Mehrwert“ – der Landkreis Roth und die Stadt Heideck laden am Sonntag, den 02. Juni 2024 
unter dem Motto „probieren erwünscht“ zum Spezialitätenmarkt auf den Heidecker Marktplatz ein. Gleich 
ob saisonale Spezialitäten, schmackhafte Lebensmittel oder nachhaltig hergestellte Waren, am Markttag 
lernen Sie vielfältige Produkte unserer Region und deren Produzenten persönlich kennen. 

 
 

Auch in diesem Jahr ist der Landkreis Spezialitätenmarkt ein kulinari-
scher Höhepunkt im Landkreisgeschehen, bei dem sich zahlreich  
die Bürgerinnen und Bürger auf dem Heidecker Marktplatz tummeln. 
Wie in den Vorjahren präsentieren Aussteller wie Direktvermarkter 
und Kunsthandwerker ihre vielfältigen Produkte.  
 
Der nunmehr fünfte Spezialitätenmarkt, welcher traditionell wieder 
ein besonderes Rahmenprogramm zu bieten hat, wird um 11:00 Uhr 
durch Landrat Ben Schwarz und 1. Bürgermeister der Stadt Heideck 
Ralf Beyer offiziell eröffnet.  
 
Ab 11:30 Uhr spielt die bekannte Hilpoltsteiner Blechblas-Formation Hip 
da Banda Blas- und Brassmusik für Jung und Alt und stimmt das Publikum 
auf das um 13:00 Uhr stattfindende Show-Cooking ein. Hier begeistert 
Christian Winkler vom gleichnamigen Gasthof Winkler aus Alfershausen 
mit frisch auf der Bühne zubereiteten Gerichten aus „original regionalen“ 
Lebensmitteln – es darf gerne probiert werden.  
Um 13:45 Uhr performen die Tanzschülerinnen und Tanzschüler der  
Heidecker Tanzschule „Tanz(t)raum Barotti“ ihre eingeübten Choreogra-
fien von Hip Hop bis Ballett. Swingend lässt die Lehrerhaus-Musik unter 
der Leitung von Claus Raumberger aus Heideck ab 15:00 Uhr den Markt-
nachmittag ausklingen.  

Entdecken Sie an diesem Markttag die Schätze der Natur, die in unserem 
Landkreis direkt vor der Haustür wachsen und erzeugt werden. Freuen 
Sie sich auf eine bunte Vielfalt an frischem Gemüse, köstlichem Spargel, 
frischen Milch- und Käseprodukten, Fleisch- und Wurstwaren oder Honig 
vom Imker. Probieren Sie die Köstlichkeiten und lassen sich von über  
30 regionalen Ausstellern und Direktvermarktern kulinarisch verwöhnen.  
 

Zusätzlich zu den zahlreichen Köstlichkeiten erwarten Sie handgemachte 
Alltagsprodukte unserer Kunsthandwerker sowie Infostände zum Thema 
Natur und Ernährung, die spannende Einblicke bieten und zum  
Nachdenken anregen. Ein Spezialitätenmarkt-Gewinnspiel lockt mit  
tollen „original regionalen“ Preisen. 
 
Der 5. Spezialitätenmarkt verspricht wieder ein Fest für alle Sinne zu wer-
den und lädt dazu ein, die Vielfalt und Qualität der regionalen Produkte 
zu entdecken. Lassen Sie sich von den kulinarischen Köstlichkeiten aus 
dem Landkreis Roth inspirieren und genießen sie entspannte Stunden 
in familiärer Atmosphäre bevor um 17:00 Uhr der Markt seine Türen 
schließt. 

 
Michael Buchholz, Wirtschaftsförderung   <

11
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Grußwort zur Kirchweih  
in Großschwarzenlohe  
vom 14. bis 17. Juni 2024 

 
Liebe Gäste und Freunde  
der Großschwarzenloher Kärwa, 
 
seit Jahrzehnten werden in Großschwarzenlohe 
die Kirchweihbräuche mit viel Leidenschaft  
gepflegt. Viele aus dem Dorf engagieren sich, 
damit die „fünfte Jahreszeit“ ein Erfolg wird. In 
„Schwärzerla“ ist man stolz auf diese bewährten 
Traditionen.  
 

Die Großschwarzenloher Kärwaboum und -madli 
sowie die Altkärwaboum, die sich liebevoll  
„die Alten Ochsen“ nennen, wissen wie man eine 

zünftige Kärwa feiert. Mein besonderer Dank gilt den „kleinen“ und  
„großen“ Brauchtumspflegern. 
 

Mit dem Bieranstich am Freitag um 18 Uhr beim „Buchswirt“ werde ich  
die Kärwa offiziell eröffnen. Um 19 Uhr startet die Kärwa-Olympiade am 
Milchhaus. Der neue Kirchweihbaum wird am Samstag ab 16 Uhr von den 
kräftigen Kärwaboum ins Lot gestellt. Dies erfordert neben Muskelkraft 
auch einiges Geschick. 
 

Der Kirchweihgottesdienst findet am Sonntag um 10 Uhr in der „Arche“ 
statt. Die Kärwaboum pflegen am Sonntagnachmittag am Holzplatz den 
Brauch des „Bierfässla-Suchens“. Sobald das Fass ausgegraben ist, setzt sich 
der Kirchweihwagen durch den Ort in Bewegung. Dabei werden lustige 
Kärwa-Liedla gesungen.  
 

Nach dem Weckruf am Montagmorgen um 7 Uhr ziehen die Brauchtums-
pfleger von Haus zu Haus. Die Kärwaboum sind dabei für jede kleine  
„Stärkung“ dankbar. Der „Kirchweihbetz“ wird ab 19 Uhr im Hof beim 
Meyer ausgetanzt. Dieses lustige Spektakel sollten Sie sich nicht entgehen 
lassen! 
 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit. Das Programm bietet wieder  
reichlich Abwechslung. Ich wünsche Ihnen viel Spaß „auf der Kärwa in 
Schwärzerla“. 
 

Mit herzlichen Grüßen Ihr 
Werner Langhans  
Erster Bürgermeister   < 

12

Kärwaboum Groußschwärzerla 

    Däi Kärwa is kumma,  
däi Kärwa is dou... 
Dieses und viele weitere Kärwalieder werden auch in diesem 
Jahr wieder vom 14.06. bis 17.06.2024 in unserem schönem 
Großschwärzerla zu hören sein. 
 

Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr neben den Schaustellern wie-
der unsere Gaststätte „Zum Buchswirt“ die Tore für uns öffnet und über 
die gesamte Kärwa mit Speisen und Getränken versorgt. 
 

Die offizielle Kärwa-Eröffnung findet am Freitag, den 14. Juni um 18 Uhr 
auf der Terrasse Zum Buchswirt durch den Bieranstich unseres Bürger-
meisters statt. Jedoch haben Sie auch schon davor die Möglichkeit es sich 
gut gehen zu lassen, da bereits ab 16:00 Uhr die Pforten geöffnet sind. 
 

Direkt im Anschluss an den Bieranstich findet um 19 Uhr unsere traditi-
onsreiche Kärwaolympiade am Milchhäusla statt. Dabei treten verschie-
dene Teams in den unterschiedlichsten Disziplinen gegeneinander an. 
Währenddessen und auch den gesamten Abend bleibt aber natürlich auch 
weiterhin unser Buchswirt wie gewohnt geöffnet. 
 

Samstag früh, vor Sonnenaufgang, machen sich dann die Kärwaboum auf, 
um den Kärwabaum aus dem Wald zu holen. Dieser wird dann gegen 16 
Uhr mit unseren Schwalben aufgestellt. Anschließend lassen wir den 
Abend im gemütlichen Miteinander bei Livemusik in der Kneipe ausklingen. 
 

Auch am Sonntag ist für ausreichend Programm gesorgt. Um 10 Uhr findet 
der Gottesdienst in unserer schönen Arche statt. Hierzu laden wir Sie recht 
herzlich ein und hoffen auf rege Teilnahme, da es sich hierbei doch um 
einen zentralen Bestandteil der Kirchweih handelt. Nach dem Gottesdienst 
haben Sie die Möglichkeit, sich mit einem gemütlichen Frühshoppen beim 
Buchswirt auf den restlichen Tag einzustimmen. Die Kärwaboum treffen 
sich dann gegen 13.30 Uhr am Holzplatz, um dort das traditionelle  
Fässlasoung durchzuführen und anschließend mit dem Kärwawagen und 
Musik durch den Ort zu ziehen. 
 

Am Montagabend um 19 Uhr geht die Kärwa dann mit dem Betznaus-
tanzen im Hof der Familie Meyer allmählich zu Ende. 
 

Zu unserer Kärwa in Schwärzerla wollen wir – die Kärwaboum und Kärwa-
madli – Sie recht herzlich willkommen heißen und freuen uns auf ein 
 schönes und geselliges Kärwa-Wochenende mit euch. 
 
Eure Kärwaboum und Kärwamadli aus Schwärzerla 

André Doberer   <

4

Stadt Neumarkt i.d.OPf. 

    Fest-Highlight für Kulturfans  
Am Wochenende 21. bis 23. Juni verwandelt das Neumarkter Altstadt-
fest die Pfalzgrafenstadt für drei Tage in eine riesige Flaniermeile und 
lädt zum ausgiebigen Feiern und Genießen mit  Kunst, Kultur, Musik 
und köstlichem Essen und Trinken ein. 
 

Auf fünf über die 
ganze Altstadt ver-
teilten Open-Air-
Bühnen gibt es die 
unterschiedlichsten 
Musik- und Tanzdar-
bietungen, wobei 
von Blasmusik und 
Volkstanz bis hin zu 
Rock, Pop und Reg-
gae für jeden etwas 
dabei ist.  
 

Auch ein kulturelles Zusatzprogramm mit Ausstellungen, besonderen 
Führungen, Theater und Kleinkunst wird angeboten, am Sonntagnach-
mittag findet am Residenzplatz ein großes Kinder-Unterhaltungspro-
gramm statt. Feierbiester freuen sich auf das kulinarische Angebot und 
die Drinks an den Ständen der „längsten Theke der Stadt“. 
 

Rainer Seitz, Tourist-Information Neumarkt in der Oberpfalz   <

Neumarkter Altstadtfest 

© Siegfried Mandel

4
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Gemeinde Rednitzhembach 

   Auf geht’s zur Hembacher Kärwa! 14. bis 17. Juni 2024 
unser langes Kirchweihwochenende 2024 steht kurz bevor. 
 
Liebe Rednitzhembacherinnen,  
liebe Rednitzhembacher, liebe Gäste, 
unser langes Kirchweihwochenende 2024 steht kurz bevor. 
 
Wir alle freuen uns wieder auf Kaiserwetter, zahlreiche Besucher, einen  
beeindruckenden Festumzug, tolle Buden und Fahrgeschäfte, unseren Kirch-
weihbaum und zünftige Musik für unvergessliche Stunden in der Mitte  
unserer Heimatgemeinde. Die Vorfreude ist zu spüren. Kurz, wir alle freuen 
uns auf unsere „Hembacher Kärwa“. Dazu heiße ich Sie herzlich willkommen. 

Sie ist das beste Beispiel, was entsteht, wenn die Festwirtfamilie Schuh-
mann, die Schaustellbetriebe Bianca Schwarz, die Gemeinde und die  
Kärwaboum &-madli sowie die Vereine Hand in Hand zusammenarbeiten. 
Mein herzlicher Dank gilt bereits jetzt allen, die sich in welcher Form auch 
immer bei unserer Kirchweih engagieren und diesen Höhepunkt des  
Jahres zu etwas Besonderem machen. Der Kirchweihauftakt beginnt mit 
dem ökumenischen Gottesdienst in der Kath. Kirche mit anschließendem 
Festzug der vielen Vereine ins Festzelt – wegen der Fußball-Europameis-
terschaft dieses Jahr eine Stunde früher. 

Auch das Aufstellen des Kirchweih-
baumes, Bärentreiben und -waschen, 
Treffen der Traktorfreunde, Kirchwei-
handacht in der Evang. Kirche und 
das Torwandschließen des 1. FCN Fan-
club 1978 e. V. werden in diesem Jahr 
wieder dabei sein. Das große Brillant-
feuerwerk muss leider aufgrund 
rechtlicher Vorgaben entfallen, dafür 
verlängert sich der Familiennachmit-
tag bis 21 Uhr und für die Abendstim-
mung kommt aus dem Megapark  
„Julian Benz“ mit König von Malle. 

Am Sonntagnachmittag kommen 
Musikliebhaber bei Kaffee und 
Kuchen mit den Konzerten der  
Jugendkapelle auf ihre Kosten. 
 
Unser Kirchweihplatz wird vier 
Tage lang zum Treffpunkt der  
Generationen. Kärwa, das bedeu-
tet nicht nur Freude am gemein-

samen Feiern, sondern auch gelebte fränkische Tradition, die Jung und  
Alt hier jedes Jahr aufs Neue gemeinsam pflegen.  
 
Das ist nicht nur eine schöne Sache, sondern auch ein Stück Lebensquali-
tät. Genießen Sie die fröhliche Zeit bei der Rednitzhembacher Kärwa. 
 
Ich freue mich auf viele Gäste. 
Ihr Jürgen Spahl, 1. Bürgermeister   <

Kärwaboum und -madli 

Aufstellen des Kirchweihbaumes

4
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© Kärwaboum und -madli 
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Markt Wendelstein 

    Grußwort zur  
Raubersrieder Kirchweih  
vom 21. bis 23. Juni 2024 

 

Liebe Freunde  
der Raubersrieder Kirchweih, 
 

Raubersried ist bei der qualitativen Nah-
versorgung mit einer Dorfwirtschaft und 
zwei Hofläden besten aufgestellt. Auch 
die Raubersrieder Kärwa ist ein Anzie-
hungspunkt für alle Generationen.  
 
Die Gäste schätzen die familiäre Atmo-
sphäre dieser fränkischen Dorfkärwa. Das 
Gasthaus Dorstewitz sorgt in bewährter 
Weise für die kulinarischen Genüsse. 

Einen besonderen Genuss bieten die frischen Schäuferle.  
 
Die Wirtshaus-Kärwa startet am Freitagmittag und geht bis Sonn-
tagabend. Am Freitag spielen ab 18.30 Uhr die „Alpinschlawiner“ 
im Biergarten zur Unterhaltung auf. Um 19.30 Uhr erfolgt der offi-
zielle Bieranstich.  
 

Raubersried ist einen Kirchweih-Ausflug wert. Diesen kann man 
gut mit einem Spaziergang oder einer Radtour nach Raubersried 
verbinden.  
 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit! 
 

Herzlichst Ihr  
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   <
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Gemeinnützige Stromerstiftung und Förderverein Burg Grünsberg 

Sommerfest auf Burg Grünsberg 
 
Am Samstag, 01.6.2024, von 11–19 Uhr lädt die Stromerstiftung zu ihrem 
alljährlichen Sommerfest auf Burg Grünsberg bei Altdorf. Im lauschigen 
Innenhof der Burg wird ein buntes Potpourri an Speis und Trank, Musik, 
Kunst und Kultur, Kinderprogramm und Burgführungen aufgefahren.  
 
 

Musik kommt vom Liedermacher Robert Rausch und seinen Zuständen 
(Erlangen) und von den DJs Baba & Shiny vom Yavuz-Clan (Nürnberg) mit 
ihrem unvergleichlichen Mix aus Funk, Soul und Hip Hop. Auf dem  
Wehrgang präsentiert der Nürnberger Künstler Sebastian Tröger,  
Professor an der AdBK München, seine Ausstellung Zu wahr, um schön 
zu sein. Bei Führungen zur Baugeschichte der Burg und einem Vortrag 
zu den globalen Handelsbeziehungen Nürnberger Patrizierfamilien 
taucht man tief in die Geschichte von Grünsberg ein. Für Kinder gibt es 
zahlreiche Spielstationen, einen Schminktisch, Bogenschießen, Origami 
und eigene Burgführungen. Hennamalerei, 
Führungen zu den Grüns berger Bienenvöl-
kern nebst Nistkastenbau und durch das neu 
in der Burg eingerichtete Amazing Sound 
Studio runden das Programm ab. 
 
Am Samstag, 01.6.2024, von 11–19 Uhr lädt 
die Stromerstiftung zu ihrem alljährlichen 
Sommerfest auf Burg Grünsberg bei Altdorf. 
Im lauschigen, von mittelalterlichen Wehr-
mauern umfriedeten Burghof gibt es ein  
vielseitiges Aufgebot aus Speis und Trank, 
Musik, Kunst und Kultur, einem bunten  
Kinderprogramm sowie jeder Menge Burg-
führungen für und von Menschen jeder  
Herkunft, aller Altersstufen und Interessen. 
 
Am Grill wird gebrutzelt, was das Zeugt hält: Die Biobratwürste kommen 
dieses Jahr aus Götteldorf, außerdem locken duftender Grillkäse und  
vegane Steaks. Dazu wird ein reichhaltiges Kuchen- und Salatbuffet auf-
gefahren, das die fliegende Küche rund um die Uhr mit Nachschub ver-
sorgt. Um 14 Uhr öffnet die Waffelbäckerei. Zur Erfrischung wird neben 
regionalen Biersorten Bio-Streuobstapfelschorle ausgeschenkt, für die 
auch Äpfel der historischen Grünsberger Apfelwiese verarbeitet werden. 
 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen dieses Jahr eine Band ab 14 
Uhr und ein DJ-Team ab 16 Uhr: Der Liedermacher Robert Rausch und 
seine Zustände singen von Sehnsucht und Tod, dem Leben in der  
Konsumgesellschaft, Spaß und Rebellion. Danach heizen die DJs Baba & 
Shiny vom Yavuzclan mit ihrem Mix aus Funk, Soul, Hip Hop, RnB und 
Afrobeats ein. Definitiv tanzbar! 
 
Rund um die Uhr finden Burgführungen statt. Alle 45 min. geht es 
durch die spannende wie kuriose Sammlung der Familie Stromer  
(Achtung: Die Karten sind schnell vergriffen!). Sonderführungen behan-
deln die Baugeschichte der Burgkapelle und der Stallungen, aber auch 

das historische Wasserversorgungssystem, einen hydraulischen Widder 
(Gummistiefel mitbringen!).  
 
Bei einem Vortrag berichtet der Kunsthistoriker Benno Baumbauer von 
den globalen wirtschaftlichen und kulturellen Netzwerken Nürnberger 
Kaufleute in der Frühen Neuzeit, zu denen auch die Stromer gehörten. 
Igl Schönwitz führt durch sein frisch in der Burg eingerichtetes Amazing 
Sound Studio. 
 

Auf dem Wehrgang präsentiert der Nürnber-
ger Künstler Sebastian Tröger, Professor an der 
AdBK München, seine Ausstellung Zu wahr, 
um schön zu sein. Plakate zu den 17 globalen 
Nachhaltigkeitszielen (Global Goals) veran-
schaulichen, in welchen Bereichen sich die 
Stromerstiftung für ein gutes und zukunfts -
fähiges Miteinander auf unserem Planeten 
einsetzt. 
 
Auch für die kleinen Gäste ist viel geboten:  
Neben zahlreichen Spielstationen gibt es um 
13 und 16 Uhr eigene Kinderburgführungen 
„auf der Suche nach Schätzen und Geheimtü-
ren“. Daneben können sich die Kinder schmin-

ken lassen, sich im Origami-Falten und beim Bogenschießen versuchen. 
Die Hennamalerin Rubina verschönert Jung und Alt gleichermaßen  
ornamental die Haut. Im Himmelgarten gegenüber der Burg stellt die 
Bildhauer-Imkerin Birgit Maria Jönsson ihre Skulpturenbeuten vor – über-
lebensgroße Holzfiguren, die von ökologisch gehaltenen Bienenvölkern 
bewohnt werden. In einem Parcours lässt sich auch der eigene ökologi-
sche Fußabdruck ermitteln – den man anschließend gleich etwas auf-
bessern kann, indem man einen Nistkasten für den eigenen Garten baut. 
 
i Der Eintritt zum Fest ist frei, Führungen und andere Angebote  
kosten einen Beitrag, die Teilnehmendenzahl ist teils begrenzt.  
Alle Helfer*innen engagieren sich rein ehrenamtlich, alle Einnahmen  
fließen in den Erhalt der Burganlage. Die Stiftung hat die Einnahmen 
dringend nötig, denn in den nächsten Jahren steht die Sanierung der  
Sophienquelle an, der größten barocken Quellfassung nördlich der Alpen 
im nahe der Burg gelegenen Stromerwald. Das Fest findet bei jedem  
Wetter statt. Bitte kommen Sie mit dem ÖPNV oder parken auf der  
Pfeiferwiese unterhalb der Burg. 
Burg Grünsberg, 90518 Altdorf, 09131-6302676 bzw. 09187-907553, 
www.stromerstiftung.de 

Janina Baumbauer, Hauptorganisation   < 

Einladung Sommerfest Burg Grünsberg © Stromerstiftung
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Kunst & 
Ausstellungen

 meier-magazin.de/tags/kunstausstellungen
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Laissez-Faire e.V. 

Neues von der Villa-Flaire 
Unsere brandneuen Angebote in der Kultur- und Begegnungsstätte an der Villa-Flaire. 
 
Offenes AtelYeah 

Komm vorbei, um Ideen auszuprobieren, umzusetzen und sich auszu-
tauschen. Das Material steht bereit, das man gegen eine Materialspende 
verwenden darf. 
Offenes Malen (ohne Vorkenntnisse) So, 02.06. / Sa. 06.07.2024 
Offene Töpferwerkstatt (mit Vorkenntnisse)  
Töpfern: Samstag 08.06.2024 12-16 Uhr  
Glasieren: Freitag 21.06.2024 19:30-22 Uhr  
 
Workshop- und Kursangebote im AtelYeah  
(Anmeldung: kunst@villa-flaire.org  Instagram: villa.flaire.atelyeah) 
 

Zentangle: Donnerstag 18.07.2024, 17.30 - 19.30 Uhr 
Die Zentangle-Methode ist eine einfach zu erlernende 
und entspannende Methode, um schöne Bilder durch 
das Zeichnen strukturierter Muster zu erstellen. Es ent-
stehen ein oder mehrere Bilder im Format 9 x 9 cm. Eine 
Schritt-für-Schritt-Anleitung durch Irene Badewitz CZT 
(Certified Zentangle Teacher) für jeden, um ein kleines 
Kunstwerk zu erschaffen. 10 Euro Spendenempfehlung. 
 

Töpferworkshop kompakt:  
Töpfern: Samstag 22.06.2024 / Sonntag 23.06.2024 11-16 Uhr  
Glasurtermin: Samstag 13.07.2024 12-15 Uhr  
Mit unserem Intensivkurs könnt ihr, unter Anleitung von Ina, grundlegende 
Techniken des Töpferns erlernen. Dazu gehört das Herstellen eigener Ge-
brauchskeramik, wie Vasen, Tassen und Schalen. Gerne kann auch individuell 
entschieden werden, ob an beiden oder nur an einem Tag getöpfert werden 
möchte – einfach in der Anmeldungsmail dazuschreiben, der Glasurtermin 
ist aber zwingend notwendig. Der Preis wird dann selbstverständlich stun-
denmäßig angepasst. 
Anmeldezeitraum bis spätestens 14.06.2024 (Spam Ordner checken, für die 
Bestätigungsmail) Peis: 175 € – inkl. 1,5 kg gebrannter Ton mit Glasur 
 

Workshop handgemachter Drahtschmuck: 
So, 16.6. von 14-18 Uhr o. So, 21.7. von 14-18 
Uhr (Preis pro Termin: 57 €) 
Mit unserem Workshop könnt ihr lernen euren 
eigenen Unikatschmuck mit Draht, Steinen und 
Perlen ganz einfach selbst zu machen. Lotta hat 
durch ihre Reisen in Lateinamerika verschie-

dene Techniken der Schmuckkunst erlernt. Man benötigt einige Materialien 
und Werkzeuge für dieses Handwerk, die wir alle stellen. Am Ende des Kurses 
habt ihr euer eigen hergestelltes Ergebnis, sei es eine Kette, Ohrringe oder 
ein Armband. 
 

Hatha-Yoga mit Antonia:  
Donnerstag Abend auf der Wiese regengeschützt 18-20 Uhr: 
18.07., 01.08., 15.08., 29.08., 12.09., 26.09. 
Das Wort „Hatha“ besteht aus den Silben „Ha“ und 
„Tha“, welche folgende Bedeutungen haben: „Ha“  
bedeutet „Bemühung“, oder „Übung“, womit ausge-
drückt wird, dass du selbst übst und dich selbst be-
mühst. Atemübungen und verschiedenen Stellungen 
werden geübt. Damit wird Kräftigung und Dehnung 
bewirkt. Sonnengruß, Yoga-Grundstellungen, energe-
tisierende Atemübungen und Yoga-Tiefenentspan-
nung zur Auflösung von Anspannungen und Harmo-
nisierung des Geistes. Jede/r ist in den Stunden will-
kommen. Der Unterricht passt sich dir an. Komm, wie 
du bist! Preis: Spendenempfehlung 10 bis 15€  (bei Fragen: toni-1989@web.de) 
 

Holzkunsthandwerk mit Olli:  
Wir bauen in der Erlebniswerkstatt ein eigenes organisches Echtholzregal 
an 3 Samstagen 
Absprache per Mail/Telefon: 01796633815 // jwuenn@icloud.com  
 

Erlebnispädagogik mit Janette: 
Teamtraining, Klassenfahrten, Ferienfreizeiten, Tagesaktionen 
Absprache per Mail/Telefon: 01796633815 // jwuenn@icloud.com 
 

i Kontaktdaten: Villa-Flaire, Salachweg 8, 90592 Schwarzenbruck 
20% Rabatt für Schüler*innen, Studis, Azubis, Sozialhilfeempfangende 
10 % Rabatt für Laissez-Faire e.V. Mitglieder 

Lena Schenk   <
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jungeSeiten 
         … für junge Eltern & Kids !

Waldorfschulverein Wendelstein e.V. 

John Lennons Erbe 
Schulkonzert an der Freien Waldorfschule Wendelstein  
mit klassischer Interpretation des neuen Beatles-Songs 
 

Klassische Stücke von Mozart oder Rameau, Filmmusik von Hans Zimmer 
sowie Jazz und Pop. Diese erfrischende Mischung brachten die drei musi-
kalischen Ensembles der Wendelsteiner Waldorfschule beim Schulkonzert 
auf die Bühne. Einer der Höhepunkte: eine klassisch interpretierte Fassung 
des erst 2023 veröffentlichten Songs „Now and Then“ von den Beatles.  
 

Es dauerte bis zum Schluss, bis das Publikum von John Lennons musikali-
schem Erbe in den Bann gezogen wurde, denn das Lied „Now and Then“ 
stand ganz am Ende des musikalischen Programms des Schulkonzerts. Doch 
dann klang einfühlsam und gleichsam mitreißend der unnachahmliche 
Beatles-Sound durch den Festsaal der Waldorfschule – und manche Zuhörer 
im Publikum schüttelten erstaunt den Kopf angesichts dieser Premiere. Wer 
hätte gedacht, dass der neueste, durch modernste Technik erst vergangenes 
Jahr rekonstruierte Pop-Hit der britischen Pilzköpfe live von der Schulband 
und dem klassischen Orchester der Waldorfschule aufgeführt werden sollte? 
 

 
 
Zuvor unterstrichen die jungen Musiker -
innen und Musiker von Vororchester und  
Jugendorchester bereits mit beeindru-
ckendem Spiel, dass an der Waldorfschule 
die künstlerische Erziehung einen Schwer-
punkt darstellt und zu beachtlichen Er-
gebnissen führt.  
 
Geige, Viola, Cello und Kontrabass, Klavier 
und Querflöte harmonierten in einem an-
genehmen Klangbild zu den klassischen 
Melodien von Händel, Rameau, Mozart 
und Saint-Saens sowie zu packender  

Filmmusik von Hans Zimmer und Ludwig Göransson. Auch die Schulband  
bewies, dass sie mit Schlagzug, Trommeln, E-Gitarre, Keyboard, Trompete, 
 Posaune und einem Gesangs-Duo ein breites Spektrum von Liedern spielen 
kann – von Balladen, über flotte Popsongs bis zu jazzigen Stücken. 
 

Sven Schmidt, Pressesprecher   < 

Das Orchester wartete auf mit 
Geige, Viola, Cello und Kontrabass 
sowie Klavier und Querflöte

Die Waldorfschüler spielten  
klassischen Melodien von Händel, 
Rameau, Mozart und Saint-Saens 

Die Schulband zeigte ein breites Repertoire 
von Pop  über Balladen bis zu Jazz 

Grundschule Schwanstetten 

Experimentiertag in der Klasse 4a 
Am Donnerstag, den 2. Mai besuchte uns das P-Seminar des Wolfram-
von-Eschenbach-Gymnasiums in Schwabach. Die Lehrerin, Frau 
Schmiedt, kam mit ihren Schülern und Schülerinnen zu uns in die 
Klasse 4a. 
 

Sie führten mit uns einige interes-
sante Experimente durch, wie zum 
Beispiel das Säubern von Kupfermün-
zen. Dafür werden Essig, Salz, ein Löf-
fel, schmutzige Münzen und ein Glas 
benötigt. Zuerst werden Essig und 
Salz in ein Glas gefüllt. Danach legt 
man die Münzen in den Behälter und 
rührt um. So werden die Geldstücke 
sauber. 
 

Auch das Entschlüsseln einer Ge-
heimschrift wurde vorgestellt. Dafür 
braucht man Zitronensaft, ein Blatt 
Papier, Streichhölzer, eine Kerze, einen Pinsel und ein 
Backblech. Der Pinsel wird in den Zitronensaft ge-
taucht und man schreibt damit etwas auf ein Blatt 
Papier. Wenn alles getrocknet ist, hält man das Blatt 
vorsichtig über die Kerzenflamme. Anschließend 
kann man die Geheimschrift erkennen. 
 

Weitere Experimente waren: Wie stellt man Drachen-
zahnpasta her? Wie kann man eine Lavalampe selbst 
bauen? Wie kann man buntes Wasser stapeln? Wie 
färbt man Flammen? Und noch vieles mehr. 
 

Zum Abschluss wurde eine selbstgebaute Flaschen-
rakete im Pausenhof gezündet. 
 

Für uns war es eine sehr schöne Erfahrung und wir bedanken uns ganz herz-
lich bei den Schülern und Schülerinnen des P-Seminars und bei Frau 
Schmiedt. 
 

Johann, Lorik, Lucas und Klara aus der Klasse 4a, Schüler und Schülerinnen   <
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Buchvorstellung 

„Lennys traumhafte Weltreise“  
Kinderbuch von Alexandra Bischof 
 

Veröffentlichung meines ersten Kinderbuches  
„Lennys traumhafte Weltreise“ am 09. April 2024. 
 

Hallo, mein Name ist Alexandra Bischof und ich lebe mit  
meiner Familie in der Gartenstadt in Nürnberg. Schon als Kind 
habe ich begeistert gelesen und gerne Aufsätze im Deutsch-
unterricht geschrieben. Die Liebe zum Lesen begleitet mich 
bis heute. Nach der Geburt meines Sohnes tauchte ich in die 
Welt der Kinderbücher ein und es machte mir großen Spaß, 
diese Welt mit meinem Sohn zu erkunden. Ein Traum und die 
Tatsache, dass ich sehr gerne verreise und neue Orte kennen-

lerne, haben mich zu Lennys traumhafter Weltreise inspiriert. Unseren Träumen sind 
keine Grenzen gesetzt ... Das stellt auch Lenny in meinem ersten Kinderbuch fest. 
Mit seiner Mama begibt er sich auf eine aufregende Reise, bei der er nicht nur tolle 
Orte kennenlernt, sondern auch wundervolle, neue Freundschaften schließt. 
 

Mein Buch „Lennys traumhafte Weltreise“ enthält ein Ausmalbild zum Selbstgestal-
ten und eignet sich zum Vorlesen für Kinder ab ca. 3 Jahren oder zum selbst lesen 
für Erstleser. Ich freue mich sehr, wenn ihr Lenny auf der traumhaften Weltreise  
begleitet.  

Alexandra Bischof   <

Autorin: Alexandra Bischof 
Illustratorin:  
Sabine Marie Körfgen 
Format: 210 x 297 mm 
Seitenanzahl: 32 
Verlag: Nova MD 
ISBN: 978-3-9894227-2-8      
Preis: 19,90 EUR   

AWO Kita Kunterbunt Katzwang 

Löschfahrzeug am Hof  
der AWO Kita Kunterbunt 
Am 9. April 2024 erlebten die Kinder der AWO Kita Kunterbunt einen 
aufregenden Tag, als ein Löschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr 
Katzwang auf ihrem Hof ankam. 

Die beiden engagierten 
Feuerwehrmänner Florian 
Milde und Christian Eisend 
waren der Einladung der 
AWO Kita Kunterbunt  
gefolgt, um den Kindern 
einen unvergesslichen  
Einblick in die Welt der 
Feuerwehr zu bieten. 
 

Mit Begeisterung präsentierten die beiden Kameraden den kleinen Besu-
chern die verschiedenen Ausrüstungsgegenstände und Werkzeuge, die  
für ihre lebensrettende Arbeit unerlässlich sind. Mit Unterstützung der  
Erzieherinnen und Erzieher durften die Kinder sogar den Feuerwehrschlauch 
bedienen, und mit Eifer zeigten sie, dass sie auch in der Lage waren, im Falle 
eines Brandes tatkräftig mit anzupacken. 
 

Doch der Höhepunkt des Tages war zweifellos das Löschfahrzeug selbst. 
Strahlende Kinderaugen betrachteten jedes Detail des Fahrzeugs, und voller 
Begeisterung erkundeten sie jeden Winkel. Schließlich durften sie ihre  
Lieblingsplätze im Feuerwehrauto einnehmen, und mit stolzgeschwellter 
Brust fühlten sie sich wie echte Feuerwehrleute, bereit, jeden Notfall zu  
bewältigen. 
 

Die Veranstaltung war nicht nur unterhaltsam, sondern vermittelte den  
Kindern auch wichtige Lektionen über Feuerwehrarbeit, Sicherheit und  
Zusammenhalt in der Gemeinschaft. Es war ein Tag, den die Kinder der AWO 
Kita Kunterbunt sicherlich lange in Erinnerung behalten werden. 

 
AWO Kita Kunterbunt   < 

Buchtipp
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Basare & Märkte
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Schwanstetten 

Baby- und Kinderbasar Frühjahr  
in der Kita Glühwürmchen 

Basar zum Thema Baby, Kind und Schwangerschaft. 
i Wo: BRK Kindertagesstätte Glühwürmchen, Further Straße 61, Schwanstetten, 
Ansprechpartner für Anmeldung und Infos: Lena Jakobowski, 0177 7976106  
 

Sa. 25.05. 
9:30 bis 12 Uhr 

Schwabach 

Garten- und Hofflohmarkt  
im Eichwasen 

Viele Bewohner- und Bewohnerinnen halten Floh-
markt im eigenen Garten, Hof oder ihrer Terrasse. Einige bieten ihre Waren auch 
in den Höfen des katholischen Gemeindezentrums an. 

Zu entdecken sind die Orte, an denen verkauft wird ganz leicht: Da wo bunte Luft-
ballons zu sehen sind, ist man richtig. Die Adressen der Teilnehmenden finden Sie 
auch unter: buergerforum-eichwasen.de/Flohmarkt 
i Veranstalter: Bürgerforum Eichwasen , Dr. Max-Herold-Straße 23, Schwabach  

Wendelstein 

Baby- & Kinderbasar Wendelstein 
Mit Kaffee- und Kuchenverkauf 

Der Elternbeirat des Kinder(t)raum St. Nikolaus lädt 
zum „Baby- & Kinderbasar Wendelstein“ ein. 

Standgebühr: 1 Tisch: 10 €, mit Ständer (selbst mitzubringen): 12 € 
Bei einer Kuchenspende werden am Basar 2 € zurückerstattet. Der Erlös aus den 
Tischgebühren und dem Kuchenverkauf kommt zu 100 % dem Kinder(t)raum St. 
Nikolaus zu Gute! Gewerbliche Verkäufer sind vom Basar ausgeschlossen! 
i Veranstalter: Kinder(t)raum St. Nikolaus Wendelstein,  
Wo: Pfarrsaal St. Nikolaus, Sperbersloher Str. 10, 90530 Wendelstein  
 

So. 16.06. 
14 bis 17 Uhr 

Schwarzenbruck 

Baby- und Kinderbasar 
im ASB-Kinderhaus Wurzelaus8 

Beim Baby- und Kinderbasar im ASB-Kinderhaus 
Wurzelaus8 in Schwarzenbruck-Gsteinach können Familien am So., 16. Juni 
2024, ausgiebig stöbern und Sachen für Kinder jeden Alters von privat kaufen. 

Der Kita-Elternbeirat bietet Kaffee, Kuchen und kalte Getränke an. Der Erlös kommt 
der Einrichtung zugute. Wer Gebrauchtes rund ums Kind verkaufen möchte, wird 
gebeten, vorab einen Tisch zu reservieren. Anmeldegebühr: 7 – 9 Euro für einen 
bereitgestellten Tisch (1,20 – 1,60 m Länge) und 5 Euro 3drei Meter Länge), Klei-
derstange 5€/Stück. 
i Wo: Gufidauner Str. 8, Schwarzenbruck, Anmeldung: elternbeirat.wurzelaus8@gmx.de  
 

So. 16.06. 
14 bis 16:30 Uhr 

Kornburg 

Trempelmarkt 
Abschied vom Heimatmuseum Kornburg 

Nach der Auktion Anfang Januar sind noch ein paar 
wenige „Schätze“ im Museum verblieben. 

Sie haben die Gelegenheit, das Heimatmuseum und diese Schätze bei einem Trem-
pelmarkt noch einmal in Augenschein zu nehmen und vielleicht das eine oder an-
dere „Schätzchen“ zu erstehen. 
i Wo: Heimatmuseum, Nürnberg Kornburg, Veranstalter: Ev.-Lutherische 
Kirchengemeinde Kornburg mit Kleinschwarzenlohe, Neuses,   

Sa. 29.06. 
Beginn: 10 Uhr 

Schwabach 

Hof-Trempelmarkt  
in der Bahnhofstraße, Schwabach 

Für Jung und Alt ist was dabei. 

Für den Hof-Trempelmarkt haben sich die vielen Nachbarn der Häuser 19 A + B 
und 21 zusammengeschlossen. Der Zugang zum Verbindungsbereich wird mit 
Luftballons angezeigt.  
i Wo: Bahnhofstraße 19, Schwabach  

Sa. 29.06. 
9 bis 14 Uhr 

So. 09.06. 
12 bis 16 Uhr 
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Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

   Stadtführung für Kinder 
So. 16.06.  |  15 bis 16 Uhr 
Eine kindgerechte Entde-
ckungstour durch Hilpoltstein 
Als Burgmagd nimmt Franka  
Elsbett-Klumpers die Kinder mit 
auf eine abenteuerliche Entde-
ckungstour. Mit vielen lebendi-
gen Geschichten und Sagen 
rund um die Vergangenheit  
Hilpoltstein stellt sie die Sehens-
würdigkeiten der Altstadt kind-
gerecht vor. 
i Wo: Residenz Hilpoltein, Kirchenstraße 1, 91161 Hilpoltstein,  
Gebühr 5,00 Euro, Begleitperson frei, für Kinder von 6 bis 10 Jahren,  
Weitere Infos unter www.hilpoltstein.de oder 09174/978 505 
 

Alexandra Kötschau   < 
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach 

Knotenkunde für Wölflinge,  
Jupfis und Rover  
Sie ist für Pfadfinder elementar wichtig! 
 
Am 26.4. hatten die drei Pfadfinderstufen einen 
segelbegeisterten Gast zu Besuch, der den Kin-
dern verschiedene nützliche Knoten zeigte. Herr 
Markus Engel aus Rednitzhembach verbrachte 
den Nachmittag gemeinsam mit uns und half 
Kindern wie Leitern beim Einüben der teils kniffli-
gen Abläufe. Was alleine nicht gleich gelingen 
wollte, klappte – wie so oft – in Teamarbeit durch 
die Hilfe anderer. Wir hatten eine kurzweilige Zeit 
und möchten das Thema „Knotenkunde“ auch in 
Zukunft weiter mit den Pfadfindern vertiefen. 

 
Die DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach bietet in den Räumlichkeiten 
des katholischen Kirchenzentrums Schwanstetten (Nürnberger Straße 
49) folgende Pfadfinderstunden an: 
 
Biber-Gruppe (4-6 Jahre): freitags, 16:00 – 17:30 Uhr  
Wölflingsstufe (6-10 Jahre): freitags, 16:00 – 17:30 Uhr  
Jungpfadfinderstufe (10-13 Jahre): freitags, 16:00 – 17:30 Uhr  
Pfadfinderstufe (13-16 Jahre): freitags, 18:30 – 20:00 Uhr  
Rover (16-20 Jahre): sonntags, 19:00 – 20:30 Uhr 
 
Interessierte Kinder und Jugendliche sind immer herzlich zum 
Schnuppern willkommen. 
 
i Kontakt zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach: 
Richard Seidler (Stammesvorsitzender), Alte Straße 15d, Schwanstetten, 
Tel. 09170/972243, E-Mail: richard.seidler@t-online.de  
 

Johannes Gebert (Stammesvorsitzender), Fohrenstraße 3,  
Schwanstetten,  Tel. 09170/98925, E-Mail: jo.co1@web.de 
 

Stephanie Hildebrandt, Wölflingsleiterin   <

Knotenkunde - Die Wölflinge hören begeistert zu als sich der Knotenexperte 
vorstellte 

Knotnkunde – elementar 
wichtig für Pfadfinder 
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Stadt Neumarkt i.d.OPf. 

   Chromglänzende Oldtimer verzaubern Neumarkts Altstadt 
Am 16. Juni erlebt Neumarkt 
die 13. Auflage des „Neumarkter 
Oldtimertreffens“.  
 
In der Altstadt gibt es ein exklusi-
ves Teilnehmerfeld mit Oldtimer-
Automobilen, Motorrädern sowie 
Traktoren zu bestaunen. Die  
Veranstalter rechnen erneut  mit 
mehr als 700  chromblitzenden 
Fahrzeugen, zugelassen sind  
Automobile, Motorräder mit und 
ohne Seitenwagen bis Baujahr 
1990 sowie Traktoren bis ein-
schließlich Baujahr 1975. 
 
Die Glanzstücke nehmen ab 10 Uhr im Stadtzentrum Aufstellung und 
werden dort auch durch den Oberbürgermeister und eine Fachjury  
bewertet. Die Obere Marktstraße ist das Mekka der PKW: Dort tummeln 
sich alle Autos, die einmal das tägliche Straßenbild bestimmt haben. 
Dazu gesellen sich historische Nutzfahrzeuge und eine Schau seltener 
BMW-Automobile. 

Die Untere Marktstraße bildet mit 
Traktoren und Motorrädern eine Welt 
der Gegensätze. Der Rathausplatz mit 
dem „Parc Fermé d’Elégance“ ist das 
Schmuckkästchen des Oldtimertref-
fens mit automobilen Preziosen aus 
vielen Ländern.  
Zwischen Marktstraße und Kasten-
gasse gibt es ein buntes Kaleidoskop 
an Opel-Modellen, weitere Schätze 
sind auch am Residenzplatz zu bestau-
nen. Gute Tradition ist auch die  
Präsentation historischer Express-
Zweiräder der „Express IG“, die ihr  
Jahrestreffen durchführt.  
 

Gegen 14 Uhr startet eine Präsentations-Rundfahrt über 40 Kilometer 
durch den Landkreis, Traktoren und kleinere Fahrzeuge fahren einen  
kürzeren Stadtkurs.  

 
Rainer Seitz, Tourist-Information Neumarkt in der Oberpfalz   < 

Inter. Neumarkter Oldtimertreffen © Dr. Franz Janka

4

TÜV SÜD 

Den Durchblick behalten 
Scheibenwischer werden oft stiefmütterlich behandelt, beobachten Fachleute von TÜV 
SÜD immer wieder. „Gerade jetzt, zum Ende der kalten Jahreszeit sollte man unbedingt 
die Scheibenwischer unter die Lupe nehmen“, legt Matthias Strixner von TÜV SÜD Auto -
be sitzern ans Herz.  
 

Frost und Eisreste können den empfindlichen Wischerblättern zugesetzt 
haben. Generell sollten die Wischer mindestens einmal im Jahr unter-
sucht werden. Als Ersatz bieten sich dabei Produkte renommierter Mar-
ken, empfiehlt der Fachmann: „Der höhere Preis lohnt sich in der Regel 
schon wegen der längeren Lebensdauer und des besseren Ergebnisses.“ 
 

Schlecht wirkende Wischerblätter rufen nicht unbedingt gleich nach dem 
Austausch. Manchmal reicht laut Matthias Strixner bereits eine sorgfäl-
tige Reinigung: „Ob ein Scheibenwischer-Austausch nötig ist, erkennen 
Sie zum Beispiel daran, dass die Gummilippe Risse, Ausfransungen oder 
Unebenheiten aufweist.“ Auch Schlieren oder Streifen auf der Wind-
schutzscheibe nach dem Wischen deuten auf abgenutzte Wischerblätter 
hin. Wenn die Wischleistung nachlässt oder sie quietschen, sollten die 
Scheibenwischer ebenfalls ausgetauscht werden. 
 

Sollten die Scheibenwischer nicht geschmeidig über die Windschutz-
scheibe gleiten, sondern ein ratterndes Geräusch verursachen, kann das 
mehrere Gründe haben. Etwa verschmutzte Wischerblätter oder auch 
eine schmutzige Windschutzscheibe. „Am besten legen Sie selbst Hand 
an, mit einem Glasreiniger, einem Schwamm und einem Mikrofasertuch“, 
rät der Fachmann. Verlängert werden kann die Lebensdauer von Wischer-
blätter durch entsprechende Pflege des Gummis nach erfolgter Reini-

gung. Hierfür existieren spezielle Pflegemittel, die zwar das Gummi fetten 
aber keine Spuren auf der Windschutzscheibe hinterlassen. 
 
Ebenso können lockere oder falsch ausgerichtete Wischerblätter Geräu-
sche verursachen. Wenn sie zu fest oder zu locker sitzen, kann dies zu  
Geräuschen führen. Die korrekte Einstellung ist allerdings Werkstattsache, 
da dort entsprechende Winkellehren und andere Hilfsmittel und Spezi-
alwerkzeuge genutzt werden, um den optimalen Winkel einzustellen. 
 

TÜV SÜD   <
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FREIZEIT  –  WELLNESS  –  BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT

Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes 

   Blutspenden beim BRK  
 

Mi. 05.06.  |  16 bis 20 Uhr 
in der Rangauhalle, Rieterstraße 2A, Kleinschwarzenlohe 

Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld ist erwünscht, und vermeidet 
unnötige Wartezeiten. Unter www.blutspendedienst.com/wendelstein  
können Sie einfach und unkompliziert einen Termin vereinbaren. 
 

Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes   < 

4

TSV 1893 Wendelstein e.V. 

   Neue Schnupperkurse beim TSV Wendelstein 
Im Juni und Juli bieten wir 2 neue Schnupperkurse an: Kampfkunst für 
Späteinsteiger (Juni) und Selbstverteidigung speziell für Frauen (Juli). 
Micha, unser neuer Kursleiter, war Personenschützer, unterrichtet seit vielen 
Jahren Kampfkunst in der Region und plant ab Herbst 2024 ein festes Ange-
bot beim TSV Wendelstein. Eine grobe Kursbeschreibung gibt es weiter unten 
– und selbstverständlich können individuelle Themen flexibel aufgegriffen 
werden. 
 

Schnupper-Kurs (4*90 min): Kampfkunst für Späteinsteiger 
Kampfkunst fanden Sie schon immer interessant? Sie wollen sich als Anfänger 
aber nicht mit Kindern oder Jugendlichen messen? Dann sind Sie hier genau 
richtig! Speziell für die Zielgruppe 25++ gibt es einen Schnupperkurs – ohne 
Wettbewerb und Leistungsdruck. Wir üben natürliche und gesundheits -
förderliche Bewegungen auf Basis der Elemente Feuer, Wasser, Luft und Erde 
unter Berücksichtigung Ihrer körper lichen Verfassung und Kondition (‘come 
as you are’). Kampfkunst für Körper und Geist: Optimieren von Körpergefühl 
und Kondition. Kämpfen können, aber nicht müssen. Förderung individueller 
Ziele. Lernen, üben und wohlfühlen in familiärer Atmosphäre. Der Dozent 
war Personenschützer, im internationalen Wettkampfsport erfolgreich, gibt 
Zivilcourage-Workshops und unterrichtet Kampfkunst seit vielen Jahren. 
Wann: Jeweils von 19:00 – 20:30 an den 4 Sonntagen:  
9. Juni, 16. Juni, 23. Juni und 30. Juni.

Schnupper-Kurs (4*90 min): Selbstverteidigung speziell für Frauen 
Der Stich in die Augen, der Tritt zwischen die Beine und dann schnell weg-
laufen - so kennt Frau das … Im Ernst? Würdest du in einer Selbstvertei -
digungssituation Dinge tun, die du zwar gelernt hast, die dir aber zutiefst  
zuwider sind? Wohl eher nicht! Leider werden derartige Kursinhalte auch 
schnell wieder vergessen und im Ernstfall eh nicht angewendet. Und wo 
bleibt die Deeskalation?  
Es geht auch anders: Spielerisch. Mit Grips und Gefühl.  
Muster überschreitend. Obwohl es geschickt wäre, Männer als Übungspart-
ner verfügbar zu haben, wenden sich die Tips und Tricks ausschließlich an 
Frauen - und bieten dadurch einen„Informationsvorsprung”. Denn oft gilt: 
„Jeder nicht gekämpfte (physische) Kampf ist ein gewonnener Kampf!“  
Inhaltlich geht es um Fragen wie „Was tun bei Übergriffen? Wie schütze ich 
mich effektiv mit einfachen, natürlichen Bewegungen? Wie gehe ich mit Nähe 
und Distanz um, wie handle ich in unvorhergesehenen Situationen? Gibt es 
typische Fehler und Muster?”  
Wann: Jeweils von 19:00 – 20:30 an den 4 Sonntagen:  
7. Juli, 14. Juli, 28. Juli und 4. August. 
 

i Wo: Sporthalle TSV Wendelstein, Am Schießhaus 1, Wendelstein 
Kosten für TSV Mitglieder: 35 €, Kosten für Nicht-TSV Mitglieder: 50 € 
Anmeldung und weitere Info zu beiden Kursen direkt bei Micha unter  
Tel: 0177 - 7 58 11 48 oder unter www.tsv-wendelstein.de. 
 

TSV Wendelstein   <
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1. FC Schwand e.V. - Tennisabteilung 

Ein gelungener Start in die neue Saison 
Die Tennisabteilung des 1.FC Schwand startet mit großem Erfolg in die 
neue Saison. Die Herrenmannschaft, die in Spielgemeinschaft mit dem 
1.TC Leerstetten antritt, feierte einen eindrucksvollen Auswärtssieg 
mit einem überzeugenden 5:1 gegen Petersaurach.  
 

Gleichzeitig konnte die Damen-
mannschaft einen starken Heim-
sieg verbuchen und besiegte 
Kipfenberg mit einem klaren 4:0 
bei bereits sommerlichen Platz-
verhältnissen. 
 

Diese Erfolge markieren einen 
vielversprechenden Saisonbeginn 
für die Tennisabteilung des 1.FC 
Schwand und sind das Resultat 
von engagierter Teamarbeit.  
 

Ein besonderer Dank gebührt den Spielerinnen und Spielern sowie dem 
Vorstandsteam für ihren Einsatz und ihre Leidenschaft. 
 

Die Tennisabteilung des 1.FC Schwand freut sich bei dieser Gelegenheit, 
ihr neues Vorstandsteam vorstellen zu dürfen. Mit Henning Könicke und 
Jan Penkert als neuen Abteilungsleitern steht die Tennisgemeinschaft 
vor spannenden Entwicklungen und einer vielversprechenden Zukunft. 
 

Neue Mitglieder und Tennisbegeisterte sind jederzeit herzlich willkom-
men, Teil dieser erfolgreichen Gemeinschaft zu werden. Egal ob Anfänger 
oder erfahrener Spieler, beim 1.FC Schwand finden Sie die perfekten  
Bedingungen für Ihr Tennisvergnügen. 
 

i Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen und seien Sie dabei, 
wenn wir gemeinsam die Faszination des Tennissports erleben! 
www.fcschwand.de -> Abteilungen -> Tennis 
 

Henning Könicke, Abteilungsleiter Tennisabteilung   < 

Volkschor Georgensgmünd 1904 e. V. 

Singen macht schlau... 
Nach dem Konzert ist vor dem Konzert. 
Singen macht schlau – und gute Laune 
 
Wir bedanken uns anlässlich unserer Konzerte in Georgensgmünd und 
in Wendelstein für den zahlreichen Besuch und die großzügigen  
Spenden. Nach dem Konzert ist vor dem Konzert: Am Mittwoch, 5.6.24 
um 19.30 Uhr geht es in der Dr.-Mehler-Halle in eine neue Runde. Lieder 
für den Sommer lautet das Motto für die Chorprobe und neue Sänge-
rinnen und Sänger sind sehr gerne gesehen. 
 

Vorankündigungen: 
 

    Wasserradfest am 23.06.24:  
Ab 11.00 Uhr gibt es am Stand des VolksChores direkt am Wasserrad 
die beliebten frischgebackenen Bauernspotzn. Ab 13 Uhr singen wir 
vor der Synagoge und die Chorspatzen werden im neuen Outfit mit 
dabei sein. 
 

    Laienmusiktag am 29.06.2024: 
Auftritt am Laienmusiktag bei der Landesgartenschau in Kirchheim 
am 29.06.24. Wir fahren gemeinsam mit dem Bus dorthin und würden 
uns über weitere Mitfahrer freuen: Chormitglieder und Angehörige, 
Chorspatzen mit Eltern/Großeltern sowie weitere Gäste sind herzlich 
willkommen. 
 

Euer VolksChor Georgensgmünd 
 
i Weitere Infos findet ihr auf unserer Homepage:  
www.volkschor-georgensgmünd.de. 
Kontakt: Ruth Schauer 0160-9777 3460 
Chorproben immer mittwochs: Chorspatzen 16:30 Uhr,  
Gemischter Chor 19:30 Uhr 

Ruth Grimm, 2. Schriftführerin   <
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Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus 

Mit dem Fahrrad in den Frühling starten  
 

Der Fahrradfrühling steht in den Startlöchern. Perfekter Begleiter für 
die Radtour im Landkreis Roth ist die Neuauflage der Radwegekarte. 
Die aktualisierte Karte ist neu im Set mit 21 Tourenvorschlägen zum 
Preis von 4,80 € erhältlich.  
 

Vom Brombachsee zum Rothsee, am „Alten Kanal“ durch Wendelstein, 
vom Reichswald zum Altmühlsee, rund um den Heidenberg, auf dem 
Gredlradweg ins Altmühltal, am Main-Donau-Kanal entlang nach Nürn-
berg - die Radtourenmöglichkeiten im und um den Landkreis Roth sind 
so vielfältig wie die Landschaft. Zum Start in den Fahrradfrühling ist die 
Radwegekarte des Landkreises Roth das ideale Instrument zur Touren-
planung. Die große Übersichtskarte zeigt das gesamte Radwegenetz der 
Region zwischen Nürnberg und Altmühltal, vom 
straßenbegleitenden Radweg bis zur wenig be-
fahrenen Nebenstraße. Der Verlauf der beschil-
derten Radwanderwege die durch den Land-
kreis führen, wie Fränkischer Wasserradweg 
oder Fünf-Flüsse-Radweg, ist ebenfalls ver-
zeichnet. 

 
Wer nicht selber planen möchte, findet im Set außerdem 21 ein-
zelne Tourenkarten mit Vorschlägen für Rundtouren von leicht bis 
anspruchsvoll. Mit dabei auch die Jubiläumsradtouren inklusive der 
großen Runde entlang der Landkreisgrenzen „RH hoch 2“, die auf 
über 200 km den gesamten Landkreis umrundet. 
 

i Erhältlich ist die Radwegekarte zum Preis von 4,80 € im Landrats-
amt Roth, Kultur und Tourismus, Weinbergweg 1, 91154 Roth,  
tourismus@landratsamt-roth.de  •  www.landratsamt-roth.de/radeln 

 
Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus   <

5 Das weitläufige und gut ausgebaute Radwegenetz  
erstreckt sich quer durch den Landkreis. 

3 Titel der neuen  
Radwegekarte

© mt Roth, Kultur & Tourismus

© mt Roth, Kultur & Tourismus

Radelparadies Landkreis Roth – am Gredl-Radweg  
gehts von Hilpoltstein über Thalmässing nach Greding. 

© Landratsamt Roth, Kultur & Tourismus

Markt Wendelstein 

   Rund um Schloss Kugelhammer 
Erlebnisführung am Samstag, den 8. Juni um 17 Uhr am Schlosstor  
mit Dr. Jörg Ruthrof. 
 

Schloss Kugelhammer hat eine lange und bewegte Geschichte. Errichtet wurde 
es Mitte des 14. Jahrhunderts als Hammerwerk zur Herstellung eiserner Kugeln 
am Gauchsbach. Das heutige Schloss ist gut 400 Jahre alt und befindet sich 
im Besitz der „Schlüsselfelder’schen Familienstiftung“. Direkt neben dem Schloss wurde im 19. Jahrhundert der  
Ludwig-Donau-Main-Kanal errichtet. Er verband die Nordsee mit dem Schwarzen Meer. Etwas versteckt liegt der 
Brückkanal über den Gauchsbach. Erfahren Sie woher Röthenbach den Namen „bei Sankt Wolfgang“ trägt und ob der 
Kanalschlamper heute noch unterwegs ist. Möglicherweise kommt auch Hugo, das Schloss gespenst vorbei.  
Mit humorvollen Geschichten bereichert Bernd Kalb von der Kunigunde-Creutzer-Theatergruppe die Führung. 
i Anmeldung unter Telefon 09129/401-0, Email info@wendelstein.de. Die Teilnahmegebühr ist vor Ort zu  
entrichten und beträgt 7 € für Erwachsene und 3 € für Schüler und Studenten. 
 

Katharina Polster, Bürgermeisteramt   <

©
 A

rc
hi

vf
ot

o 
M

ar
kt

 W
en

de
ls

te
in

Markt Wendelstein 

   Wasserversorgung gestern & heute 
Erlebnisführung am 22. Juni um 17 Uhr mit Dr. Jörg Ruthrof 
 

Im Rahmen der Ortsführungen lädt der Markt Wendelstein am Samstag, 
22. Juni zur Erlebnisführung „Wasserversorgung gestern und heute“ ein.  
Treffpunkt ist um 17 Uhr am Wasserhochbehälter im Wald Richtung  
Sperberslohe. Da vor Ort keine Parkplätze zur Verfügung stehen, wird die 
Anreise zu Fuß oder mit Fahrrad empfohlen.  
 

Die Gemeindewerke versorgen seit 95 Jahren Wendelstein mit Trinkwasser. 
Da es zuvor keine öffentliche Wasser versorgung gab, mussten sich die  
Bewohner selbst darum kümmern. An verschiedenen Stellen im Gemeinde-
gebiet gab es öffentliche Trinkwasserbrunnen, manche Anwesen hatten auch 
einen privaten Brunnen. Die kommunale Wasserversorgung war anfangs im 
Wasserhaus in den Schwarzachwiesen untergebracht, dort wo sich heute das 
Drechsler- und Metalldrückermuseum befindet. Ein erster Wasserhochbehäl-
ter wurde im Wald an der Nürnberger Straße angelegt. Durch stetiges  
Wachstum der Gemeinde wurden in den 1960er Jahren die ersten Brunnen 

im Wald zwischen Raubersried und 
Sperberslohe angelegt und stetig er-
weitert. Seit 2002 betreiben die Ge-
meindewerke dort ihren Wasserhoch-
behälter und -aufbereitungsanlage.  
 

Bei der Führung erfahren die Teilnehmer anschaulich, wie Grundwasser zu 
Trinkwasser aufbereitet wird. Humorvolle Einlagen durch Bernd Kalb (Kuni-
gunde-Creutzer-Theatergruppe) bereichern die Führung mit Dr. Jörg Ruthrof. 
 
i Die Teilnahmegebühr beträgt 7 €, für Schüler 3 €.   
Anmeldung erforderlich unter:  Tel. 09129 / 401-0, info@wendelstein.de 
Der Flyer „Wendelstein entdecken - Führungen und Sehenswürdigkeiten 
2024“ liegt in den Rathäusern, Gemeindewerken und der Bücherei kostenlos 
aus. 

Katharina Polster, Bürgermeisteramt   <
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meier Alltagsradler 

Mit den meier-Alltagsradlern auf Tour 
Entspannt durch die sommergrüne Natur gleiten, abseits von Lärm und Abgasen – dazu laden wieder im Juni die Radtouren der meier-
Alltagsradler ein. Also rauf aufs Rad – für gute Laune sorgen die Tourguides und die sympathischen Mitradler und Mitradlerinnen. 
 
    Feierabendtour am 6. Juni 2024:  
Von Wendelstein zum Silberbuck 
Mitten in Nürnberg und trotzdem um-
geben von lauter Grün - wer es nicht 
glaubt, nimmt ein einfach an der Feier-
abend-Radtour teil. Getoppt wird das 
Ganze nur noch von einem phantasti-
schen Blick vom Silberbuck auf die 
Nürnberger Altstadt. Nach dem Start in 
Wendelstein geht es zunächst ein 
Stück durch den Lorenzer Reichswald, 
anschließend durchs Langwasser-Grün 
bis zum Dutzendteich. Bei Interesse 
kann auf dem Rückweg nach Wendel-
stein eine Einkehr im Steinbrüchlein-
Biergarten eingeplant werden.  
 
Die Teilnahme an der Tour ist kostenlos.  
Tourenleitung: Klaus und Beatrice Tscharnke.  
Start: 18.00 Uhr.  
Wendelstein, Katholische Kirche, Sperbersloher Straße 8 

 
 
    Ganztagestour am Sonntag, dem 9. Juni 2024:  
Das idyllische Rednitztal entdecken 
Gequert hat man es schon auf vielen Touren. Aber wer hat das Rednitztal 
selbst schon mal über eine längere Strecke beradelt? Die Tour bietet die 
Möglichkeit dazu - und die Gelegenheit, ein überraschend idyllisches 
Stück Landschaft im Westen Nürnbergs kennenzulernen. Die Tour startet 
in Wendelstein und führt bis Stein durch die beschauliche Rednitzaue. 
Nach der Passage des Faberparks ist in einer Schrebergartenanlage eine 
Mittagseinkehr geplant. Von dort aus geht es hinauf auf den Föhrenbuck 
mit toller Aussicht über Nürnberg.  
 
Teilnahmegebühr beträgt 6,00 Euro.  
ADFC-Mitglieder fahren kostenlos mit.  
Tourenleitung: Klaus und Beatrice Tscharnke.   
Start: 10.00 Uhr. Wendelstein, Altes Rathaus, Hauptstraße 

 

    Graveltour am 25. Juni 2024:  
Über Stock und Stein durch  
Wendelsteins Forsten 
Schattige Wälder und ein Gewirr aus 
Forstwegen und Pfaden prägen die 
‚grüne Lunge‘ im Süden Nürnbergs 
und Wendelsteins. Genau hier führt 
die eher sportliche Gravel-Tour hinein 
– abseits von Asphalt, jenseits der 
Komfortzone. Denn ‚Graveln‘ – neu-
deutsch für Radeln auf Kies und Schot-
ter – ist die neue Lust am Rennrad-
Fahren auch abseits befestigter Stra-
ßen. Wer als Tourenbiker mitfährt, 
sollte also auch mit Tempofahrten auf 
grobem Schotter, holprigen Pfaden 

und Wurzeltrails klarkommen. Die Tour startet in Wendelstein ostwärts 
Richtung Schwarzachklamm. Dann geht es durch viel Natur südlich bis 
zur Strassmühle. Über Furth kommen wir wieder zurück nach Wendel-
stein. In Wendelstein ist eine abschließende Einkehr geplant.  
 
Die Teilnahme an der Tour ist kostenlos.  
Tourenleitung: Barbro Hvass und Meik Walker.  
Start: 18.00 Uhr.  
Wendelstein, Katholische Kirche, Sperbersloher Straße 8 

 
All drei Touren sind Gemeinschaftsveranstaltungen des ADFC Nürnberg  
und den meier-Alltagsradlern Wendelstein. 
 

Klaus Tscharnke, Sprecher der meier-Alltagsradler   <

Wellness für Körper und Seele – Radeln durch die sommergrüne Natur. 
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Fränkischer Albverein e.V.  – Bund 

Ein Wanderweg zum Gedenken:  
Andreas-Schettler-Weg 
Ein Wanderweg zum Gedenken: Andreas-Schettler-Weg. Der Fränkische Albverein  
würdigt das Erbe seines langjährigen Hauptwegemeister Andreas Schettler mit einem 
besonderen Tribut: einem eigens gestalteten Flyer und der Umbenennung eines  
Wanderwegs. Von Nürnberg-Fischbach über den imposanten Moritzberg bis nach Ot-
tensoos erstreckt sich nun der 23 Kilometer lange „Andreas-Schettler-Weg“, markiert 
mit einem roten Punkt. 
 

Andreas Schettler, der von 1955 bis 2021 lebte, war über 
drei Jahrzehnte lang ein Herzstück der Wegearbeit des 
Fränkischen Albvereins. Als Hauptwegemeister verant-
wortete er von 2008 bis zu seinem Tod im Jahr 2021 das 
gesamte Wegenetz des Vereins. Sein Engagement  
hinterließ dabei markante Spuren in der Entwicklung 
und Pflege der Wanderwege Frankens. Während seiner 
Amtszeit trieb Schettler nicht nur die Erweiterung des 
Wegenetzes voran, sondern passte es auch den moder-
nen Ansprüchen der Wanderer an. Sein besonderes  
Augenmerk galt der Einführung eines einheitlichen  

Wanderleitsystems, das nun flächendeckend die Weg -
findung für Wanderfreunde erleichtert. Dank seines 
heraus ragenden Engagements ist die Region für Wan-
derfreunde heute attraktiver und besser erschlossen 
denn je zuvor. Der Fränkische Albverein sieht sich Schett-
ler zu großem Dank verpflichtet und wird sein Andenken 
in Ehren halten. Die Umbenennung des Wanderwegs auf 
dem Moritzberg ist nicht nur eine Geste der Anerken-
nung, sondern auch eine dauerhafte Erinnerung an 
einen Mann, der die Entwicklung des Vereins maßgeblich 
geprägt hat. 

Andreas Schmidt, Kartenwart   < 

     Sa. 01.06.  |  Gemütliche Wanderung von Velden zur Frauenschuhwiese 
Tageswanderung mit Einkehr am Ende der Wanderung im „Gasthaus  
Frankenalb“. Wir gehen am Scheunenviertel vorbei, hinauf zur Frauen-
schuhwiese dann hinunter nach Neuhaus/Pegnitz.  
Fahrkarte TTplus10, Gehzeit: 3 Std, 10 km,  l.G.  
TP1: Bf. Reichelsdorf 8:15 Uhr (Abf. 8:28 Uhr) S2 
TP2: Hbf. Nbg. Gleis 17 (Abf. 9:08)  
WF: Waltraud Kostka, Anmeldung: 0911 / 47 38 78 
 

     Do. 06.06.  |  Kurzwanderung nicht nur für Senioren 
Gäste sind herzlich willkommen. Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km  
TP: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz, Anmeldung: 0172 / 86 56 355 
 

    Di. 11.06. 15:30 Uhr  |  Vereinsnachmittag  
in der Sportgaststätte, Schlössleinsgasse 9

     Sa. 18.06.  |  Kornburg-Wendelstein-Kornburg 
Tageswanderung: Rundwanderung mit Einkehr im Gasthaus „Schnitzelpa-
radies“ Gehzeit: 3 Std., 10,5 km, l.G.  
TP1: Bf. Reichelsdorf 09:45 Uhr mit PKW, TP2: 10:15 Uhr am Wasserturm 
Kornburg (Mitfahrgelegenheit bitte selbst suchen, Mitfahrer 5,00 €)  
WF: Christl und Rudi Lutz, Anmeldung: Tel. 0172 / 86 56 355 
 

     Do. 20.06.  |  Kurzwanderung nicht nur für Senioren 
Gäste sind herzlich willkommen. Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km  
TP: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz, Anmeldung: Tel. 0172 / 86 56 355

FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof

Sonstiges: Änderungen vorbehalten zwecks Fahrplanänderung, Glatteis, 
usw. Ziel der Kurzwanderungen wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Bei Fahrten mit Privat-PKW zahlen Mitfahrer: im Stadtgebiet 3,00 € – bis 25 
km 5,00 € – über 25 km 7,00 €

4

4

4

4 

4

 meier-magazin.de/fav-reichelsdorf-muehlhof

    Di. 28.05. Wandertrefftermin für 
„Wander-Interessierte“ um 18:00 Uhr im Restau-
rant „Das Laumer“, Kappadocia 1, Schwabach 
Gäste sind willkommen. 
 
     So. 02.06. TW Solnhofen nach Dollnstein 
Solnhofen – Mörnsheim – Hammermühle – 
Dollnstein, u. s. G., Gz 4,5h/19 km, 
TP: SC-Bf 09.30, (BT od. DT auch mögl.: TT plus 
10 zuzügl. EF Dollnst. - Solnhofen) 
RB 16 um 09.49 n. Dollnstein, ohne Umst., 
TP: Solnhofen Bf 10.45 Uhr 
WF: Ralf Bresa steigt in Treuchtl. um 10.30 zu, 
Anmelden! 0152-33820844 
 
     So. 09.06. TW Auf den Spuren des Jurameers 
Vorbei an zahllosen Felsen und Höhlen.  
Wohl eine der landschaftlich reizvollsten Touren 
in der Hersbrucker Schweiz. 
Hirschbach – Neutras – Hirschbach.  
S.G., 11 km/5 h mit gut Höhenmetern  
(PKW-Fahrgemeinschaften in Eigeninitiative). 
Mit Mittags(E).  
PKW-TP1: Katzwang Bhf. 8:00 Uhr.  
PKW-TP2: 9:00 Uhr Hirschbach Wanderparkplatz 
Im Reichental. Fz. 50 Min.  
Gute Trittsicherheit Voraussetzung.  
Mitfahrmöglichkeit (€ 3,- p.P.) u. weitere TP bei 
WF erfragen. Anmelden bis Do., 06.06.  
S.Wolf/B. Schreiner bernd-schreiner@freenet.de  
0176-92457152.

    Dienstag 11.06. bis Freitag, 14.06.2024  
Etappenwanderung Deutschherrenweg (Franken)  
Von Nürnberg-Eibach nach Neustadt an der 
Aisch 79 KM in 4 Etappen mit Übernachtung zu 
Hause. Rucksackverpflegung. 
 

1. Etappe 17 km am Di 11.6.24   
Nürnberg-Eibach – Roßtal  
Ab Schwabach 8:19 S2, an Eibach 8:30,  
WF steigt in Reichelsdorf zu.  
Rückfahrt von Roßtal kein Problem. 
 

2. Etappe 22 km am Mi 12.6.24  
Roßtal – Ebersdorf 22 km 
Ab Schwabach 7:19 S2, an Roßtal 8:01, WF steigt 
in Reichelsdorf zu. Ab Ebersdorf 18:00 Bus 113, 
an Schwabach 19:40. (letzte Verbindung) 
 

3. Etappe 20 km am Do 13.6.24  
Ebersdorf – Unteraltenbernheim 20 km 
Ab Schwabach 6:20 S2, an Ebersdorf 8:15,  
WF steigt in Reichelsdorf zu. Ab Unteraltenbern-
heim 18:09 Bus 131, an Schwabach 20 Uhr. 
(letzte Verbindung) 
 

4. Etappe 20 km am Fr 14.6.24 Unteraltenbern-
heim - Neustadt an der Aisch 20 km. Ab Schwa-
bach 7:39 S2, an Unteraltenbernheim 9:54,  
WF steigt in Reichelsdorf zu. Rückfahrt von Neu-
stadt an der Aisch kein Problem.  
 

Es können auch nur einzelne Etappen gewan-
dert werden. Bitte spätestens am Abend vor 
der Wanderung anmelden.  
WF Roland Stierand 015737860731 

     Do. 13.06. TW Du möchtest rund um Schwa-
bach wandern gehen und mehr von dieser 
Ecke in Mittelfranken entdecken?  
Näheres zur Wanderstrecke und Einkehr werden 
am Treffpunkt zu Beginn der Wanderung be-
kanntgegeben. I.u.s.G. Gz.ca.4 h/ca.15km  
TP: 10 Uhr Schwabach Bf. WF: Krimhilde Kuhse  
Anmeldung bis 11.06.2024 Tel.: 09122 634103 
 
     So. 23.06. TW: Ins Birgland 
Hartmannshof – Guntersrieth – Fürnried – 
Lichtenegg – Haunritz - Hartmannshof 
l.u.s.G. Gz 3,5 Std., 14 km, TT plus 10 
TP: 8.50 Uhr, Bahnhof Schwabach,  
Abf: 9.06 Uhr RE 16 
Nbg Hbf, Abf: 9:43 Uhr RE 40 Gleis 19 
Hartmannshof  An:10:05 Uhr 
WF: Roman Niethammer,  
Anmeldung bis 21.06.2024 Tel.: 09170/938082 
 
     Di. 25.06. Wandertrefftermin  
für „Wander-Interessierte“ um 18 Uhr  
im Restaurant „Das Laumer“,  
Kappadocia 1, 91126 Schwabach.  
Gäste sind willkommen. 
 
 

Walter Müller, Medien und Pressereferent   <

Fränkischen Albverein Schwabach  Wandern, Kultur und Kulinarik
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Andreas Schettler 
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Tag der Gesundheit 
Lange hatte Erwin Reitenspieß für und mit dem Bürgerverein Katzwang darauf  
hingearbeitet, dass der Tag zum Wohle der Gesundheit unter einem guten Stern 
stattfinden kann. Das Ergebnis durfte sich Ende April dann sehen lassen. Schon am 
frühen Nachmittag des 27. April war die Schützenhalle gut gefüllt. Die Menschen 
an den 19 Ausstellerständen traten in regen Austausch mit dem interessierten  
Publikum und zeigten ihre Angebote und Dienstleistungen. 

 
Dass der Bürgerverein für diesen informativen Samstagnach-
mittag so viele verschiedene Aussteller gewinnen konnte, ist 
der engagierten Vorbereitung des Altkatzwangers Erwin  
Reitenspieß zu verdanken. Der Senior wohnt schon seit  
seiner Kindheit in dieser Ecke von Nürnberg und kennt die 
ansässigen Firmen und Dienstleister ganz genau. 
 

„Wenn einer zu diesem Termin nicht zusagen konnte, dann 
habe ich einfach den nächsten gefragt, so lange, bis ich 
alle Stände besetzt hatte“, erklärt Organisator und gute 
Seele des Events der meier Redaktion im Interview. Anbieter 
aus den unterschiedlichsten Branchen gaben sich ein Stell-
dichein: Optik, Hörgeräteakustiker und Sanitätshaus, Pflege-
stützpunkt und Selbsthilfegruppenberatung, Bewegung,  
Ernährungsberatung und Psychotherapie, Krankenkasse und 
Heilpraktiker. Stand um Stand konnten Besucher wertvolle 
Informationen rund um das Thema Gesundheit sammeln 
und sich ausführlich beraten lassen.  
 

Eine bunte Sammlung hilfreicher Angebote 
Gastgeber Erwin Reitenspieß, der in seinen jungen Jahren 
Mitglied in nahezu jedem Katzwanger Verein war und einigen 
auch bis heute ins Alter hinein treu geblieben ist, kümmert 
sich rührend um seine Firmenpartner, hält an jedem Stand 
ein Schwätzchen und begrüßt die Gäste fast alle persönlich. 
Für die Damen hat er sogar selbst gebastelte Papierblume 
vorbereitet.  
Aus Altersgründen würde er gerne das Organisationszepter 
an ein jüngeres Mitglied abgeben, doch dieses Mitglied 
muss noch gefunden werden. Bei den nächsten Vereinswah-
len will sich Erwin Reitenspieß also noch einmal aufstellen 
lassen, um dann in Ruhe seinen Nachfolger oder seine Nach-
folgerin für die Planung des nächsten vielversprechenden 
Tags der Gesundheit gewinnen zu können. 
 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

19 Aussteller luden 
ein zu Austausch und 

Information 

Organisator und Katzwanger  
Urgestein Erwin Reitenspieß 

Draxler Sanitätshaus e.K.

Tierra Greuzteca – „Es hat Spaß gemacht, einem so 
interessierten Publikum unser Angebot vorzustellen: 
Mit unseren Lamas und Alpakas führe ich tierge-
stützte Therapie sowie Wanderungen durch und 
veranstalte Kräuterkurse “, Dr. Susanne Langer,  
Heilpraktikerin für Psychotherapie, TEH-Praktikerin.

„Systemische Ansätze bewegen und bringen  
Lösungen“,  empfiehlt Marianne Haydn, Heilprakti-
kerin für Psychotherapie
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Freiwillige Feuerwehr Neuses 

   125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Neuses 
Sa. 22.06. bis So. 23.06. – Einladung zur Jubiläumsfeier im Mühlenhof zu Neuses. 
 

27. August 1899, ein denkwürdiger Tag für Neuses. 
Während in den benachbarten Orten wie Wendelstein 
(seit 1862), Schwand (seit 1873), Katzwang (seit 1876), 
Leerstetten (seit 1880), Sorg und Raubersried (1885),  
Schaftnach und Großschwarzenlohe (1886) bereits Frei-
willige Feuerwehren vorhanden waren, gründeten 20 
Neuseser Männer in den späten Abendstunden des 27. 
August 1899 im Daumann’schen Gasthaus zu Neuses die 
Freiwillige Feuerwehr Neuses.  
 
Auch unsere Patenfeuerwehr Kleinschwarzenlohe grün-
dete sich im Jahre 1899. So können wir in diesem Jahr 
auf 125 Jahre Freiwillige Feuerwehr in Neuses  
zurückblicken und werden dieses Jubiläum am  
Feuerwehrhaus und im Mühlenhof feiern. 

Festprogramm 
 

Samstag, 22. Juni 
15 Uhr: Fahrzeugschau am Feuerwehrhaus, 

Biergartenbetrieb im Mühlenhof 
18 Uhr: Live on Stage „Rock’n Rodeo“ 
 

Sonntag, 23. Juni 
9:30 Uhr: Ökum. Gottesdienst,  

anschl. Frühschoppen / Mittagessen 
11 Uhr: musikal. Unterhaltung  

mit der Kath. Musikkapelle Kornburg 
 

i Wo: An der Mühle, Wendelstein, Freier Eintritt an bei-
den Tagen. Weitere Infos www.ffneuses.de 

 
Manfred Schultes, Vorsitzender   < 

SPD Ortsverein Worzeldorf / SPD Stadtrat Dieter Goldmann berichtet: 

Unser Europa – Garant für Frieden, Wohlstand und Klimaschutz! 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

am Sonntag, 9. Juni 2024, findet in Deutsch-
land die Europawahl statt. Deutsche Staatsan-
gehörige sowie Unionsbürgerinnen und Uni-
onsbürger können ihre Stimme abgeben, so-

fern sie mindestens 16 Jahre alt und an ihrem Wohnort ins Wählerver-
zeichnis eingetragen sind. Sie können auch per Briefwahl oder aus dem 
Ausland wählen. 
 

Welche Errungenschaften verdanken wir der Europäischen Union? 
Seit 1957 hat die Europäische Union Großartiges für die Menschen in der 
EU und die ganze Welt erreicht. Wir leben auf einem friedlichen Kontinent. 
EU-Bürger/innen haben die Freiheit, überall in der EU zu leben, zu studie-
ren und zu arbeiten. Wir können innerhalb der EU ohne ständige Grenz-
kontrollen verreisen. Außerdem leistet die EU Unterstützung und Entwick-
lungshilfe für Millionen von Menschen weltweit. Die EU ist der größte Bin-
nenmarkt der Welt. Der Euro wird von über 340 Millionen EU-Bürgern als 
Zahlungsmittel genutzt. Er hat das Risiko von Währungsschwankungen 
und Wechselkurskosten beseitigt und den Binnenmarkt gestärkt. Von die-
sem Vorteil profitieren wir alle. Und Dank der Abschaffung der Roaming-
vorschriften können Sie Ihre Telefon- und Online-Dienste ohne zusätzliche 
Kosten in der gesamten EU nutzen. 
 

Warum ist die EU wichtig für Frieden und Freiheit? 
Die EU sorgt seit über einem halben Jahrhundert für Frieden, Stabilität 
und Wohlstand. Sie spielt auch eine entscheidende Rolle in der Diplomatie 
und setzt sich weltweit für diese Werte sowie für Demokratie, Grundrechte 
und Rechtsstaatlichkeit ein. 

Warum brauchen wir die EU für unsere Zukunft? 
Die bevorstehende Europawahl im Juni 2024 markiert eine wichtige  
Weichenstellung für uns als europäische Gesellschaft sowie für die 
europäische Industrie. Wir haben bedeutende Herausforderungen vor 
uns, darunter die dringend erforderliche Stärkung Europas und unserer 
Demokratien sowie klare Kante gegen Putins Angriffskrieg gegen die 
Ukraine. Nicht zu vergessen die bessere Wettbewerbsfähigkeit gegenüber 
China sowie die Einigung auf Maßnahmen zum Klimaschutz und den Um-
gang mit neuen Technologien wie zum Beispiel Künstliche Intelligenz. 
 

EU – Zusammen sind wir stark. Gehen Sie zur Wahl! 
28 Einzelstaaten können alleine wenig erreichen. Was uns EU-Mitglieds-
länder stark macht, ist der Zusammenschluss: in der Wirtschaft, in der  
Gesellschaft, in der Verteidigung und beim Umweltschutz. 
Deswegen gehen Sie zur Wahl und wählen Sie keine Alternative, sondern 
die demokratischen Parteien ohne Faschisten in den Reihen: für uns und 
unsere nächsten Generationen. 
 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei Ihnen für die 
Teilnahme an der Wahl und wünsche Ihnen noch 
schöne Sonnentage, bleiben Sie gesund,  
 
Ihr 
 
Dieter Goldmann 
Stadtrat der Stadt Nürnberg   <

 
Heimat 

Brauchtum 
G’schicht’n 

4

Liedertafel 1862 Schwand e.V. 

Erfolgreicher Auftritt auf dem Walpurgismarkt 
Die Liedertafel 1862 Schwand war ein Highlight auf dem diesjährigen Walpurgismarkt! Gemeinsam 
mit den „Bunten Stimmen“ begeisterten sie die Besucher mit Musik auf der Bühne und mit kulinari-
schen Genüssen am Stand. Erfahre hier mehr über ihr mitreißendes Programm und kommende Events! 
 

Am 1. Mai strömten die Bürger Schwanstettens zum alljährlichen Walpurgis-
markt auf der Marktfläche vor dem Rathaus, um das bunte Treiben und die 
vielfältigen Angebote der ortsansässigen Vereine zu genießen. Ein besonde-
res Highlight bildete in diesem Jahr der Stand der Liedertafel 1862 Schwand, 
der bereits ab 7:30 Uhr von zahlreichen Mitgliedern aufgebaut wurde. Von 
10:00 bis 18:00 Uhr bot die Liedertafel den Besuchern eine reichhaltige Aus-
wahl an Leckereien, darunter köstliche Fischsemmeln, hausgemachten 
Obatzda auf frischem Brot sowie duftenden Kaffee und verlockenden Kuchen. 
Die Gäste waren herzlich eingeladen, nicht nur die kulinarischen Köstlich -
keiten zu probieren, sondern auch gemeinsam zu singen und zu plaudern.  
Das Kaiserwetter lockte zahlreiche Besucher an, und auch am Stand der  
Liedertafel herrschte reges Treiben. Dank des engagierten Einsatzes der  
Vereinsmitglieder war der Andrang stets gut zu bewältigen. Höhepunkt des 
Tages war der Auftritt der Liedertafel gegen 13:30 Uhr, bei dem sie gemein-
sam mit dem Kinderchor „Bunte Stimmen“ auftraten und die Aufmerksamkeit 
vieler Marktbesucher auf sich zogen. Mit Liedern wie „Aus der Traube in die 

Tonne“, „Im Mai“, „Laue 
Lüfte fühl ich wehen“ 
und „Etz hem`mer wall 
gsunga“ begeisterten sie das Publikum. Nach einem ereignisreichen Tag hieß 
es für die Mitglieder der Liedertafel, gut gelaunt den Stand abzubauen und 
sich auf kommende Veranstaltungen zu freuen.  
 

Unter anderem steht das Sommerkonzert am 23.06.2024 mit den  
Sängerfreunden Leerstetten sowie der Verkaufsstand auf der Sommer-
nacht am 26.07.2024 auf dem Programm. 

 
Die Liedertafel 1862 Schwand bedankt sich herzlich bei allen Besuchern,  
Helfern, Kuchenbäckern und Zuhörern des Walpurgismarktes und lädt bereits 
jetzt zu weiteren musikalischen Events ein. 
 

Ronny Hartmann, Schriftführer   <

4
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Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf 

   125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit Ihnen unser traditionelles Floriansfest feiern.  
 

Am Samstag, den 15.06.2024 startet um 13 Uhr das große Fischerstechen am Alten Kanalhafen in Worzel-
dorf (Klingerstraße). Unter dem Motto „125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf“ freuen wir uns Sie 
ab 15 Uhr im Feuerwehrhof willkommen zu heißen. Anlässlich dieses Jubiläums zeigen wir, als zusätzliche 
Attraktionen zu Kinderlöschzug und Hüpfburg, unsere ehemaligen Einsatzfahrzeuge und beleuchten die 
Geschichte der FF Worzeldorf in einer kleinen Ausstellung.  
Für Ihr leibliches Wohl bei Live-Musik ist wie immer bestens gesorgt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Rückblick:  
Am Samstag, den 27.04.2024 hatten wir Besuch aus Gera. 
Unsere Partnerfeuerwehr FF Gera-Mitte besuchte uns zur  
alljährlichen gemeinsamen Frühjahrsübung. Am Abend 
saßen die Kameraden bei gutem Essen vom Grill und kühlen 
Getränken zusammen und ließen den Tag ausklingen. 
 
i Besuchen Sie uns auch gerne unter  
www.ffw-worzeldorf.de oder auf Facebook und Instagram. 

 
Christian Nähr, Schriftführer   <

Heimatverein Rednitzhembach e.V. 

   Historische Modellbahn Sonderaus-
stellung in der Oberfichtenmühle  
Sa. 08.06. bis So. 09.06.   |   14 bis 16 Uhr  
 

Es war einmal. – Kleine Kunstwerke geschaffen für die Modellbahn 
oder als Kinderträume noch nicht aus Plastik waren. Sonderausstel-
lung Museumsdepot Oberfichtenmühle am 08.und 09.06.24. 

 
In der Sonderausstellung des Museumsdepots, präsentieren wir erstmals 
faszinierenden, kleinen Meisterwerke aus der umfangreichen, histori-
schen Modellbahnsammlung von Helmut Vogel und Anita Bierlein. 
Gezeigt werden Stücke aus den 50er Jahren in der Spurweite 00/H0 und 
TT. Klassiker, aber auch vieles, das heute wieder in Vergessenheit geraten 
ist. Zu sehen gibt es Lokomotiven und Wagons aus Blech und Metallguss 
von verschiedenen Herstellern. Viele Gebäude und Landschaftsmodelle 
bekannter und vergessener Firmen. Dazu jede Menge von Zubehörtei-
len wie z.B. Autos, Bäumchen...  
Als besonderen Highlight der Ausstellung sind viele der kunstvoll her -
gestellten Figürchen im Maßstab 1:87 zu sehen. Dazu eine Märklin  
Modellbahnanlage aus dem Originalmaterial der 50er Jahre gebaut und 
ausgestattet mit zahlreichem Zubehör eben aus dieser Zeit. In einem  
Diorama, das einen Bahnhof an einer eingleisigen Strecke zeigt, können 
die Besucher den Bau einer Modellbahn der 50er in Vollendung bestau-
nen. Viele kleine Preiserlein (Figuren der Fa. Preiser) beleben diese kleine 
Modellandschaft. 
 

Am Samstag den 08.06. und Sonntag den 09.06.24 zeigen wir zusätzlich 
zur Sonderausstellung eine im Betrieb befindliche Modellbahnanlage. 
An den kommenden zweiten Sonntagen in den Monaten Juli bis Okto-
ber zeigen weiterhin die Sonderausstellung jeweils von 14 bis16 Uhr. 
 

i Wo: Oberfichtenmühle, 91126 Rednitzhembach,  
Eintritt frei - Spenden zum Unterhalt des Museums erbeten. 

 
Klaus Lilienthal   <

Bahnhofsdiorama © H.Vogel/A. Bierlein 
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Frühjahrsübung mit der FF Gera-Mitte
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Landratsamt Roth 

TABEA lädt ein zum „Samstag der offenen Tür“! 
Am Samstag, den 22.06.2024 ist es wieder soweit! Zu Hause wohnen (bleiben) – Tipps von Profis 
 
Viele wollen es: so lange wie möglich zu Hause wohnen bleiben. Auch 
mit Gebrechen, die das Alter mit sich bringt, oder aber mit Einschrän -
kungen durch einen Unfall oder Krankheit. Aber wie kommt man in den 
zweiten Stock, wenn Treppensteigen schwierig oder unmöglich ist? Wie 
macht man das Marmeladenglas auf, wenn man keine Kraft mehr in den 
Händen hat? Für diese und viele andere Fragen rund um das Thema  
barrierefreies Wohnen gibt es Informationen von Profis.  
 
Anschauungsobjekte in der barrierefreien Musterwohnung TABEA 
Die TABEA in der Gartenstraße 30a in Roth wird kontinuierlich erweitert. 
Es gibt viele praktische Alltagshelfer. Angeschafft wurden Neuerungen 
aus dem technischen Bereich, aber auch manuelle Hilfsmittel, wie  
beispielsweise eine Ausgießhilfe für Plastikflaschen oder eine Erwei -
terung, um einen Reißverschluss leichter öffnen zu können. 

 

 
In der Musterwohnung können Sie alle Produkte in die Hand nehmen 
und ausprobieren. Von vielen Produkten wurde eine Beschreibung  
erstellt, die Sie sich kostenfrei mitnehmen können. Zudem werden Sie 
von den zertifizieren Wohnraumberatern, Frau Fuhrmann und Herrn 
Kunz auch über die Möglichkeiten von finanziellen Förderungen beraten.  
 
Als Erweiterung der üblichen Donnerstagsöffnung können Sie an  
„Samstagen der offenen Tür“ in der Zeit von 9 bis 13 Uhr in die Garten-
straße 30a nach Roth kommen und sich kostenfrei von zertifizierten 
Wohnraumberaterinnen und Wohnraumberatern des Landratsamtes 
Roth vor Ort und beraten lassen. 
 
i Das kostenfreie Angebot richtet sich an alle Interessierten,  
egal welchen Alters! 
Termine 2024: 22.06.2024, 28.09.2024, 14.12.2024, jeweils 9 – 13 Uhr 

 
Carmen Fuhrmann, Landratsamt Roth Senioren, Beratung und Betreuungsstelle   < 

 TABEA Musterwohnung
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VdK Kornburg - Worzeldorf 

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf 
 
Liebe Mitglieder des VdK, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
auch heute möchten wir Ihnen an dieser Stelle einen kurzen Überblick 
über die Veranstaltungen unseres Ortsverbandes aus der jüngsten  
Vergangenheit geben. Weiterhin erhalten Sie einen Ausblick über  
geplante Veranstaltungen in der nächsten Zeit. 
 
Am 25. April 2024 führte die erste Tagesfahrt in diesem Jahr die Ausflüg-
ler nach Blaubeuren zum Blautopf und nach Ulm. Bei gutem Wetter er-
reichten die Teilnehmer am späten Vormittag Blaubeuren und erhielten 
einen Einblick in die Klostergeschichte, das Fachwerk und Handwerk in 
der sehenswerten Altstadt. Anschließend wurde das Naturphänomen, 
der Blautopf, bewundert. Hier entspringt die „Blau“, welche nach rund  
20 Km im Ulmer Stadtgebiet in die Donau fließt. Nach der Fahrt mit  
dem „Blautopfbähnle“ wurden die Ausflügler bereits im Hotel-Cafe „Zum 
Löwen“ zum Mittagessen erwartet. Anschließend steuerten die Reise -
lustigen die Stadt Ulm als nächstes Ziel an. Gegen 16.30 Uhr machten 
sich die Ausflügler gut gelaunt und mit interessanten Eindrücken auf den 
Nachhauseweg. 
 
Am Samstag, dem 11. Mai 2024 versammelten sich die Mitglieder und 
Gäste im Gasthof „Grüner Baum“ in Kornburg, um die alljährliche VdK 
Muttertagsfeier zu begehen. Die Veranstaltung stand ganz im Zeichen 
der Anerkennung und Wertschätzung von langjährigen Mitgliedern 
sowie der Bedeutung der Mütter in unserer Gesellschaft. 
 
Die VDK-Muttertags-
feier begann mit 
einer herzlichen Be-
grüßung durch den 
Vorsitzenden des 
Ortsvereins, Herrn 
Matthias Olbert. In 
seiner kurzen An-
sprache betonte er 
die wichtige Rolle, 
die Mütter in unse-
rer Gesellschaft spielen. Im Anschluss daran wurden langjährige Mitglie-
der unseres Ortsverbandes für ihre Treue und ihr Engagement geehrt. 
Herr Olbert überreichte im Namen des gesamten Vorstandes den  
verdienten Mitgliedern Urkunden als Ausdruck des Dankes und der  
Anerkennung des Vereins für ihre langjährige Mitgliedschaft. Ebenso 
wurden die Betreuerinnen für Ihren Einsatz und Ihr Engagement in  
unserem Ortsverband mit einem kleinen Präsent geehrt. 
 
Am Donnerstag, 06. Juni 2024 findet unsere diesjährige Tagesfahrt zum 
Spargelhof Röll in Sandharlanden in der Nähe von Abensberg statt. Dort 
können die Ausflügler neben der schönen Landschaft auch beim Mittag-
essen den frischen Spargel genießen und sich für den Eigenbedarf  
eindecken. Zuvor gibt es die Möglichkeit der Betriebsbesichtigung mit 

kleiner Führung durch den Spargelhof. Im weiteren Verlauf ist der Besuch 
des Städtchens Beilngries vorgesehen. Hier können die Ausflügler indi-
viduell einen Stadtrundgang einlegen oder im Gasthaus die Spezialitäten 
einer typischen Konditorei oder eine Brotzeit verköstigen.  
Wir wünschen allen Ausflüglern gute Unterhaltung und bleibende 
schöne Eindrücke. Mitglieder, die mitfahren möchten, melden sich bitte 
bei ihrem jeweiligen Ansprechpartner/in an. Das sind Frau Federschmidt 
Tel. 0911-8178947 (Pillenreuth, Herpersdorf und Weiherhaus), Frau Koch 
Tel. 0911-883224 (Worzeldorf, Katzwang, Wendelstein u.a.), Frau Fuchs 
Tel: 0911-882044 (Gaulnhofen) und Hr. Olbert Tel. 09129-907949 (Korn-
burg). Nichtmitglieder, die mitfahren möchten, können sich bei Hr. Olbert 
melden und werden bei freier Platzkapazität gern berücksichtigt. 
 
Achtung Terminänderung Tagesfahrt im Juli 
Die Tagesfahrt vom 18.07.2024 wird VORVERLEGT auf Donnerstag  
den 11.07.2024. 
 
Unser nächster Monatsstammtisch findet am Mittwoch, 12. Juni 2024 
um 14.30 Uhr im Gasthof „Weißes Lamm“ in Kornburg statt. Alle Mitglie-
der und Interessenten sind herzlich dazu eingeladen. Wer von unseren 
Mitgliedern vor den jeweiligen Monatsstammtischen noch in gemütli-
cher Runde im jeweiligen Gasthof Mittagessen möchte, wird gebeten 
zwecks Platzreservierung sich rechtzeitig (bis zu einem Tag vor dem  
Termin) bei Frau Heidi Götz unter 0911-88 88 758 zu melden. 
 
Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes spre-
chen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein eh-
rendes Gedenken bewahren. Allen Geburtstagskindern im Juni gratulie-
ren wir bereits an dieser Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen alles 
Gute und Gesundheit für das zukünftige Lebensjahr. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Matthias Olbert (Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf ) 
 

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49 bzw. Mail: fvs.olbert@t-online.de 
 

Matthias Olbert, 1. Vorstand   < 

Blautopf in Blaubeuren © Privat 

www.meier-magazin.de/vdk-kornburg-worzeldorf
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Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder 

Hilfe für Trauernde 
    Trauercafe Feucht | Mi. 05. Juni 2024, 16 bis 18 Uhr  
Das Trauercafe im Mesnerhaus Feucht ist jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 16 bis 18 Uhr für Sie da – dieses Mal am 5. Juni. Das Gesprächsange-
bot richtet sich an Menschen, die einen Verlust erfahren haben. Ausge-
bildete und erfahrene ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen des Rummels-
berger Hospizvereins stehen Ihnen hilfreich zur Seite und leiten das  
Gespräch. Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Sie sind herzlich eingeladen!  
Wo: Trauercafe Feucht, Mesnerhaus, Hauptstraße 58, Feucht  
 

    Trauerspaziergang  |  Do. 20. Juni 2024, 18 bis 19:30 Uhr 
Thema: Das Leben spüren - Mit allen Sinnen wahrnehmen Im gemein-
samen Gehen, Sprechen und Schweigen können wir Kontakt mit uns und 
anderen in der Natur aufnehmen. Texte und Impulse begleiten unseren 
Weg. TP: 18 Uhr, Laurentiuskirche Altdorf, Marktplatz, 90518 Altdorf 
 

i Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das Hospizbüro: 
Tel. 09128-502513 oder hospizverein@rummelsberger.net 

 

Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <

4

4

4
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

SeniorenKino im Luna-Theater  
    Do. 06. Juni   |   14 bis 17 Uhr 
 

Mit Kaffee, Tee und hausgemachtem 
Kuchen und dazu: Live-Musik! 
Das SeniorenKino organisiert ein enga-
giertes Team unserer Kirchengemeinde zusammen mit der Kino-Familie 
Flecken im Luna-Kino in Schwabach. Erleben Sie einen Kino-Nachmittag 
für Menschen, die Filme noch gerne auf der großen Leinwand anschauen.  
Ab 14 Uhr ist das Kino geöffnet, das Team versorgt Sie mit Kaffee, Tee und 
hausgemachtem Kuchen. Filmstart ca. um 14.45 Uhr – aus drei bekann-
ten Catherine Deneuve-Filmen haben die letzten SeniorenKino-Besucher 
ihren Favoriten gewählt. 
i Wo: Luna-Theater Schwabach, Neutorstraße 1, 91126 Schwabach 
Eintritt: 5 € pro Person, für Kaffee, Tee u. Kuchen bitten wir um Spenden.

  

Melanie Müller   <

Kneipp-Verein Schwabach e.V. 

Seniorentreff des Kneippvereins 
Schwabach 
    Do. 06.06.  |  ab 14 Uhr 
Gymnastik und Gaumengenuss 
Nach etwas leichter Gymnastik mit 
unserer Übungsleiterin Lou Reitter 
picknicken wir gemeinsam. Für Ge-
tränke ist gesorgt. Jede und jeder 
bringt bitte eine Kleinigkeit mit für 
unser buntes Sommerbüfett!  
Zieh Dich bitte bequem an. Komm auch, wenn Dir manche Bewegung 
schwerfällt! Herzlich willkommen!  
i Wo: Am Neuen Bau 1, 91126 Schwabach,  
Anmeldung: Doris Reinecke, Tel 0162 / 2131751  

Reinhard Klix   < 
 

Kneippgelände Schwabach 

Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 

Angebote aus dem Seniorennetz-
werk im Nürnberger Süden 
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzel-
dorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)   
 
     Vortrag: „Digitalisierung in Medizin und  
     Gesundheitssystem – betrifft mich das?“   
Beschreibung siehe letzte Ausgabe. Der Vortrag ist kostenlos.  
Bitte melden Sie sich bei Frau Link bis zum 29.5.2024 an.  
Wo: AWO Bürgertreff Katzwang (Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg) 
Wann: Mi, den 5.6.2024, um 14:00 Uhr, Referent: Herrn Wich (CCN) 
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Kornburg 
Mittagessen für 12,90 € (Hauptgericht und ein kl. alkoholfreies Getränk)  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr.  
Nächste Termine: 19.06.2024 Gasthof Grüner Baum 

17.07.2024 Gasthof Weißes Lamm  
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 

 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Katzwang 
Mittagessen für 11,90 € (Hauptgericht und ein kl. alkoholfreies Getränk)  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr.  
Nächste Termine 29.05.2024 und 26.06.2024  
in der Gaststätte „Zum Rednitzgrund“, (Ellwanger Str. 7, 90453 Nürnberg  
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Digitale Sprechstunde im Nürnberger Süden   
Unsere erfahrenen, ehrenamtlichen Digitallotsen helfen Ihnen gerne  
weiter! Nach vorheriger Kontaktaufnahme mit der Koordinatorin Sabrina 
Link vereinbaren Sie einen individuellen Termin, kommen mit Ihrem  
Endgerät in die digitale Sprechstunde und lassen sich im Zweiergespräch 
beraten. 
 
     „Mobilitätstraining 65+“ und „Aktiv gegen Osteoporose“  
Körperliches Training ist ein wirksames Mittel, um Stürzen oder einer  
Osteoporose aktiv zu begegnen. Schnuppern im laufenden Kurs ist  
jederzeit möglich. Wo: Im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, 
Nürnberg-Katzwang durch den Post SV Nürnberg e.V.  
Mobilitätstraining: mittwochs von 9:30-10:30 Uhr  
Aktiv gegen Osteoporose: mittwochs von 10:45 bis 11:45 Uhr 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Senioren-Beratung in Nürnberg  
Frau Link bietet auf Nachfrage eine Sprechstunde im Kleinen Laden 
 (Marpergerstraße 16a, 90455 Nürnberg) an. Sollten Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bitte bei Frau Link oder direkt im Kleinen Laden.  
 
     Ehrenamtliches Engagement: 
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander 
der Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit ein-
setzen? Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit (Besuchs-
dienst, Spaziergehbegleitung, offenes Ohr am Telefon, Einkaufshilfe, etc.) 
im Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden haben, können Sie gerne 
Kontakt zu mir aufnehmen. Ich informiere Sie hierzu gerne. 
 

 
i Bitte melden Sie sich für die jeweiligen Angebote 
bei der Koordinatorin Frau Sabrina Link an:  
 
Montag 14-17 Uhr und Mittwoch: 9-12 Uhr und nach 
Absprache unter Tel. 09122-1885481  
oder snw.nuernberger-sueden@awo-mfrs.de  
 

 
Die gemeinsame Modellverantwortung haben:  
AWO Kreisverband Mfr.. Süd e.V. und die Stadt Nürnberg. 
 

Sabrina Link, Koordinatorin   <
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AWO Mehrgenerationenhaus Kleinschwarzenlohe 

Seniorennachmittag 
     Mi. 26.06.  |  14 bis 17 Uhr 
 

Jeder ist herzlich Willkommen Zu Gast heute: Augenoptik-Meisterin  
Sabine Schlicht von Optik Schlicht/Kleinschwarzenlohe. Bei Kaffee und 
Kuchen werden Themen wie z.B. grauer Star, grüner Star, vergrößernde 
Sehhilfen angesprochen. Außerdem beantwortet Frau Schlicht gerne Ihre 
Fragen. Wir freuen uns auf Sie! 
i Wo: AWO Mehrgenerationenhaus, Frankenstr. 25, Wendelstein/Klein-
schwarzenlohe 

Corinna Kohler   <

4
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SeniorenBeirat Schwanstetten 

Aktuelles aus dem SeniorenBeirat Schwanstetten 
 

Damit Sie den Umgang mit dem Rollator noch besser gestalten können, 
führt der SeniorenBeirat Schwanstetten unter Leitung von Frau Köbler 
am Mittwoch, den 12.06.2024 von 14:00 – 16:00 Uhr in Zusammenar-
beit mit der Fa. Draxler und Herrn Wittmann vom Sägerhof in Schwan -
stetten, eine „Rollatorenveranstaltung“ zu der wir Sie herzlich einladen 
möchten, durch. Die Fa. Draxler stellt einige Modelle zur Verfügung.  
 

Es wird die Möglichkeit geboten, alle Rollatoren ausgiebig zu testen und 
auf verschiedenen Untergründen (Rasen, Schotter, Pflaster etc.) auszu-
probieren. 
 

Wichtig! Es steht außerdem wieder ein Bus zur Verfügung, in dem Sie z.B. 
das Ein- und Aussteigen mit einem Rollator üben können. 
Vorher können Sie sich bei einem „Kaffeekränzchen“ mit Kaffee und  
Kuchen stärken. Das Rollatorentraining findet bei jedem Wetter statt, da 
wir in das Innere des Sägerhofs ausweichen können. 
 

Eine Anmeldung wäre für eine bessere Planung sinnvoll. Bei Frau Irene 
Oppel unter der Tel.Nr. 09170-289.36  od. Irene.oppel@schwanstetten.de 

Wir möchten auch noch einmal an Erklärvideos des „Digitalen Engels“ 
Weitere Informationen erhalten Sie unter folgenden online-Angeboten: 
 

• Erklärvideos des Digitalen Engels und weitere Materialien  
www.digitaler-engel.org/materialien  

• Digitalführerschein (DiFü)     www.difü.de  
• Stiftung Digitale Chancen    www.digitale-chancen.de/  
• Servicestelle „Digitalisierung und Bildung für ältere Menschen“  

www.wissensdurstig.de  
• Digital-Kompass: Ein kostenfreies Angebot zum Erlernen digitaler 

Kompetenzen für Menschen  mit Seh-, Hör- oder Mobilitätsbeeinträch-
tigung   www.digital-kompass.de  

• Nie zu alt fürs Internet! – Broschüre  www.bmfsfj.de/publikationen  
 

Der SeniorenBeirat freut sich auch auf Ihre Wünsche, Anregungen und  
Vorschläge. Sprechen Sie uns an!  Die Mitglieder einschl. der Kontaktdaten 
finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Margita Schemmel, Pressearbeit SeniorenBeirat Schwanstetten   <
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HAUS & GARTEN 

HandwerksKUNST

meier® Magazin / Redaktion 

Energie- & Zukunftstag 
Der Landkreis Roth lud ein, zum ersten Energie- & 
Zukunftstag. Unzählige interessierte Bürger folgten 
der Einladung und besuchten das Gelände des 
staatlichen, beruflichen Schulzentrums in Roth. 

Energieberater Dieter Tausch vor dem Stand der ENA Roth 
© Anja Albrecht

Wettertechnisch machte Petrus offenbar klar, wie sehr ihm das Thema Energie und Klimaschutz am Herzen 
liegt, denn nach ein paar regnerischen Tagen lachte am 28. April die Sonne vom Himmel, als wolle sie die 
Veranstaltung nach Leibeskräften unterstützen. 

 
Holz, Energie- und Gebäudetechnik, Organisationen & Nachhaltigkeit, Klima- und Ressourcen-

schutz sowie Mobilität waren die Leitthemen der interessanten Leistungsschau. 
 
Rund 60 Dienstleister, Organisationen und Aussteller zeigten unter dem Motto „nachhaltig handeln,  
Ressourcen schonen“, wie viele Facetten die Thematik mit sich bringt.  

Am Stand der ENA Roth spre-
chen wir mit Energieberater 
Dieter Tausch. Der Ingenieur 
berät Bürger, Planer, Land-
wirte, Handwerker, Kommu-
nen, Gewerbe, Industrie und 
Architekten zum Thema Ener-
gieverbrauch und steht als 
Dienstleister fürs Energiespa-
ren vor Ort. Wichtig ist Dieter 
Tausch stets die ganzheitli-
che Betrachtung des Objek-
tes und er empfiehlt, neben 
all den interessanten techni-
schen Neuerungen und An-
geboten, nie die Betrachtung 
der Gebäudehülle außer Acht 
zu lassen. Denn schon beim 
vorhandenen Bestand könne 
mit durchdachter Prüfung or-
dentlich eingespart werden. 
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„Denn jede nicht verbrauchte Kilowattstunde  
ist eine gute Kilowattstunde“, so seine Maxime. 

 
Im Gebäude des Berufsschulzentrums hält die ENA am Nachmittag einen 
Vortrag zum „Energiesparen im Haushalt“ und zeigt Tricks und Kniffe für 
den Alltag. In zwei Räumlichkeiten können sich die Besucher neben dem 
Vortrag der ENA über den ganzen Tag hinweg auch über andere wichtige 
Zukunfts- und Nachhaltigkeitsthemen kostenlos informieren. 
 

Im Foyer links, die Angebote der 
Photovoltaikwerkstatt, der Viess-
mann Climate Solutions SE, die 
Kreisfachberatung für Garten-
kultur & Landespflege und der 
Stand von KIPF Fenster, Türen. 
Auf der rechten Seite präsentie-
ren sich die Stadt Hilpoltstein, 
die Stadtwerke Roth und die  
Repair-Cafés im Landkreis Roth. 
Letztere verlosten reparierte 
und jetzt wieder voll funktions-
fähige Elektrogeräte, die sonst 
im Sperrmüll gelandet wären. 
 

 
Im Pausenhof können sich die Besucher mit Speisen und Getränken  
stärken. Der Kreisjugendring lädt Kinder zum Basteln mit Holz ein und 
gegenüber kann man sich von etlichen regionalen Fachfirmen umfang-
reichen Input zu Haustechnik, Photovoltaik und Solartechnik holen.  
 

Der Naturgarten e.V. zieht mit einem hübsch gestalteten  
Miniatur-Naturgarten-Modell die Blicke auf sich und wirbt für  

„Lebensräume schaffen, Biodiversität fördern“. 
 
Am Stand bekommen wir von Heike Gunther, ehrenamtliche Mitarbeite-
rin der Regionalgruppe Zentralfranken, hilfreiche Tipps für eine geplante 
Heckenbepflanzung.   8 
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Einige Schritte weiter leuchtet es uns wiesengrün entgegen. „Jeder  
Tropfen zählt“ stellt das Upcyclingsystem für Altspeisefett vor, das im 
Landkreis Roth bereits erfolgreich umgesetzt wird. „Einige Landkreise 
und Gemeinden machen da schon tatkräftig mit und sind sich ihrer  
Vorreiterrolle bewusst“, berichtet Hubert Zenk, Geschäftsführer der „Jeder 
Tropfen zählt GmbH“. Altspeisefette zu sammeln, macht doppelt Sinn. 
Zum einen werden die Abflussrohre der Haushalte und Kommunen  
geschont, zum anderen ist das Altfett eine wertvolle Ressource, aus der 
Biokraftstoff gewonnen werden kann. Aber ohne die Unterstützung der 
Gemeinden und Behörden geht es nicht, denn Logistik, die Sammel -
automaten und die Verwaltung des Systems sind in der Einführungs-
phase kostenintensiv. Pro 5.000 Bewohner wird einer der auffälligen,  
grünen Automaten aufgestellt. 
 

„In den Städten Fürth und Erlangen sowie im Landkreis Roth  
funktioniert dies bereits einwandfrei – Schwabach und der Landkreis 

Fürth aber beispielsweise zeigen sich leider noch sehr verhalten“. 
 
„Das ist schade“, bedauert Hubert Zenk, „aber wenn die anderen mit 
gutem Beispiel vorangehen, werden die Bürger auf das saubere System 
aufmerksam und wünschen sich die gleichen Altfettsammelstellen, wie 
ihre Nachbarorte sie bereits haben. 
 
Neugierig ziehen wir weiter. Was wird dieser interessante Infotag noch 
so alles für uns bereithalten? 
 
An der rechten Gebäudeseite entlang stehen dicht aneinander gereiht 
viele weitere Stände. Wir bleiben beim Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten stehen und lernen hier, dass 37 % der bayerischen 
Landesfläche Wald sind und die Waldfläche in den letzten vier Jahrzehn-
ten um über 15.000 Hektar zugenommen hat. Weit über die Hälfte der 
Bayerischen Wälder gehören privaten und kommunalen Waldbesitzern 
und für diese ist das Amt für Forsten ein geschätzter Ansprechpartner. 

Nur ein paar Meter weiter  
wecken Aufsteller mit  

provokanten Slogans unsere 
Aufmerksamkeit. 

„Für den nächsten Grillabend 
habe ich mir eine Packung Filet-
spitzen eingefroren. Gab’s im An-
gebot“ – darunter die Fotografie 
von einer Mutter aus Ecuador mit 
ihren drei Kindern. Widersprüch-
licher kann ein Plakat wohl nicht 
sein. Gedankenversunken werden 
wir von Ingrid Leonhardt vom 
Weltladen Roth angesprochen. 
Wir betrachten mit ihr gemein-
sam die Banner, die so viel Aus sage kraft 
haben. Der Weltladen Roth ist Teil des Fair-
tradeland kreises Roth. Die Eine-Welt-Läden 
stehen für fairen Handel, gerechte Entloh-
nung der Erzeugerinnen und Erzeuger, für 
den Schutz von Kinderrechten, das Recht 
auf Schulbildung, die Verbesserung des Ar-
beitsschutzes und der Arbeitsbedingungen, 
den Einsatz für die Rechte der Frauen welt-
weit sowie Investitionen in soziale Projekte, 
den Umwelt- und Klimaschutz.  „Eine-Welt-
Läden sind Fachgeschäfte für den fairen 
Handel. Insbesondere für Produkte, die es 
aus regionaler Herstellung kaum zu kaufen 
gibt, wie beispielsweise Kaffee, Tee, Kakao, 
Reis, Schokolade, nachhaltige Produkte für den Haushalt, Kunsthandwerk 
oder Textilien,“ erklärt uns Maria Waßmut, die sich zu unserem Gespräch 
dazu gesellt. Oft steht auch bei der Produktion der Waren eine sinnvolle 
Idee dahinter. Etwa Fair-Trade-Kakao zu importieren und dann mit regio-
naler Milch erst vor Ort zu Schokolade zu verarbeiten. Oder die hübschen 
Armbänder, die aus recyceltem Kunststoff hergestellt wurden. Wir erste-
hen eine Tafel Fair Trade Schokolade mit DATEV Challenge Roth Motiv 
und gehen ein Stück weiter.

Ganz viel Ausstellungsfläche im Gelände rund ums Berufliche Schulzentrum Roth Heike Gunter, Regionalgruppe Zentralfran-
ken des NaturGarten e.V. vor dem Miniatur-
Naturgarten-ModellSchritt für Schritt den 

eigenen Lebensstil 
ökologisch bewerten. 

 Ingrid Leonhardt und Maria Waßmuth 
vom Weltladen Roth 

Gerda Lösel, Franziska  
Kühnlein und Miriam 
Hirschmann – Frauenpower 
in der Landwirtschaft 
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Große Fußabdrücke begleiten nun unseren Weg und wir werden auf-
gefordert, unseren eigenen, ökologischen Fußabdruck zu berechnen. 

 

Welche Spuren hinterlässt unser Leben auf der Erde? 
Wie belasten wir mit unserem Lebensstil Natur und 
Umwelt? Nachdenklich gehen wir von Fußabdruck 
zu Fußabdruck und hinterfragen unser Tun. Vorbei 
geht es an einigen Künstlerständen mit schönen 
Holzarbeiten, bis uns fröhliches Lachen vom Stand 
des Bayerischen Bauernverbands vollends aus  
unseren Gedanken reißt. Die Damen und Herren 
hinter der Theke stammen allesamt aus der Land-
wirtschaft. In diesen Tagen müssen sie viele Fragen 
zu den kürzlichen stattgefundenen Bauernprotesten 
beantworten. Aber hier werben sie vor allem für  
regionalen Anbau, Nachhaltigkeit und gesunde  
Ernährung.  
Die drei Damen vor Ort zeigen Frauenpower und 
berichten uns über die eng vernetzten Treffen der Landfrauen, die für 
weibliche Kräfte in der Landwirtschaft und deren Mehrfachbelastung in 
Haus und Hof Stütze, Austausch und Freizeitqualität bieten. 
 

Am Ende des Weges kommen wir zum Biomasseheizwerk. Hier  
werden Führungen angeboten und wir sehen staunende Kinder-

augen, die die großen Bagger und Maschinen betrachten. 
 

In der Kehre auf dem Rückweg zum Schulkomplex sprechen wir noch 
kurz mit der Firma Enerpipe. Das Hilpoltsteiner Unternehmen zeigt  
seinen Weg zu einer sauberen Zukunft mittels Wärmenetzen. Sie beglei-
ten Privatleute, Planer, Stadtwerke, Handwerker und Kommunen auf dem 
Weg hin zu erneuerbaren Energien, weg von Öl und Gas. Sie möchten  

 
aktiv die Energiewende mitgestalten, unser Klima schützen und sehen 
ihren Auftrag im Rahmen unserer gesellschaftlichen Verantwortung ge-
genüber künftiger Generationen. 
 
Beeindruckt ziehen wir Resümee.  
Der erste Energie- & Zukunftstag des Landkreises Roth war in unseren 
Augen ein voller Erfolg. Wir konnten viele Ideen und neue Denkansätze 
mit nach Hause nehmen und etliche bereits gehörte Themen vertiefen. 
An diesem Tag war sicherlich für alle etwas dabei. Neue Technologien, 
sinnvoll genutzte Ressourcen und viele wertvolle Ansätze zu Nachhaltig-
keit und besserem, achtsamem Leben mit und für die Umwelt. 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   < 

„Jeder Tropfen zählt“ Geschäftsführer Hubert Zenk, 
Landrat Ben Schwarz und Undine Landvoigt, 
Schulleiterin des Beruflichen Zentrums Roth

Marco Kirschner und Richard Kral am Stand des 
Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
mit dem Thema „Nachhaltiger Waldbau“

Florian Schroll und Pia Werner, Enerpipe GmbH,  
Hilpoltstein 

 Führungen durch das Biomasseheizwerk
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Zeidlerverein Kloster Pillenreuth e.V. 

   Tag der offenen Tür beim Imkerverein Kloster Pillenreuth 
So. 23.06.  |  10 bis 16 Uhr 
Der Zeidlerverein Kloster Pillenreuth lädt wieder zum Tag der offenen Tür ein, in die Barlachstraße 130, in Nürnberg Herpersdorf. 
 

Es gibt Informationen rund um die Imkerei, Führungen durch den Lehrbienenstand und Sie  
können unser Programm „Imkern auf Probe“ kennenlernen. Wir verkaufen Honig von Imkern aus 
ihrer Region und verschiedene Honigprodukte. Sie können Ihren frisch geschleuderten Honig  
direkt aus der Schleuder kosten, abfüllen und mit nach Hause nehmen. Wir erklären Ihnen auch 
gerne den Unterschied zwischen heimischem Imkerhonig und Billighonig vom Discounter.  
Stärken Sie sich mit Steaks und Würstchen vom Grill, mit Kaffee und selbstge backenen Kuchen. 
Kinder können im Schaukasten die Königin suchen oder beim Honigbillard ihr Glück versuchen. 
 

i Wo: Barlachstraße 130, Nürnberg  
Roland Fritz, 1.Vostand Zeidlerverein Kloster Pillenreuth e.V.   <

Garten- 
Saison  
2024

Wild auf  
        Garten 
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Obst- und Gartenbauverein Katzwang e.V. 

    Jahresausflug in das  
Freilandmuseum Bad Windsheim 
So. 30.06.  |  Ganztägig 
 

Ein Rundgang durch das 
Fränkische Freilandmu-
seum ist wie eine Zeitreise 
durch 700 Jahre fränkische 
Alltagsgeschichte. 
 

Über 100 Gebäude, Bauern-
höfe, Handwerkerhäuser, 
Mühlen, Schäfereien, Braue-
reien, ein Amtshaus, ein 
Schulhaus und einAdels -
schlösschen sowie Gärten mit einer Vielfalt an Nutz- und Zierpflanzen 
laden ein zur Entdeckungsreise in die Vergangenheit. Sie vermitteln,  
wie die ländliche Bevölkerung in Franken früher gebaut, gewohnt und 
gearbeitet hat.  
 

Grund genug, um den Jahresausflug des Obst- und Gartenbauvereins 
Katzwang dorthin zu unternehmen am Sonntag, 30. Juni. Abfahrt ist um 
9 Uhr, am Hallenbad Katzwang mit Köppel Busreisen. Mittagessen gibt 
es um 13 Uhr im historischen, 1704 gegründeten Gasthaus „Zur Krone“ 
mit fränkischen Spezialitäten und großem Biergarten unter schatten-
spendenden Kastanienbäumen. 
 

Neben der eigenständigen Besichtigung bietet der Obst- und Gartern-
bauverein Katzwang eine Gartenführung an. Gemüse und Obst aus dem 
Nutzgarten gehörten bereits im Mittelalter zum unentbehrlichen  
Bestandteil der Ernährung. In den Hausgärten wurden Feldfrüchte wie 
Kraut oder Rüben vorgezogen, Kräuter und Gemüse angebaut und  
in späterer Zeit auch Blumen angepflanzt.  
Es sind Gärten unterschiedlichster Größe und sozialer Schichten zu 
sehen. Auch der Weg vom alten eingezäunten Nutzgarten zum moder-
nen Wohngarten wird bei diesem Rundgang anschaulich thematisiert. 
 

i Wo: Fränkisches Freilandmuseum Bad Windsheim, Eisweiherweg, Bad 
Windsheim Anmeldung bei Andreas Leßmann unter 0176 455 69 491. 
Den Reisepreis von 25 Euro pro Person bitte auf das Konto OGV  
Katzwang – VR Bank Nürnberg, IBAN DE74 7606 9559 0002 2785 61 
bis spätestens 12.6.2024 überweisen. 
 

Hanne Hofherr, Schriftführerin des Obst- und Gartenbauvereins Katzwang   <

Fränkische Bauernhöfe im Freilandmuseum Bad 
Windsheim 
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Die Unabhängigen UCS e.V. – Feucht 

Die Unabhängigen organisierten erfolgreich ihre Frühjahrs-Pflanzentauschbörse 
Bei nicht optimalem Wetter war die beliebte Pflanzentauschbörse der Unabhängigen UCS e.V. in Feucht wieder ein voller Erfolg. 
 
Die Besucherzahlen nehmen stetig zu, sogar aus den angrenzenden 
Landkreisen. Auch Bürgermeister Jörg Kotzur und einige Gemeinderäte 
haben uns besucht. Sowohl der neue Standort als auch der neue  
Wochentag wurde von den Besuchern sehr begrüßt. Am Parkplatz der 
Familie Tischner (hinter der Zeidler Apotheke) Fischbacher Str. 1, in 
Feucht, wurden wie gewohnt sehr viele Zier- und Zimmerpflanzen, Sträu-
cher, Ableger und Knollen zum Tausch angeboten und getauscht. Bis auf 
wenige Pflanzen fanden alle Gewächse und auch Pflanzgefäße neue 
Liebhaber. So konnten etliche Raritäten ihren Besitzer wechseln. Teilweise 
fand der Austausch sogar zwischen den Anliefer- und Abholfahrzeugen 
statt. Aber am schönsten war, wie immer, der zwischenmenschliche  
Austausch unter den Besuchern. Unsere Pflanzentauschbörse zeigt, wie 
schön Nachhaltigkeit sein kann. 
 
Der zum zweiten Mal zeitgleich stattgefundene Straßenflohmarkt in der 
ganzen Fischbacher Straße war ebenso ein voller Erfolg. Der Flohmarkt 
wurde von den Anwohnern der Fischbacher Straße selbst organisiert. 
Auch hier war das Angebot und die Vielfältigkeit sehr groß. Das Stöbern 
machte hier sehr viel Spaß und manche Raritäten fanden neue Lieb haber. 
Die Unabhängigen werden ihre Pflanzentauschbörse zukünftig immer 
in Kombination mit dem Nachbarschafts - Straßenflohmarkt abzuhalten. 
 
Unser Dank geht an erster Stelle an alle Helfer, die für den reibungsfreien 
Ablauf gesorgt haben. Ein ganz großes Dankeschön möchten wir auch 
an die Familie Tischner vom Cafe Tischner, aussprechen, die uns wieder 
ihren Parkplatz zur Verfügung gestellt hat. 
 
 

 
Die Pflanzentauschbörse der Unabhängigen UCS e.V. Feucht, die im  
regelmäßigen Rhythmus im Frühjahr und Herbst stattfindet, ist seit über 
30 Jahren ein konstantes Angebot. Die nächste Tauschbörse ist für den 
Herbst im September/Oktober 2024 geplant. Wir hoffen wieder auf 
schönes Wetter und eine rege Teilnahme. 
 
i Kontaktadresse: 
Johann Schmidt, Fischbacher Str. 12, 90537 Feucht 
johann-elektro@web.de 

Johann Schmidt   < 
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: : Naturschutz  : :  Energiewende  : :  Artenschutz  : :  Nachhaltigkeit  : :  Klimaschutz  : : N

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Was macht eigentlich ein Förster ? 
Johannes Pemsel steht als Förster der Forstbetriebsgemeinschaft Roth und Umgebung e.V. im Interview Rede und Antwort* 
 

Was macht eigentlich ein Förster? 
Einfach ausgedrückt kümmern sich Förster um den 
Wald. Das umfasst mittlerweile ein breites Aufgaben-
spektrum von Verwaltungsaufgaben, Planung und 
Überwachung der Holzernte, dem Pflanzen von  
Bäumen bis zur Ausschreibung von Dienstleistun-
gen, Forschung, IT-Einsatz, Pflanzen-, Tier- und  
Umweltschutz, Planung von Windkraftstandorten, 
dem Beantragen von Fördermitteln, dem Führen von 
Ökokonten, Personalplanung, Überwachen von  
Unternehmern und vieles mehr. 
Ich selbst bin studierter Forstingenieur, bin bislang 
in meinem Berufsleben viel herumgekommen, war 
Baumkletterer und in Australien. Jetzt bin ich der 
Förster eines Zusammenschlusses von privaten 
Waldeigentümern. Scherzhaft bezeichne ich mich als 
qualifizierten Hellseher und Vermögensberater. 
Schließlich betreue ich die Wälder unsrer Mitglieder und muss vorhersehen, 
was die Zukunft bringt – ökonomisch und ökologisch. 
 
Hat der Klimawandel Auswirkungen auf Ihre Arbeit? 
Die bei uns landschaftsprägende Wald-Kiefer ist an sich schon extrem  
anfällig. Unsere Wälder sind sehr gleichförmig, damit empfindlich gegen-
über Schädlingen. Verstärkt wird das durch den Klimawandel oder Wetter-
extreme. Insekten, Pilze und die Mistel profitieren von milden Wintern und 
längeren Vegetationsperioden, die Waldbrandgefahr steigt durch längere 
Dürrephasen, der Sturm von 2019, der deutliche Spuren hinterlassen hat, 
ist ein Beispiel für die Windstärken, mit denen wir rechnen müssen. Eigent-
lich ist es nicht 5 vor 12, vielmehr hat die Glocke schon geschlagen, die  
Kiefer hat enorme Probleme. Wir versuchen darauf zu reagieren, den Wald 
umzubauen, auf andere, resistentere Baumarten umzustellen und Misch-
bestände zu entwickeln. 
 
Was planen Sie für die Zukunft? 
Der Holzmarkt ist globalisiert, wir produzieren hier aktuell Massenware wie 
Verpackungsholz. Ich setze mich für eine zukunftsorientierte Waldbewirt-
schaftung ein. Der Wald selbst ist ewig, es geht darum, auf geeignete Bäume 
und stabile Bestände umzustellen. Was sich in 30 oder mehr Jahren wie wird 
vermarkten lassen, ist kaum vorherzusehen. Wichtig ist mir, die Abwärtsspi-
rale von ausgelaugten Böden und mäßigen Erträgen zu durchbrechen – 
etwa durch den Einsatz von geeigneten Laubbäumen wie den bei uns ur-
sprünglich weit aus häufigeren Eichen, deren Laub verrottet und Humus 
bildet. Ziel ist ein zukunftsfähiger Wald, der Renditen für den Eigentümer 
abwirft, dem Klima trotzt, attraktiver Lebensraum für die Tierwelt und den 
Bürgern ein Naherholungserlebnis bietet. Ein Anliegen ist mir, die Jäger mit 
einzubinden, um ein gemeinsames Verständnis für Rehwild und Verbiss, 
Waldumbau und die Entwicklung des Waldes kommunizieren zu können. 

Wie stehen Sie als Förster zu Großprojekten wie 
dem 8 streifigen Ausbau der A 9 oder der TenneT 
Trasse durch den Wald? 
Das ist für mich ein schwieriges Thema, ich persönlich 
denke, die Zeiten des Autobahnausbaus sind vorbei. 
Die vorhandenen Autobahnen im Reichswald richten 
schon genug an. Sie zerstören das Waldinnenklima 
durch Windeffekte und Sonneneinstrahlung bis zu 
100 Meter in den Wald hinein. Ja, auch Bäume können 
Sonnenbrand bekommen. Nicht umsonst streichen 
Kommunen die Stämme ihrer Straßenbäume weiß. 
Wenig Probleme sehe ich bei der TenneT Trasse. Die 
soll den Wald überspannen, die Fundamente sind 
nicht schön, aber wir haben ohnehin Kulturwald,  
keinen Urwald. Und der Sinn des Stromtransports  
erscheint mir für die Zukunft wichtig. 
 

Welchen Mehrwert haben die Bürger durch Ihre Arbeit? 
Der Wald braucht den Menschen nicht, wir brauchen den Wald. Waldumbau 
führt zu Klimaresistenz und bringt dem Waldbesitzer Einnahmen. Wenn es 
gelingt es, den Naturschutz und Naherholungsaspekte mit einzubeziehen, 
haben alle gewonnen – insbesondere folgende Generationen. Das Wirken 
eines Försters zeigt sich oft erst nach seinem Ruhestand. 
 
Was wünschen Sie sich von Landkreis und Gemeinden? 
Von den Gemeinden wünsche ich mir mehr Engagement und Bewusstsein 
für die Bedeutung des Waldes und seiner Funktionen. Beispielsweise brau-
chen wir Flächen für Lagerplätze, etwa um Holz zwischenzulagern. Schön 
wäre es auch, wenn die Gemeinden den Wegebau aktiv unterstützen. Vom 
Landkreis wünsche ich mir Durchsetzungswillen bei der Umsetzung des 
Jagdgesetzes und eine aktive, wertschätzende Kommunikation mit den 
Waldbesitzern. 
 
Vielen Dank Herr Pemsel, dass Sie meine Fragen so offen beantwortet 
haben. 
 
Das Interview führte Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/ DIE-
GRÜNEN im Marktgemeinderat Wendelstein 
 
 *Aus Gründen der Lesbarkeit wird das Geschlecht im Text verallgemeinert formuliert - versteht 
sich aber für divers/männlich/weiblich. Wir bitten, dies zu berücksichtigen. 
 
Kontakt:  Email: Fbg.roth-pemsel@gmx.de 
Homepage: www.fbg-roth.de  
 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein   < 

v.l. Förster Pemsel und Marktgemeinderat Mändl 
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Beweidungsprojekt 

Unterwegs mit dem Krainer Steinschaf – Kornburg am Wasserturm 
 

Zwei Mal im Jahr, im Mai und ca. August/September, finden Sie unse-
ren mobilen Beweidungstrupp, bestehend aus einer Herde Krainer 
Steinschafen, aus dem Nürnberger Süden, auf einer Fläche in  
Kornburg nahe dem Wasserturm. 
 
Diese Fläche ist sehr variabel in ihrer Zusammensetzung, ein Teil geprägt 
durch Pflanzen, welche den mageren Bereich kennzeichnen und ein Teil, 
in dem der dominant wachsenden Rainfarn auffällt. Ein paar leckere 
Obstbaumsorten runden das Bild ab. Um die Artenvielfalt zu fördern, 
wurden neben der Beweidung und der Mahd, einige Strukturen durch 
den Landschaftspflegeverband Nürnberg e.V., welcher sich um die Pflege 
des städtischen Biotops kümmert, hinzugefügt. Eine Trockenmauer, wie 
auch größere Wurzelstöcke sollen vor allem Reptilien eine Wohlfühloase 
bereitstellen. 
 
Seit 2020 wird der Rainfarnbereich durch das Krainer Steinschaf beweidet 
und der Einfluss dieser Maßnahme ist auf jeden Fall ersichtlich. Die  
Artenvielfalt der Pflanzen- und Tierwelt verändert sich und der Rainfarn 
verliert langsam seine Dominanz. Rebhühner und Fasane besuchen  
nahezu täglich den Beweidungstrupp und lassen sich auch nicht durch 
unsere Hütehunde aus der Ruhe bringen, wie auch die Feldhasen, welche 
auf dem Nachbarfeld ihre Rangordnung klären. Stare sammeln regelmä-
ßig Insekten aus der Schafwolle. Die Insekten werden durch die Schafe 
von Beweidungsfläche zu Beweidungsfläche getragen. Dies sichert den 
Austausch des genetischen Materials der Insekten, welcher durch das 
Vorhandensein von angelegten Barrieren, wie Häuserreihen vielerorts 
nur schwer, bis gar nicht möglich ist. 

Aber auch die magere Fläche ne-
benan wird zaunlos, stunden-
weise von unseren Schafen ge-
pflegt. Hier geben unsere Border 
Collies die Grenzen der Bewei-
dungsfläche vor. Das selektive 
Fressverhalten der Schafe ermög-
licht unter anderem die Förde-
rung der Sandgrasnelke, einer 
nektarreichen Blume und ein ty-
pischer Bewohner trockener und 
nährstoffarmer Flächen. Auch sie 
wird durch unsere Schafe weiter 
verbreitet. Ganz zur Freude unse-
rer nektarliebenden Insekten. Die 
Samen hängen sich wie Kletten in 
die Wolle und bereichern an-
schließend nachfolgende Bewei-
dungsflächen. 
 
Ein rundum Wohlfühlpaket für unsere Flora und Fauna und natürlich 
auch für unsere Schafe! 
 
i www.beweidungsprojekt.de 

Jessica Schmidt, M.Sc. (Biologin)   <

Beweidung Rainfarn Beweidung magerer Bereich Nemo und unsere Dicke bei der Mittagspause 

Sandgrasnelke
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mein Roth e.V. 

   Putz´n Demmer 
Mi. 19.06.  |  Beginn: 13:30 Uhr 
Der Rother Frühjahrsputz 
 

Erstmalig wollen wir mit der Aktion Putz´n 
Demmer mit Unterstützung des Bürgermeis-
ters Herrn Buckreus und dem Leiter der Stadt-
gärtnerei Horst Hirschl unsere Stadt an manch 
vergessenen Stellen, für die niemand so recht 
zuständig ist, ein bisschen schöner, gepflegter 
gestalten. Die Idee entstand aus dem Projekt 
„Stadtbegehungen“, denn „Es gibt nichts Gutes ausser man tut es“. Deshalb 
laden wir Bürgerinnen und Bürger am Mittwoch den 19.06.2024 ab 13:30 Uhr 
dazu ein, sich gemeinsam für eine ansprechende Innenstadt zu engagieren.  
Bei der Aktion sind alle willkommen, die uns unterstützen möchten. 
 

i Treffpunkt ist der Marktplatz Roth um 13.30 Uhr, von der Stadtgärtnerei 
werden wir professionell mit Handschuhen, Gartengerätschaften, Schutz -
westen usw. ausgestattet. Gerne lädt der Bürgermeister alle Helferinnen und 
Helfer – auch als Dank für dieses nicht alltägliche Engagement – zum  
Abschluss zu einer kleinen Brotzeit ein. 

Monika Bechtold, 1. Vorsitzende   <
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Lebensmittelretten & Nachhaltigkeit Nürnberg e.V., gemeinnütziger Verein 

Das 7. Begegnungsmenü in der Osterkirche:  
Ein Fest der Nachhaltigkeit und Menschlichkeit 
 

Die Frauen der Frauen-Union Worzeldorf und des gemeinnützigen  
Vereins „Lebensmittelretten & Nachhaltigkeit Nürnberg e.V.“ haben  
erneut bewiesen, dass aus geretteten Lebensmitteln kulinarische 
Meisterwerke entstehen können. Bei ihrem 7. Begegnungsmenü in der 
Osterkirche zauberten sie ein köstliches italienisches Menü, das die 
Besucher restlos begeisterte. Auf der Speisekarte stand ein erfrischen-
der Salat mit Bruschetta, Gnocchi mit Bärlauch-Pesto und eine delikate 
italienische Creme mit Erdbeeren. 
 
Tierarzt Rudolf Marczinke behandelt Tiere von Obdachlosen 
Das Menü war nur ein Teil der Veranstaltung. Die gesammelten Spenden  
gingen dieses Mal an den Triathleten Udo Kraus, der durch seine sportlichen 
Aktivitäten die Kinderkrebshilfe unterstützt. 
Ein weiteres Highlight war das kulturelle Kurzreferat von Tierarzt Rudolf 
Marczinke, der mit 70 Jahren noch immer aus Leidenschaft und Freude  
seinem Beruf nachgeht. Rudolf Marczinke ist in der Region bekannt für sein 
Engagement, insbesondere für die Behandlung von Tieren von Obdachlosen 
in seiner Praxis in Reichelsdorf. Sein Motto lautet: „Wie Lebensmittel retten, 
kann man auch Menschen und Tiere retten, die in Not geraten sind und Hilfe 
brauchen. Alle sind Mitglieder unserer Gesellschaft.“ Seit 1986 führt er seine 
eigene Praxis in Nürnberg und ist sich seiner privilegierten Position bewusst. 
Er nutzt diese, um Menschen zu unterstützen, die weniger privilegiert sind. 
Marczinke trifft Menschen in verschiedenen Lebenslagen – sei es beim  
Einkauf in der Innenstadt oder beim „Lebensmittelretten mit Begegnungs -
cafe“ in Herpersdorf und unterstützt sie mit seiner Erfahrung und seinem 
Engagement. 
 
Mitglied beim Projket PET Care Day 
Aktuell ist Marczinke Mitglied bei dem Projekt PET Care Day im Restaurant 
„Savanna“ in der Schoppershofstraße, wo er weiterhin seine Philosophie des 
Helfens lebt. Für ihn steht nicht das „Warum und Wieso“ im Vordergrund,  
sondern der menschliche Aspekt der Hilfeleistung. „Menschen helfen Men-
schen, indem man versucht, sie kennenzulernen. Keine materielle Hilfe er-
setzt den menschlichen Aspekt und die Tatsache, Respekt zu zeigen. Toleranz 
und Respekt sind oft noch wichtiger als materielle Hilfe. Wenn es einem gut 
geht, kann man auch etwas an die Gesellschaft abgeben, und Respekt sowie 
Toleranz sind kostenfrei“, betonte der Tierarzt in seinem inspirierenden  
Vortrag. 
 
Gemeinsames Arbeiten für eine gerechtete Welt 
Das 7. Begegnungsmenü der FU Worzeldorf in der Osterkirche war somit 
nicht nur ein kulinarischer Genuss, sondern auch eine Zeit der Reflexion und 
des Austauschs über Nachhaltigkeit, Menschlichkeit und gesellschaftliches 
Engagement. Die Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, wie wichtig es ist,  
gemeinsam für eine bessere und gerechtere Welt zu arbeiten. 

 

 
   Hinweis für eine weitere gesellschaftlich relevante und aktuell  
wichtige Veranstaltung: Mittwoch, 29.05.24, 18.00-19.00 h.  
Vortrag zur Europawahl! Wie funktioniert Europa? 
Marlene Mortler, Mitglied des Europaparlaments, MdEP. 
Neuer Veranstaltungsort: s´blödels, Venatoriustraße 8, 90455 Nürnberg / 
Kornburg. Zu diesem Vortrag sind alle Bürger und Bürgerinnen herzlich ein-
geladen. Voranmeldung bis 25.05.2024 über monikadeinlein@yahoo.com  
 
Hightlight der Saison: Freitag, 13.09.24 von 18.00 – 20.00 Uhr 
Worzeldorfer Kleidertauschbörse mit der Schirmherrin Carolina Trautner, 
Mitglied des Bayerischen Landtags und Staatsministerin a.D. Hierzu sind 
alle Frauen herzlich eingeladen. 
 
Fahrer dringend gesucht 
Für die Abholung der geretteten Lebensmittel werden dringend noch 
Fahrer gesucht. Wer Lust hat sich in einem Ehrenamt zu engagieren, ist 
herzlich willkommen! 
 

i Kontakt: Monika Simon-Deinlein, 0170/9233166,  
Vorsitzende der Frauen-Union Worzeldorf 
Vorsitzende des gemeinnützigen Vereins Lebensmittelretten & Nachhal-
tigkeit Nürnberg e.V. monikadeinlein@yahoo.com 
Instagram: monika_deinlein 
Instagram: lebensmittelretten_und_mehr_ 
 

Theo Deinlein, theo.david@web.de, Vorsitzender der CSU Worzeldorf 
Vorsitzender des gemeinnützigen Vereins Lebensmittelretten & Nachhal-
tigkeit Nürnberg e.V. 
 

Monika Simon-Deinlein   <

Tierarzt Rudolf Marczinke mit dem Team des Begegnungsmenüs
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Initiativkreis Bürgerbeteiligung 

Verdruss über CSU/FW/FDP-Nein zu Bürgerdialog 
 

Es sollte damit ein neues Kapitel in Sachen 
Bürgerbeteiligung aufgeschlagen werden. 
Mit der Ablehnung eines Bürgerantrags des 
Wendelsteiner Initiativkreises Bürgerbeteili-
gung hätten CSU, Freie Wähler und FDP  
jedoch diese Handreichung mutwillig ausge-
schlagen – eine vertane Chance in Sachen 
kommunaler Demokratie, kritisiert der Initia-
tivkreis jetzt in einer Pressemitteilung. 
 
Mit Erstaunen und Unverständnis hat der  
Wendelsteiner „Initiativkreis Bürgerbeteiligung“ 
auf die Ablehnung ihres von 200 Bürgern mit-
getragenen Bürgerantrags reagiert. Die Unter-
zeichner hatten damit die Gründung einer  
kommunalen Arbeitsgruppe gefordert, um  
zurückliegende Probleme in Sachen kommu -
naler Bürgerbeteiligung offen und ehrlich aufzuarbeiten und zugleich neue 
verbesserte Wege auszuloten. Gegen einen solchen Dialog hatte sich jüngst 
die Gemeinderatsmehrheit aus CSU- sowie FW/FDP-Mehrheit ausgesprochen 
und einen entsprechenden Bürgerantrag abgelehnt. 
 
Mit dieser Haltung habe die Gemeinderatsmehrheit das Vertrauen der Bürger 
in puncto Offenheit und Transparenz der örtlichen Kommunalpolitik schwer 
erschüttert. „Wer nicht einmal bereit ist, mit den Bürgern in einen Dialog  
in Sachen Bürgerbeteiligung einzutreten, kann nicht glaubhaft verkünden, 
es mit Bürgerbeteiligung ernst zu meinen“, betont Initiativkreis-Vertreter 
Klaus Tscharnke. 
 
Die Aufarbeitung in Form einer gemischt-besetzten Arbeitsgruppe sei die 
Gemeinde nicht zuletzt jenen 1800 Bürgern schuldig, deren Votum gegen 
die Großschwarzenloher Planungen lediglich wegen eines Formfehlers zu 
verpuffen droht. Viele Bürger hätten sich dem gescheiterten Bürgerbegehren 
auch deshalb angeschlossen, weil sie sich ganz offensichtlich bei den  
Waldhallen-Planungen von der Gemeinde nicht mitgenommen fühlten. 
 
Die sieben im Initiativkreis organisierten Vereine, Initiativen und Parteien sind 
weiterhin der festen Überzeugung: Wo Bürger frühzeitig ins Boot geholt  
würden, profitierten Politik und Verwaltung vom Vor-Ort- und Alltagswissen 
der unmittelbar betroffenen Bürger. Und: „Wo Bürger zu akzeptierten  
Gesprächspartnern werden, wächst zugleich bei Bürgern die Akzeptanz von 
politischen Entscheidungen – und damit das Vertrauen in die Rathaus politik.“ 
 
Der Initiativkreis werde daher auch künftig seine Arbeit fortsetzen – und 
dabei als kommunale „Bürgerbeteiligungs-Watch“ breite Bürgerpartizipation 
in Wendelstein einfordern, wo immer diese sinnvoll und erforderlich ist.  
Einmal jährlich werde das Siebener-Bündnis außerdem einen Bürgerbeteili-
gungsbericht vorlegen, in der der Initiativkreis öffentlich Bilanz in Sachen 
kommunaler Bürgerbeteiligung zieht. 
 

In dem vor zwei Jahren gegründeten 
Bündnis sind neben der Wendelsteiner 
Ortsgruppe des Bund Naturschutz, dem 
örtlichen Obst- und Gartenbauverein und 
der Radinitiative „meier-Alltagsradler“ 
auch die Bürgerinitiative „Reichswald 
bleibt e. V.“, die Initiative „Bürger gestalten 
Wendelstein“ (IBgW) sowie der Wendel-
steiner SPD-Ortsverein und der Ortsver-
band von Bündnis 90/Die Grünen vertre-
ten. Auslöser für die Gründung des Initia-
tivkreises war seinerzeit sowohl die wach-
sende Politikverdrossenheit und das  
Erstarken des Rechtspopulismus in 
Deutschland, aber auch die wachsende 
Kritik an unzureichender Bürgerbeteili-
gung bei Projekten in Wendelstein.   

 
Initiativkreis Bürgerbeteiligung 
- Die Mitglieder der Koordinationsgruppe -  
Lisa Bergmann, Kristin Seelmann, Klaus Tscharnke 
 

Klaus Tscharnke, Mitglied des Koordinationsgremiums   <

Enttäuscht über die Ablehnung ihres Bürgerantrags: die Mitglieder des 
Intitiativkreises Bürgerbeteiligung © Klaus Tscharnke
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Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

tierische Seite
Brown Charly und 
Brown Rocky    
Brown Charly und Brown Rocky ging 
es in den letzten Jahren alles andere 
als gut, weil sie durch die Krankheit 
ihrer Besitzerin sehr vernachlässigt 
wurden.  
 

In einer spontanen Rettungsaktion kamen dann die zwei kleinen, alten 
(11 Jahre), goldigen Hunde zur Tierhilfe Franken e.V. Sie sind derzeit in 
einer sehr liebevollen Pflegefamilie untergebracht. Nachdem beide nicht 
gesund sind, werden sie momentan gründlich durchgecheckt. Dass beide 
herzkrank sind, hat sich zwischenzeitlich herausgestellt, jedoch stehen 
noch weitere Untersuchungen an. Die Pflegemama der beiden Süßen wird 
ab Anfang Juli mindestens für 4 Wochen nicht da sein, so dass wir bis 
dahin jemandem mit einem ganz großen Herzen für die zwei niedlichen 
Schätze suchen, der sie bei sich aufnimmt – entweder für immer oder als 
Urlaubsvertretung, bis das jetzige Pflegefrauchen wieder zurück ist. 
Schauen Sie den beiden älteren Charmeuren tief in ihre wunderschönen 
Augen und geben Sie sich einen Ruck – und den beiden einen Platz in 
Ihrer Familie.

Snorres  (6 J./kastr.)   
Gemeinsames Gassigehen ist der Schlüssel 
zu Snorres Herzen. Er  ist aktiv, liebt wan-
dern und ausgedehnte, spannende Gassi-
runden. Auch am Fahrrad läuft er schön 
mit. Fremden gegenüber ist er anfangs  
zurückhaltend und möchte nicht gleich  
gestreichelt werden. Seine Grundkom-
mandos beherrscht er super, im Auto ist er 
ein entspannter Begleiter und er kennt 
eine Box. Hat er erst einmal Vertrauen, dann ist er der Mega-Kuschelhund. 
Hierfür muss man ihm jedoch ein wenig Zeit schenken. Im Lokal liegt er 
entspannt unter dem Tisch, auch in der Stadt ist er nicht überfordert. 
Snorre sucht aktive Menschen, Kinder sollten nicht im Haushalt leben.  
Hier noch zwei sehr informative Videos über den tollen Burschen:  
https://youtu.be/UXCcvcJ2Iw8     https://youtu.be/T_xZHFlQyrA

Kitzi     
Wer zeigt Kitzi die Welt? 
Das kleine zauberhafte Hundemädchen 
(Sheltie-Mix) hat die Herzen seiner Pflege-
familie im Sturm erobert. Mit weit aufgeris-
senen Augen erkundet sie neugierig die 
Umgebung und wedelt mit ihrem kurzen 
Schwänzchen. Sie ist sehr lebenslustig, ob-
wohl sie bereits mit 6 Monaten ihr zuhause 
verlassen musste. Sie werden es lieben, wenn Kitzi mit Ihnen nach spaßi-
gem Spielen ausgiebig kuscheln und schmusen will. In ihrem eigenen 
Tempo will die drollige Fellnase fremde Menschen kennenlernen und 
wäre sehr erfreut, wenn bereits ein Vierbeiner in ihrem neuen Zuhause 
leben würde.

Zeusi    (4 Monate)   
Unser Zeusi ist ein zuckersüßer Sonnen-
schein, der mit seinen Menschen gerne 
die Welt entdecken möchte. Er ist alters-
gemäß  verspielt und sehr intelligent. Ein 
lustiger Gefährte, der das Herz im Sturm 
erobert. Gemeinsame Abenteuer erleben, 
der Besuch einer Hundeschule und 
schöne Spaziergänge würden sein Hun-
deleben perfekt machen. Er wartet schon geduldig ab, bis er sein Lecker-
chen bekommt. Aktuell lebt der kleine Mann (Golden Retriever-Pyrenäen-
Berghund-Mix) bei einer Pflegefamilie auf dem Land mit zwei Hunde -
damen zusammen. Soziale Kontakte mit Artgenossen sind für ihn wichtig 
und bereiten ihn aufs weitere Leben vor. 

Leonell (6 J.. /kastr.)   
Leonell, unser blonder Labradorrüde 
lebt aktuell bei einer Pflegefamilie mit 
einer Hündin seiner Rasse zusammen. 
Wir suchen für ihn ein Zuhause, da 
seine früheren Menschen keine Zeit 
mehr für ihn hatten u. sich nicht richtig 
gekümmert haben. Er liebt natürlich 
Spaziergänge, kann alleine bleiben u. 
fährt prima im Auto mit. Ein Haus mit eingezäuntem Garten hätten wir 
gerne für diesen netten Buben. Informatives Video auf der Homepage der 
Tierhilfe Franken. 

Wir haben durchgeschnauft und sind 
sehr dankbar, dass wir für den stattli-
chen Rhodesian-Ridgeback-Rüden (7 
Jahre) endlich ein neues gutes Zuhause 
finden konnten. Große Hunde, die nicht 
mehr ganz jung sind, haben es aktuell schwerer denn je, eine neue 
Familie zu finden. Die hohen Futter- und Tierarztkosten tragen mit 
Sicherheit dazu teil.  < 

Jippieh – Ei Jey,  

  Jippieh – Ei Joo 
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Dankesschreiben aus Pula  
 

Nach unserem erfolgreichen Spendenaufruf erreichte uns ein 
Dankesschreiben aus dem Tierheim Snoopy in Pula, Kroatien. 
 
Einige Wochen sind 
seit dem Brand in 
Snoopy vergangen. 
Und jetzt: Wir konnten 
ein gebrauchtes Mobil-
home kaufen. Unser 
verbranntes Mobil-
home haben wir 
schmerzlich vermisst, 
aber jetzt, seht selbst. 
Nach einer Anlieferung bei Nacht, konnten wir es jetzt in Betrieb nehmen.  
 

Und warum? Nur deshalb, weil so viele mit ihren Spenden dazu geholfen 
haben, dass uns dies möglich war. Wieder einmal haben sich viele kleine 
„Geldbäche“, aber auch größere „Geld Flüsse“ zu einem reißenden Strom 
verwandelt, all Eure Spenden gemeinsam – Ihr alle helft uns sehr, und 
habt großzügig gespendet. Jeder im Rahmen seiner Möglichkeit, deshalb 
bitte nicht entschuldigen, wie es einige getan haben, dass sie nicht mehr 
geben können. Wir freuen uns über jeden Beitrag, denn, wenn viele nur 
einen paar Euro spenden können, so ergibt sich daraus eine große 
Summe. Wir wissen jeder Betrag kommt von Herzen. Wir danken für Eure 
schnelle Bereitschaft zu helfen und vor allem für Euer Vertrauen. Eure  
Unterstützung hilft uns unendlich, sie lässt uns vorwärtsgehen, gibt uns 
Hoffnung und Zuversicht.  
Wir danken Euch allen, wir fühlen uns unterstützt und gestützt, 
Ihr wärmt unsere Tierschutzherzen. 
 

„Ein kleines Wort - Danke! findet zu dir, weil große Worte für alles, was ich 
sagen möchte, zu klein sind dafür.“ (Zitat Monika Minder)

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf   
Tel.:  09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90    
www.tierhilfe-franken.de  info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto:           IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11 
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011
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Zwergkaninchen Udine 

Das Zwergkaninchenmädchen Udine kam 
als „blinder Passagier“ im Bauch ihrer 
Mama ins Tierheim, zusammen mit weite-
ren sechs Geschwistern. Sie wurde im  
Januar 2024 geboren. Die bezaubernde 
Familie darf zusammen in einem großen 
Doppelgehege wohnen. Die Kaninchen-
mama kümmert sich toll um ihre Kinder. 
Sie hat ihnen alles beigebracht, was ein 
kleines Kaninchen so wissen muss. Die 
Rasselbande hält ihre Mama ganz schön 
auf Trab und nervt manchmal ein bisschen, aber die Kleinen haben Spaß 
und dürfen unbeschwert ihre Jugend genießen. Nun kommt Udine allein 
klar und ist bereit für das nächste große Abenteuer, nämlich den Umzug 
in ein eigenes Zuhause bei lieben Menschen, wo hoffentlich ein genauso 
energiegeladener Kaninchenpartner auf sie wartet, mit dem sie jeden  
Tag durch die Wohnung flitzen darf und wo sie ihrer Lebensfreude freien 
Lauf lassen kann.

Wir suchen ein   

   neues Zuhause.

Katze Viktoria 
 

Viktoria wurde 2019 geboren 
und lebte bei einer Familie auf 
dem Land. Dort hat sie wohl 
immer wieder Nachwuchs  
bekommen. Als sie 2022 wie-
der Babys hatte, ist die Familie 
weggezogen und hat die Kat-
zen einfach zurückgelassen. Ein Nachbar fütterte dann die Tiere und 
brachte nach einiger Zeit Mama Viktoria mit ihren Kitten ins Tierheim.  
Zu diesem Zeitpunkt hatte Viktoria schon gelernt, ohne Menschen aus-
zukommen. Im Tierheim konnten wir Viktoria mit viel Geduld davon  
überzeugen, dass Menschen doch gar nicht so schlecht sind und ihr 
Leben bereichern können. So wurde Viktoria wieder umgänglicher und  
ist bei „ihren“ Menschen im Tierheim ganz zutraulich. Etwas Geduld ist noch 
gefragt, dann wird aus Viktoria bestimmt eine Schmusekatze. Welche  
katzenerfahrenen Menschen möchten diese schöne Aufgabe überneh-
men und Viktoria ein liebevolles Zuhause geben?

Mischlingsrüde Fio 
 

Fio wurde im Herbst 2023 gebo-
ren und ist noch nicht ganz aus-
gewachsen. Allerdings wächst er 
nicht so sehr in die Höhe als viel-
mehr in die Länge. Welche Rassen 
auch immer an Fios Entstehung 
beteiligt waren, wir wissen es 
nicht. Aber der kleine Bursche ist 
ein sehr charmanter und freund-
licher Kerl, der sich auch mit an-
deren Hunden gut verträgt – vor 
allem, wenn sie weiblich sind. Wenn ihm ein anderer Hund allerdings  
sein Futter streitig macht, verpasst das der Freundschaft einen herben 
Dämpfer. Fio ist recht unsicher und muss noch einiges lernen. Doch 
indem man an seine Neugier und Verspieltheit appelliert, kann man ihn 
prima aus der Reserve locken. Da er sehr kurze Beine und einen recht  
langen Rücken hat, suchen wir für Fio ein Zuhause mit möglichst wenig 
Treppen. Über einen Garten zum Herumtollen und Spielen würde sich  
Fio bestimmt sehr freuen! 

Tierheim Feucht  www.tierheim-feucht.de 
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94  
 

Tiervermittlung im Tierheim Feucht:  
Do. – Sa.: 14 Uhr – 16.30 Uhr – nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
 

Sonntag: 14 Uhr – 16.30 Uhr – geöffnet für Besucher ohne Termin.  
Es findet keine Vermittlung statt!  
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann,  
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100  
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

Tierheim Feucht

Zuhause gefunden:  
Kater Remi 
 

Der sehr menschenbezogene, aber etwas eigenwillige schwarze 
Kater Remi hat ein schönes Zuhause gefunden, wo man ihn so liebt, 
wie er ist, und wo er die Streicheleinheiten bekommt, die er so 
braucht. Wir freuen uns für ihn!  <

Kater Remi 
   sagt 
          Danke!

nn

meier_juni24.qxp_Layout 1  21.05.24  16:45  Seite 43



44

Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 
 
das sommerliche Wetter lädt zu Spaziergän-
gen in der Natur ein. Das Grün der Wälder und 
Fluren erhöht unsere Lebensqualität. 
 
 
Betretungsverbot beachten 

Bitte beachten Sie, dass in der Nutzzeit, dies ist der Zeitraum von der 
Saat/Bestellung bis zur Ernte (in der Regel vom 1. April bis 1. Oktober), 
landwirtschaftliche Flächen (Äcker und Wiesen) nicht betreten werden 
dürfen. Daran müssen sich auch die „Gassigeher“ mit ihren Vierbeinern 
halten! 
 
Pflanzenüberhänge rechtzeitig entfernen 
Die Natur zeigt sich im Frühsommer von ihrer schönsten Seite. Bäume 
und Sträucher sind zu neuem Leben erwacht. Deshalb ragen wieder  
verstärkt Äste und Zweige über den Gartenzaun auf den Gehweg oder 
die Straße. Fußgänger und Verkehrsteilnehmer dürfen dadurch aber 
nicht beeinträchtigt oder gefährdet werden. Meine Bitte an die Grund-
stücksbesitzer: Achten Sie darauf, dass die Überhänge rechtzeitig entfernt 
werden!   
 
Wärmeplanung – Fragebogenaktion 
Die Marktgemeinde Wendelstein lässt eine Wärmeplanung erstellen. 
Dazu wurde das Institut für Energietechnik in Amberg beauftragt. Im  
Vorgriff dafür und zur Grundlagenermittlung haben alle Gebäudeeigen-
tümer kürzlich einen Fragebogen erhalten. Die Teilnahme ist freiwillig. 
Für eine zielorientierte und qualifizierte Wärmeplanung sind jedoch 
möglichst viele Informationen über Gebäudestruktur, Wärmebedarf,  
Sanierungsstand der Gebäude, Heizsystem etc. sowie die grundsätzliche 
Bereitschaft, sich an ein evtl. neu zu errichtendes Wärmenetz anzuschlie-
ßen, sehr wichtig.  
Der Fragebogen kann bis 30. Juni 2024 im Rathaus abgeben oder digital 
übermittelt werden. Ansprechpartner im Rathaus ist das Bau- und Um-
weltreferat, Tel. 09129/401-140 oder 401-142.  
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft, hier unterstützend mitzuwirken.   

Europawahl am 9. Juni 
„Wählen gehen für Europa“ heißt es am Sonntag, 9. Juni. Die Europawahl 
ist ein sehr wichtiger Urnengang (Briefwahl nutzen). Erstmals dürfen 
auch die 16- und 17-Jährigen ihre Stimme abgeben. Demokratie, Freiheit, 
Frieden und Völkerverständigung sind keine Selbstläufer. Sie müssen 
stets gelebt und verteidigt werden! 
 
Partner in Europa 
Wir Wendelsteiner haben seit über zwanzig Jahren eine sehr lebendige 
Partnerschaft mit den Städten Saint-Junien in Frankreich und Zukowo in 
Polen. Für uns alle, speziell aber für die Jugend, sind diese europäischen 
Freundschaften eine Bereicherung. In Zukunft wird die Zusammenarbeit 
über Staatsgrenzen noch wichtiger werden! 
 
Demokratie stärken 
Gehen Sie am 9. Juni zur Europawahl. Stärken Sie die demokratischen 
Kräfte. Unterstützen Sie die Parteien und Kandidaten, die Europa nicht 
abschaffen wollen! Jede Stimme zählt – auch Ihre! 
 
Kirchweihen 
Im Juni dürfen wir uns auf die Kirchweihfeste in Großschwarzenlohe  
(14. bis 17. Juni), Raubersried (21. bis 23. Juni) und in Wendelstein  
(28. Juni bis 1. Juli) freuen. Alle Kärwa-Veranstalter und Organisatoren 
freuen sich, wenn Sie mit Ihrem Besuch die Brauchtumsfeste bereichern. 
 
Bürgerservice am Samstag 
Am Samstag, 8. Juni hat unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus  
wieder von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   <

Markt Wendelstein 

Kleidertreff – Spendenausgabe in der Waldhalle, Erlenstraße in Großschwarzenlohe 
 

Dank Ihrer Spenden konnte schon vielen Menschen geholfen werden.  
Ihre ausgeliebten Sachen fanden in vielen Haushalten neue Verwendung.  
Wir bedanken uns und freuen uns weiterhin auf Ihre Spenden wie Haushalts -
waren, Küchengeräte, Geschirr, Bettwäsche, Handtücher, elektrische Nähmaschi-
nen samt Zubehör, Bügelbretter, kleine Teppiche, – ganz wichtig – Kinderräder, 
Rollkoffer, Erste-Hilfe-Artikel (Verbandskasten, Krücken usw). 
 
Unsere Öffnungszeiten von Juni bis Ende August 

 

Das Mittwochsteam des 
Helferkreises unter der 
Leitung von Gerti Schorr 
und das Samstagsteam 
der Partnerschaftsfreunde 
im Heimatverein Doris 
Neugebauer und Elvira 
Kühnlein bedanken sich 
bei allen Bürger* innen für 
die Hilfs- und Spenden -
bereitschaft und dem 
Markt Wendelstein für die 
vielfältige Unterstützung. 
 
Elvira Kühnlein;  
Umweltbeauftragte Markt Wendelstein 
 
Doris Neugebauer;  
Partnerschaftsbeauftragte Markt Wendelstein 
 

Elvira Kühnlein   < 

Waldhalle  
Wäscheregal 

KW 21     GESCHLOSSEN 
 

KW 22   Mi., 29.05.,    17 – 19 Uhr  
KW 22   Sa., 01.06.,    10 – 12 Uhr  
 

KW 23     GESCHLOSSEN 
 

KW 24   Mi., 12.06.,    17 – 19 Uhr  
KW 24   Sa., 15.06.,    10 – 12 Uhr  
 

KW 25     GESCHLOSSEN 
 

KW 26   Mi., 26.06.,    17 – 19 Uhr  
 

KW 26     Sa. geschlossen 29.06.  
Kirchweih Wendelstein 

KW 27     GESCHLOSSEN   
 

KW 28   Mi., 10.07.,    17 – 19 Uhr  
KW 28   Sa., 13.07.,    10 – 12 Uhr   
 

KW 29     GESCHLOSSEN   
 

KW 30   Mi., 24.07.,    17 – 19 Uhr  
KW 30   Sa., 27.07.,    10 – 12 Uhr    
 

KW 31     GESCHLOSSEN 
 

Im August machen wir  
Sommerferien. 
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Wir berichten wie gewohnt aus dem Marktgemeinderat und seinen Ausschüssen 
18. April Marktgemeinderat / 2. Mai Bau, Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschuss (BUNA) 
 
Am 18. April tagte der Marktgemeinderat. 
 

Zunächst berichtete Herr Bürgermeister Lang-
hans vom Tag der Ausbildung im Bauhof, bei 
dem der Bauhof viele interessante Berufe für 
junge Menschen vorgestellt hat. Tatsächlich 
lohnt sich ein Blick auf die Homepage der  
Gemeinde für alle, die einen Ausbildungsplatz 
suchen. 
 

Als Zuschauerin bedankte sich Frau Dorfner für 
die am Vorabend stattgefundene Informati-
onsveranstaltung zum Autobahnlärm an der 
A 73. Bei diesem Termin hatte die Autobahn 
GmbH klargestellt, dass aktuell nicht mit wei-
teren Lärmschutzmaßnahmen an der A 73 zu 
rechnen ist. 
 

Kontrovers diskutiert wurde über den Bürgerantrag des Initiativkreises  
Bürgerbeteiligung zur Einsetzung eines Arbeitskreises mit dem Ziel der  
Erarbeitung einer Bürgerbeteiligungs-Leitlinie.  Boris Czerwenka (Grüne) 
sprach sich für den Antrag aus und wies darauf hin, dass Bürgerbeteiligung 
die repräsentative Demokratie stärkt und politische Entscheidungen verbes-
sern kann. Indem man das Wissen der Bürger nutzt, so Czerwenka weiter,  
erzielt man bessere Ergebnisse und durch gemeinsame Planungen wird auch 
die Akzeptanz der Projekte erhöht. Cornelia Griesbeck (CSU) erläuterte, dass 
es künftig darauf ankommen wird, mit den knappen personellen Ressourcen 
der Kommunen sparsam umzugehen und lobte gleichzeitig die Schaffung 
einer neuen Stelle für Bürgerkommunikation in Wendelstein. Für ein büro-
kratisches Korsett, wie sie es nannte, habe sie kein Verständnis. Carolin Töllner 
(Grüne) sprach von einer vertanen Chance, falls der Rat den Antrag ablehnen 
würde. Max Linder (SPD) vertrat den Standpunkt, dass Leitlinien für Bürger-
beteiligung am Ende allen helfen und den Marktgemeinderat letztlich ent-
lasten. Am Ende wurde die Erarbeitung einer Bürgerbeteiligungs-Leitlinie 
mit den Stimmen von CSU und FW gegen die Stimmen von Grünen und  
SPD abgelehnt. 
 

In der Folge ging es um die Zukunft des kooperativen Ganztagsmodells. 
Nachdem die bayerische Staatsregierung die bisherige Kooperation überra-
schend aufgekündigt hat und die Gemeinde mit dem Thema allein gelassen 
hat, muss diese handeln. Die einzig gangbare Möglichkeit ist, dass die  
Einrichtung in Großschwarzenlohe zum Hortmodell zurückkehrt. Für die  

Eltern bedeutet dies eine Mindestbuchungs-
zeit von 20 Stunden pro Woche im Hort. 
 

Anschließend stellte das Planungsbüro den 
Verkehrsentwicklungsplan für den Markt 
Wendelstein vor. Ziele sind unter anderem die 
Verringerung der Verkehrsbelastung im  
Altort, die Erhöhung der Verkehrssicherheit in 
den Ortsteilen, Schaffung attraktiver Ange-
bote für ÖPNV, Stärkung des Fuß- und Radver-
kehr und einiges mehr. Weiter hatten die  
Planer vorgeschlagen, die Schwarzachbrücke 
zum Altort für den Verkehr mit Ausnahme des 
Linienbusverkehrs zu sperren, um den Altort 
zu entlasten. Die Diskussion und Abstimmung 
über die Details soll erst in einigen Monaten 
erfolgen, um den Räten eine intensivere  

Einarbeitung zu ermöglichen. Auch eine Informationsveranstaltung für die 
Bürger ist vorgesehen. Bemerkenswert aus grüner Sicht war, dass sich wei-
terhin alle Beteiligten einig waren, dass der Verkehr reduziert werden muss. 
 
Am 2. Mai tagte der Bau, Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschuss. 
 

Herr Hierl vom bautechnischen Referat berichtete, dass das gemeindliche 
Wohnbauprojekt Brunnerareal in Kleinschwarzenlohe weiter voranschreitet. 
Für die Wärmeversorgung, Geothermie, Elektrik sowie die Sanitär- und  
Lüftungsarbeiten wurden Aufträge im Wert von insgesamt etwa 1,5 Mio Euro 
vergeben 
 

Einziger Tagesordnungspunkt im öffentlichen Teil der Sitzung des Ausschus-
ses war die Änderung des Bebauungsplanes für das Seniorenzentrum der 
Diakonie. Die WIBS GmbH, ein Tochterunternehmen der Gemeinde Wendel-
stein, plant das „Haus der Diakonie“ zu erweitern. Geplant ist, die zwei  
Gebäudeteile der stationären Pflege Richtung Norden, also Richtung Betreu-
tem Wohnen, innerhalb der bestehenden Grünfläche zu vergrößern. Insge-
samt sollen 16 neue Betreuungsplätze geschaffen werden. 
 

Weil wir hier leben 
 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein   < 

v.l,: die grünen Marktgemeinderäte M. Mändl, C. Töllner und 
B. Czerwenka; hinter der Kamera: E. Kühnlein

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein 

Termine für Senioren  
Überblick über alle Termine für Senioren / 
innen der Marktgemeinde Wendelstein im 
Jahr 2024. Ich freue mich auf ein weiterhin 
reges Interesse und viele schöne Stunden mit 
Ihnen. 

 
    Senioren-Kegeln von 15 – 17 Uhr 
jeweils Fr. 14.06./ 12.07./ 09.08./ 06.09./ 04.10./ 01.11./ 20.11./ 27.12.  
Ort: Kegelbahnen des TSV Röthenbach b.St.W.   
 
   Seniorentischtennis von 13.30 – 15 Uhr 
jeweils Montag 10.06./ 24.06./ 08.07./ 22.07./ 16.09./ 30.09./ 14.10./ 
11.11./25.11./ 09.12.    
Ort: Schwarzachhalle in Röthenbach b.St.W.(barrierefrei)  
 
    Senioren-Kino 50+   
Termine: 26.05. / 28.07. / 29.09. / 24.11. 
Ort: Jugendtreff Wendelstein, Am Schießhaus 2, Wendelstein 
 
    Beratung im Seniorenbüro  
Die Beratung findet jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis 
17.30 Uhr im Alten Rathaus EG (Zimmer rechts) statt. Der Zugang ist 
über die Rückseite des Alten Rathauses barrierefreie.  
Bitte um Anmeldung unter der Tel.: 01929/ 2945948 
 

 

Sonja Kreß von Kressenstein, Seniorenbeauftragte   <

4

4

4

4
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

 meier-magazin.de/harald-dix

Pflegeeinrichtung und Kindertagesstätte in einem Haus 
 

Kornburg braucht eine Einrichtung für Pflege und Betreuung. Erste 
Ideen in Kombination mit einer Kinderbetreuung im Rahmen einer In-
tergeneration hatte ich vor einiger Zeit schon eingebracht. Erstmals 
wird nun dies in Nürnberg umgesetzt 
 

Als zentrale Elemente 
der kommunalen  
Daseinsvorsorge für die 
alternde Stadtgesell-
schaft leisten die Ein-
richtungen der Pflege 
und Betreuung einen 
wesentlichen Beitrag 
zur Versorgungssicher-
heit und Lebensqualität 
in unserer Stadt. Um 
diese Aufgabe in hoher 
Qualität und in stetiger 
Weiterentwicklung an-
gesichts der sich wan-
delnden fachlichen und  
gesellschaftlichen Rah-
menbedingungen erfül-
len zu können, müssen neue Einrichtungen gebaut werden. Bereits in einem 
SPD-Antrag aus dem Jahr 2018 wurde die Betreuung von Kindern in Einrich-
tungen „Am Bruckweg“ gefordert. Eine Ergänzung durch eine Pflegeeinrich-
tung war in der Folge lange in Beratung. 
 
Soziales Kompetenz – Zentrum in Kornburg 
Auf dem Areal Am Bruckweg / Kellermannstraße in Kornburg entwickelt  
die Stadt Nürnberg eine stadteigene Fläche mit dem Ziel, dort ein Soziales 
Kompetenz  – Zentrum und gleichzeitig eine angemessene Gewerbenutzung 
zu ermöglichen. Dies hat das Bau-  und Planungsreferat in der Sitzung des 
Stadtplanungsausschusses im April 2024 berichtet. Im Norden Kornburgs  
sollen in einem gemeinsamen Gebäude eine Kindertageseinrichtung und  
ein Pflegeheim entstehen. Das Soziale Kompetenz  – Zentrum wird nicht  
von der Stadt Nürnberg, sondern durch einen freien Träger gebaut und  
betrieben. 
 

Elisabeth Ries, SPD – Referentin für Jugend, Familie und Soziales, ist sowohl 
für den Ausbau von Kindertageseinrichtungen als auch für die Pflegebedarfs-
planung in Nürnberg verantwortlich: „Die Ämter in meinem Geschäftsbereich 
engagieren sich für die generationenübergreifende Versorgung der gesamten 
Bevölkerung mit Bildungs -, Betreuungs - und Pflegeeinrichtungen. Mir liegt 
persönlich sehr am Herzen, die Betreuungsbedarfe der Familien und Kinder 
in allen Stadtteilen zu erfüllen und zugleich auch die wohnortnahe Versor-
gung der älteren Menschen sicherzustellen.“ 
Vorgesehen ist die Errichtung einer mehrgruppigen Kindertageseinrichtung, 
schwerpunktmäßig zur Schulkindbetreuung, sowie ein Pflegeheim mit Tages-
pflege. Der Gebäudekomplex soll modular erweiterbar sein. Durch die nun 
vorangetriebene Planung gelingt meines Erachtens ein wichtiger Schritt zum 
Ausbau der sozialen Infrastruktur für junge und alte Menschen in einer  
gemeinsamen Einrichtung im Nürnberger Süden. 
Mit der Beratung im Stadtplanungs ausschuss erfolgte eine grundlegende 
Weichenstellung. Die nächsten Schritte für die Realisierung des Projekts  
Soziales Kompetenz – Zentrum Kornburg können nun von der Verwaltung 
der Stadt Nürnberg angegangen werden. Dazu gehört die Konkretisierung 
der Planung und die vertraglichen Vereinbarungen mit einem Träger. 
 
Vergabe der Betriebsträgerschaft für die Kindertageseinrichtung  
in der Martin-Luther-King-Straße 
Der bedarfsgerechte Kita-Ausbau hat für die Stadt Nürnberg unverändert sehr 
hohe Priorität. In Kornburg wird von der Stadt Nürnberg ein Haus für Kinder 
mit 24 Krippen- und 25 Kindergartenplätzen gebaut. Dem Subsidiaritäts -
prinzip folgend, soll die Betriebsträgerschaft einem freigemeinnützigen oder 
sonstigen Träger übertragen werden. 
Nach der Sichtung der Interessensbekundungen und nach Bewertung der 
einzelnen Bewerbungen anhand der vom Jugendhilfeausschuss beschlosse-
nen Kriterien für die Trägervergabe schlägt die Verwaltung des Jugendamts 
„Babilou Family Deutschland GmbH Denk Mit“ als Betriebsträger für die Kita 
in der Martin-Luther-King-Straße vor. 
 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit | Ihr Harald Dix 
 

Mitglied des Nürnberger Stadtrates und des Stadtplanungsausschusses | SPD – Fraktion   <

Rathaussaal Nürnberg -  
Ort für gute Beschlüsse für Kornburg 

Bürgerverein-Kornburg e.V. 

Infos vom Bürgerverein 
 

Liebe Kornburgerinnen und Kornburger, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
Geplante Gehwegnasen Am Bruckweg 
 

Die vom Verkehrsausschuss der Stadt Nürnberg genehmigten zwei Gehweg-
nasen sehen wir nicht als ideale Lösung. Wir favorisieren nach wie vor einen 
Zebrastreifen, da dieser insbesondere von den vielen LKWs, welche die Straße 
befahren, besser wahrgenommen werden könnte.  
 

Unser Vorschlag „Zebrastreifen“ wurde deswegen abgelehnt, da laut einer 
vorgenommenen Fußgängerzählung die Frequenz auf der Straße zu gering 
war. Die Erhebung fand allerdings vor Baubeginn des Rieterbogens statt. 
Nachdem »Am Bruckweg« ein „Soziales Kompetenz Zentrum“ entstehen wird 
und dadurch die Straße künftig noch mehr von Fußgängern und Fahrzeugen 
in Anspruch genommen wird, hoffen wir, dass spätestens nach Umsetzung 
dieser Maßnahme eine erneute Erhebung erfolgt. Auf dem stadteigenen 
Grundstück von 18.000 Quadratmetern »Am Bruckweg / Kellermannstraße« 
ist eine gewerbliche Nutzung auf 10.000 Quadratmeter vorgesehen.  
 

Auf den restlichen 8.000 Quadratmetern soll ein Pflegeheim und eine Kita 
entstehen. Die wohnortnahe Versorgung wird sicherlich viele Kornburger 
Bürgerinnen und Bürger erfreuen, da es doch die Möglichkeit eröffnet, auch 
im Alter, bei veränderten Lebensumständen, in Kornburg zu bleiben. 

Was wir zudem begrüßen, ist die Ankündigung, dass nun auch die Kinderta-
geseinrichtung, mit Schwerpunkt Schulkindbetreuung anscheinend zeitnah 
»Am Bruckweg« gebaut werden soll. Wir haben in den letzten Monaten mehr-
fach das Jugendamt darauf hingewiesen, dass hier ein großer Bedarf gege-
ben ist. Bedauerlich ist allerdings, dass man diese Kindertagesstätte nicht wie 
von uns vorgeschlagen als Kombi-Lösung umsetzt. Wir haben uns dafür ein-
gesetzt, wie mehrfach berichtet, dass die große Lösung „Haus für Kinder“ für 
die nächsten Jahre strategisch und auch wirtschaftlich am sinnvollsten ist, da 
man mit einer modularen Lösung für Kita/KiGa und Hort jederzeit die erfor-
derlichen Plätze durch Belegung der Räumlichkeiten – nach dem jeweiligen 
Bedarf – hätte darstellen können. Diesen Wunsch hat das Jugendamt leider 
über Jahre hinweg mit dem Argument abgelehnt, dass der Bedarf nicht vor-
handen ist. Nachdem man erkannt hat, dass der aktuelle Bedarf doch sehr 
groß ist, wird zunächst neben der Schule eine 3-gruppige Kindertagesein-
richtung erstellt, um dann in Kürze an anderer Stelle nochmals ein Gebäude 
»Am Bruckweg« zu errichten. Viele Investitionen werden derzeit zurückge-
stellt, da die finanzielle Lage der Stadt diese nicht zulässt, dass durch diese 
Lösung manche Kosten doppelt entstehen, scheint wohl eher unbedeutend 
zu sein.   8 
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ÖDP - Ortsverband Kornburg 

Brauchen wir die Aufrüstung der Juraleitung 
Zusammenfassung wichtiger Erkenntnisse des Vortrags zur geplanten Aufrüstung der Juraleitung 
 

Mit Dörte Hamann referierte die Sprecherin des „Aktionsbündnis Trassen-
gegner“ in Kornburg über den geplanten Ausbau der Juraleitung zwischen 
Raitersaich und Landshut. Die Referentin beschäftigt sich seit mehr als acht 
Jahren mit den neuen Stromtrassen und kann aus einem umfangreichen 
Wissensschatz schöpfen. Die Veranstaltung wurde organisiert von der Nürn-
berger Bürgerinitiative und der Kornburger Ortsgruppe des bayerischen 
Bauernverbandes und machte deutlich, dass die Aufrüstung der Stromtrasse 
nicht alternativlos ist. 
 
Juraleitung dient dem Stromhandel und nicht der Versorgungssicherheit 
Der Umbau der Energieversorgung muss auf verschiedenen Ebenen statt-
finden und wesentlich ist dabei der Ausbau und Umbau des Verteilnetzes. 
Die Übertragungsnetze, zu denen die Juraleitung zählt, haben für die Ener-
giewende bei Weitem nicht die Bedeutung, die ihnen zugeschrieben wird. 
Stattdessen dienen die Übertragungsnetze in erster Linie dem Europäischen 
Stromhandel. Auch nach offiziellen Quellen steht fest, dass hier erst einmal 
nicht unbedingt Wind- oder Solarstrom übertragen wird, sondern Kohle- 
und Atomstrom. Das Oligopol in Deutschland aus den vier Netzbetreibern 
(einer davon ist TenneT) und den vier großen Stromkonzernen als Pendant 
wollen mit dieser Infrastruktur langfristig die eigenen Gewinne sichern sowie 
eine bürgernahe und demokratische Energieversorgung unterbinden. 
 
Der geplante Ausbau ist extrem teuer 
Es entstehen enorme Kosten aufgrund der für eine risikolose Investition viel 
zu hohen Renditen. Diese Kosten werden die Bevölkerung und die Wirtschaft 
schultern müssen. Wenn TenneT jetzt bei der Unterquerung von Katzwang 
für die gut 2 Kilometer Leitung einen dreistelligen Millionenbetrag vergräbt, 
dann wird dieser mit mehr als sechs Prozent verzinst und ist damit eine  
extrem lukrative Geldanlage für diesen Konzern. Bezahlt wird dieser Garan-
tiezins von den Stromkunden. Die ersten Auswirkungen dieser Fehlplanung 
sind schon spürbar. Bis Ende letzten Jahres musste man für jede Kilowatt-
stunde Strom noch 3 Cent als Netzentgelt zahlen. Im Januar wurde das auf 
6 Cent verdoppelt. Bis zum Jahr 2030 ist allein für das Netzentgelt mit 24 
Cent pro Kilowattstunde Strom zu rechnen. Damit wird auf unserer Strom-
rechnung das Netzentgelt bald wesentlich mehr kosten als die eigentliche 
Stromerzeugung. 
 
Deutschland – jetzt auch noch Stromtransitland 
Deutschland wird zukünftig nicht nur ein Transitland für den Verkehr sein, 
sondern nach der Aufrüstung auch für den Strom. Und wir werden die  
vollständigen Kosten für die Bereitstellung des Netzes tragen. Wenn Italien 

zukünftig in Dänemark Windstrom einkauft, 
dann bezahlen nicht die Stromhändler den 
Transport, sondern die Anlieger der Leitungen. 
Ebenso, wenn Frankreich bei den absehbar zu-
nehmend häufigeren Hitzewellen die eigenen 
Atomkraftwerke abschalten muss und entspre-
chend in Tschechien Atomstrom einkauft. Nur 
30 Prozent der übertragenen Energie wird 
auch in Deutschland gebraucht. Übertragen 
auf den Verkehr wäre das so, dass wir Deut-
schen die Autobahnen zu 100 Prozent bezah-
len, aber 70 Prozent der Nutzer gar nicht aus Deutschland kommen. 
 
Risikolose Rendite für TenneT, kein Cent für die Anlieger 
Für die Anlieger der Stromtrassen fällt kein Cent ab, obwohl sie mit der  
Verunstaltung der Heimat und den ökologischen Zerstörungen vor der  
eigenen Haustür die ideellen Lasten tragen. Die Landwirtschaft in den  
Bereichen mit den neuen Strommasten wird massiv betroffen durch die  
Bodenzerstörungen während der Baumaßnahmen und durch dauerhafte 
Beeinträchtigungen in der Bewirtschaftung. Fruchtbarer Boden entsteht 
über Jahrtausende und wird durch Verdichtung und Umschichtung dauer-
haft gestört oder zerstört. Einige Beispiele für den verantwortungslosen  
Umgang mit den Böden bei Maßnahmen von TenneT wurden während des 
Vortrags mit Bildern belegt. 
 
Hoffnung auf eine Wende 
Doch zunehmend keimt die Hoffnung, dass die inzwischen überholte  
Planung von vor mehr als zehn Jahren gestoppt werden kann. Zum einen 
entwickelt sich seit 2017 der Stromverbrauch in Deutschland entgegen allen 
Vorhersagen nicht nach oben, sondern nach unten. Zum anderen muss auch 
die Wirtschaft die gigantischen Kosten für das Oligopol mit bezahlen und 
wird angesichts der aktuell geschätzten Investitionskosten von 320 Mrd. 
Euro zunehmend nervös. Zum dritten gibt es alternative Szenarien, die eine 
sichere und günstigere Stromversorgung auf dezentraler Basis aufzeigen. 
 
Die Energiewende ohne diesen überdimensionierten Netzausbau wäre 
günstiger, demokratischer, umwelt- und bürgerfreundlicher. Dafür wären 
der sofortige Ausbau der Verteilnetze, die Errichtung von neuen Windener-
gieanlagen auch in Bayern sowie Investition in Energiespeicher statt in 
Stromhändler nötig. 

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

Strommast für Verteilnetz 

Auf geht’s zur Kornburger Kärwa 
Bald ist es wieder so weit, am 28.6.2024 ist der Bieranstich zur Kornburger 
Kärwa. Auch wir vom Bürgerverein werden wieder unterwegs sein. Sprechen 
Sie uns gerne an, wenn Sie uns sehen. Wir  – Ingo Kreil, Florian Bauer, Mark 
Splettstoesser, Markus Weber, Andrea Zahn, Andreas Forster und ich –  
nehmen gerne konstruktive Vorschläge, die zur Veränderung und Verbesse-
rung für unseren Ort mit beitragen, entgegen. Es bleibt zu hoffen, dass es der 
Wettergott gut mit uns meint und dass wir wieder, wie in den letzten Jahren, 
eine fröhliche und friedliche Kärwa bei bestem Wetter feiern können.  
Beteiligen auch Sie sich mit am Geschehen, kommen Sie zum Bieranstich ans 
Kriegerdenkmal, begleiten Sie den Kärwa-Umzug oder kommen Sie zum 
Kärwa-Baumaufstellen. Besonders viel Spaß hat übrigens den Kindern das 
Aufstellen des Kinder-Kärwa-Baumes gemacht, das hat im letzten Jahr erst-
mals stattgefunden. Den Nachwuchs heranzuführen ist wichtig, damit unsere 
„Dorf-Kärwa“ noch lange so traditionell gefeiert werden kann. Allen Aktiven,  
insbesondere unserem Kärwa Capo Hüddi für die Organisation, gilt vorab 
schon unser herzlicher Dank. Die einzelnen Termine entnehmen Sie bitte der 
Bekanntmachung zur Kärwa. 
 

Es grüßt Sie herzlich Martina Staufer mit Team Bürgerverein Kornburg e.V. 
 

Martina Staufer, Vorsitzende BV Kornburg e.V.   < 

ÖDP - Ortsverband Kornburg, 

  Exkursion zum Naturschutzgebiet 
Föhrenbuck 
Fr. 07.06.  |  18 bis 20 Uhr 
 

Der Naturschutzwächter Georg 
Montag führt uns durch das Nürn-
berger Naturschutzgebiet. 
 

Die diesjährige Heimat-Exkursion 
der ÖDP Kornburg führt zum Natur-
schutzgebiet Föhrenbuck.  
 

Wir treffen uns dazu am Freitag, den 7. Juni, um 18.00 Uhr mit dem Fahrrad 
in der Kornburger Ortsmitte zwischen Kriegerdenkmal und Apotheke.  
Wer in der Nähe von Pillenreuth direkt vor Ort dazu kommen möchte, der 
kann sich dazu um 18.30 Uhr an der Bushaltestelle Königshof einfinden. Dort 
an der Einmündung der Wiener Straße in den Marthweg ist der Zugang zum 
Naturschutzgebiet. Durch das Gebiet führen zwei Feldwege, aber wir werden 
es zu Fuß begehen.  
Die fachliche Leitung der Exkursion übernimmt der ehrenamtliche Natur-
schutzwächter Georg Montag aus Kornburg. Er wird uns viel Interessantes 
rund um das Naturschutzgebiet Föhrenbuck erzählen, das zu dem von ihm 
betreuten Bereich im Nürnberger Süden gehört. Er wird auch über seine Auf-
gaben als Naturschutzwächter berichten und Hinweise für naturfreundliches 
Verhalten geben. 
i Wo: Naturschutzgebiet Föhrenbuck, Zwei Treffpunkte: 18 Uhr Kornburg 
Ortsmitte mit dem Fahrrad und 18.30 Uhr Pillenreuth Bushaltestelle Königshof 

 

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

Naturschutzgebiet Föhrenbuck © ÖDP 

4
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Kirchen 

Bitte informieren Sie sich gerne auf unserer Homepage oder abonnieren Sie 
unseren Newsletter bei beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 
 

So. 26.05.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pfarrerin Mages 
So. 02.06.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl 
                                             mit Prof. Brennecke 
So. 09.06.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pfarrerin Mages 
So. 16.06.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf 
So. 23.06.   14.00 Uhr   Gottesdienst in der Emmauskirche zur Verab-
                                             schiedung von Pfarrerin Deter (kein Gottes-
                                             dienst in der Osterkirche an diesem Tag) 
So. 30.06.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pfarrerin Mages 
 
 

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02  
beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de 

 
 

 
Internet:  www.kirche-katzwang.de 
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg 
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43 
Fax: 09122 - 63 57 19

Sa. 25.05.    14:30 Uhr Café Frieda bis 16.30 Uhr, Friedhof Katzwang 
So. 26.05.   10:15 Uhr Gottesdienst, Hoffnungskirche – Pfr. Hardt 
Fr. 31.05.     10:00 Uhr Gottesdienst Pflegeheim Heß – 
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
Sa. 01.06.    14:30 Uhr Café Frieda bis 16.30 Uhr, Friedhof Katzwang 
                      17:00 Uhr Jubelkonfirmation, Wehrkirche – 
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
So. 02.06.    10:15 Uhr Jubelkonfirmation, Wehrkirche – 
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
Fr. 07.06.     19:00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, Hoffnungs-
                           kirche – Team 
Sa. 08.06.   14:30 Uhr Café Frieda bis 16.30 Uhr, Friedhof Katzwang 
So. 09.06.    10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, 
                           Hoffnungskirche – Pfr. Heinritz 
Mi. 12.06.    14:30 Uhr Seniorentreff, Gemeindeh. Weiherhauser Str. 13 
Sa. 15.06.   14:30 Uhr Café Frieda bis 16.30 Uhr, Friedhof Katzwang 
So. 16.06.   10:15 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Pfr. Stuhlfauth 
 

Mutter-Vater-Kind-Gruppe immer Do. ab 15 Uhr, Gemeindehaus  
 

Offener Kinder- und Jugendtreff in den Jugendräumen des Gemeinde-
hauses Weiherhauser Str. 13: Ab 1. Klasse montags 16 – 18 Uhr und diens-
tags 17 – 19 Uhr, Ab 5. Klasse montags 16 – 20 Uhr u. dienstags 17 – 19 Uhr 
 

Proben der Musikgruppen Gemeindechor: Di. 19 - 20 Uhr Hoffnungskirche 
Quo vadis Band: Mi. 18 - 19:30 Uhr Bandraum, GH 
Posaunenchor Mi. 20 - 21:30 Uhr GH 
Infos: annedore.stein@kirche-katzwang.de  
 
 

Pfarrerin:  Elisabeth Gottfriedsen Puchta,  
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11 
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de 
Pfarrer: Norbert Heinritz, Tel. 0155 66052279, Norbert.Heinritz@elkb.de  

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg 
Telefon (0911) 63 66 60   
www.st-marien-katzwang.de    
katzwang@bistum-eichstaett.de

Samstag, Vorabendmesse 18.00 Uhr: 25.05., 01.06., 15.06.   

Pfarrgottesdienst So., 10 Uhr:  09.06., 23.06.  

Kindergottesdienst : So., 10.00 Uhr: 16.06. Taufe: 19.05.. 11.30 Uhr   

Hl. Messe Di: 18.00 Uhr, Fr: 08.00 Uhr   

Maiandacht So, 18.00 Uhr: 26.05.  

Letzte feierliche Maiandacht 18.00 Uhr, 31.05. in Reichelsdorf 
 

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem Pfarrbrief, 
den Schaukästen oder von unserer Homepage www.st-marien-katzwang.de   
 

Sa. 01.06.     10.30 Uhr     Ausflug Förderverein St. Marien  
                          18.00 Uhr     Laufen u. walken für Thika  

So. 09.06.     11.00 Uhr      Kuchenverkauf der Kita  

Mi. 19.06.     09.00 Uhr      Seniorenfahrt nach Hersbruck  
 

Seniorentanz jeden Donnerstag 16.30 Uhr im Pfarrheim  
 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr.  

Verkehrsverein Schwabach 

Musikalischer Rundgang  
durch Schwabach 
Sa. 22.06.  |  11 bis 12:30 Uhr 
 

Auf diesem Rundgang durch 
die Innenstadt werden fünf 
Stationen mit fünf verschie-
denen Musikern oder Musik-
gruppen besucht, die jeweils 
ca. 15 Minuten spielen. 
Treffpunkt ist 10.45 vor der 
Stadtkirche in Schwabach, 
wo der Rundgang auch be-
ginnt. Mit Klaus Peschik an 
der Orgel, Lena Dietrich, dem Corona Quartett, dem Duo Individuo (Birka 
und Michael Falter) und Uwe Kamolz mit Begleitung. 
i Wo: Stadtkirche St. Johannes und St. Martin, Martin-Luther-Platz, 
Schwabach, TP: 10.45 Uhr vor der Stadtkirche, Eintritt: Erwachsene 15 €, 
Schüler, Studenten 10 €,  
Anmeldung: a.preinl@verkehrsverein-schwabach.de 

Angelika Preinl   <

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Worzeldorf 

Musikalisches Abendgebet 
Fr. 07.06.  |  19 bis 19:45 Uhr 
Musik und Gedanken zum Lied EG 352  
„Alles ist an Gottes Segen“ in der Osterkirche.  
Lassen sie sich mitnehmen in die geistlichen Tiefen dieses alten  
Kirchenliedes – Singen, Hören und den Gedanken nachspüren. 
i Wo: Osterkirche, An der Radrunde 109, Nürnberg   
 

„Let the bright Seraphim“ 
So. 16.06.  |  17 bis 18:15 Uhr 
Festliche Barockmusik für Sopran, Trompete und Orgel  
Zu einem festlichen Konzert mit barocker Musik lädt die Ev.-Luth.  
Kirchengemeinde Nürnberg-Worzeldorf in ihre Osterkirche ein.  
Auf dem Programm stehen Werke von Buxtehude, Bach, Melani, Torelli 
u.a. Es musizieren Katrin Küsswetter (Sopran), Johannes Stürmer  
(Trompete) und Dr. Joachim Roller (Orgel). Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind herzlich erbeten. 
i Wo: Osterkirche, An der Radrunde 109, Nürnberg 

Joachim Roller   <
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Pfarrverband „Am Ludwigskanal” 
der Pfarreien Maria Königin, Kornburg, Corpus Christi,  

Herpersdorf sowie der Kirchorte St. Rupert und St. Wunibald 

An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg 
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26 
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de 
Leiter: Pfarrer Stephan Neufanger

Regelmäßige Gottesdienste 

Erster Samstag im Monat:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Maria Königin, Kornburg 

Alle anderen Samstage:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Corpus Christi, Herpersdorf 

Erster Sonntag im Monat:  
9.30 Uhr St. Rupert | 11.00 Uhr Corpus Christi 

Alle weiteren Sonntage im Monat: 9.30 Uhr Maria Königin, Kornburg 
11.00 Uhr Corpus Christi | 18.00 Uhr St. Wunibald 

Werktags-Gottesdienst: Di. 10.00 Uhr Corpus Christi | 
Do. 09.30 Uhr Maria Königin

Sonstige Termine 

Mi, 05.06.     14.30 Uhr        St. Wunibald, Pfarrsaal, Seniorenclub 
So, 09.06.     19:00 Uhr        St. Rupert, Pfarrsaal, Konzert Noris Folkclub: 
                                                  Attila Vural (Schweiz)- Gitarrenzauber 
Do, 13.06.     19:00 Uhr        St. Wunibald, Bierstüberl Frauenstammtisch 
So, 16.06.                                Maria Königin, Kornburg Pfarrfest  

Di, 18.06.      14:00 Uhr        Maria Königin Seniorennachmittag: Senio-
                                                  rennetzwerk Nürnberg-Süd stellt sich vor 
Di, 18.06.      14:00 Uhr        Corpus Christi, Seniorennachmitt. (geänderter Tag!) 
Do, 20.06.     18:00 Uhr        St. Rupert, Pfarrsaal, Frauenstammtisch 
Sa, 22.06.                                Corpus Christi, Haus für Kinder, Sommerfest 
Sa, 22.06.      19:00 Uhr        Corpus Christi, Pfarrwiese, Beginn Pfarrfest 
                                                  bei Musik und Gegrilltem 
So, 23.06.     12:00 Uhr        Corpus Christi, Pfarrwiese, Pfarrfest mit 
                                                  Musik, Gegrilltem, Kinderspielen, Tombola, 
                                                  Kasperletheater, Büchereistand u.v.m. 
Do, 27.06.      9:00 Uhr         St. Rupert, Pfarrsaal, Frauenfrühstück 

 

Aktion „Lebensmittelretten“ 
Jeden Donnerstag von 17.30. bis 18.30 Uhr im 
Foyer des Pfarrheims CC mit Begegnungscafé 
Jeden Dienstag von 17.30 bis 18.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Rupert 
 
Kinderchor für alle musikliebenden Schüler*innen 
Samstags in Schulzeiten 11-12 Uhr, in Corpus Christi Pfarrsaal 
 

Kath. Bücherei Kornburg 

Seckendorferstraße 6, 90455 Nürnberg-Kornburg 
geöffnet: Mi. 15:30- 17 Uhr | Sa. 10 - 11:30 | So. 10:15 - 11 Uhr 
In den Ferien: Mi. geschlossen | Sa. und So. geöffnet 

Besondere Gottesdienste 

Sonntag, 02.Juni 
11:00 Uhr Corpus Christi Famili-
engottesdienst 
18:00 Uhr St. Rupert Heilige 
Messe mit Gospeltime 

Sonntag, 09. Juni   
10:30 Uhr Maria Königin
Klein-Kindergottesdienst 

Sonntag, 16. Juni   
10:00 Uhr Maria Königin 
Festgottesdienst zum Pfarrfest  

11:00 Uhr Corpus Christi
Kindergottesdienst 

 

 

Samstag, 22. Juni  
18:00 Uhr Corpus Christi 
Vorabendmesse mit Thika 

Sonntag, 23. Juni   
11:00 Uhr Corpus Christi
Festgottesdienst zum Pfarrfest 

18:00 Uhr Corpus Christi
Friedensgebet 
 

Gottesdienste in den  
Seniorenzentren: 

Mi, 12.06. 10:00 Uhr Senioren-
zentrum Barlachstraße 
Mi, 19. 06. 10:00 Uhr Senioren-
zentrum An der Radrunde

 
 

 

Allerheiligen Kirche: 
So. 26.05.    10:00 Uhr    Gottesdienst, Pfarrerin Johanna Graeff 
 

St. Nikolaus Kirche:  
So. 02.06.    9:00 Uhr       Gottesdienst, Pfarrer Thomas Braun 
Mi. 05.06. 19:00 Uhr       „Eine Stunde für mich“: Vetrauen 
So. 16.06.    9:00 Uhr       Gottesdienst 
 

Andere Orte:  
Do. 30.05.    19:30 Uhr    Gibt es eine Zukunft für das Mesnerhaus in 
                                             Kleinschwarzenlohe? Aktionstreffen: Erstes 
                                             Initiativentreffen, Mesnerhaus KSL 
Mo. 03.06.  19:30 Uhr    „Bibel teilen“ – der etwas andere Zugang, Pfarrer 
                                             Thomas Braun, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
So. 09.06.    10:00 Uhr    Open Air: Kirchweih am Steinbrüchlein, Pfarrer 
                                             Thomas Braun Gemeinsam mit dem Posaunen-
                                             chor Kornburg, Steinbrüchlein 
Mo. 10.06.  19:00 Uhr    Meditatives Tanzen, Ev.  Gemeindeh. Kornburg 
Di. 11.06.     14:30 Uhr    Altenclub Kornburg: Gesundheitsratschläge fürs 
                                             Alter, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Do. 13.06.   17:30 Uhr    Die Streiche von Max und Moritz – ein nicht 
                                             ganz ernst zu nehmendes Musical, Petra Braun, 
                                             Pfarrhof Kornburg 
Fr. 14.06.     18:00 Uhr    Männer: EM Public Viewing bis ca.  23.50 Uhr , 
                                             Ev. Gemeindehaus Kornburg 
                      10:00 Uhr    Kindergottesdienst, Ev. Gemeindeh. Kornburg 
Mi. 19.06.    18:00 Uhr    Männer: EM Public Viewing bis ca.  23.50 Uhr , 
                                             Ev. Gemeindehaus Kornburg 
So. 23.06.    9:30 Uhr       Ökumenischer Festgottesdienst: 125 Jahre FW 
                                             Neuses, Pfarrer T. Braun bei der Mühle Neuses 
                      18:00 Uhr    Männer: EM Public Viewing bis ca.  23.50 Uhr , 
                                             Ev. Gemeindehaus Kornburg 

 

Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg  
Posaunen-Chor-Probe: Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kinder-Chor: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
KirchenChor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
 

Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite 
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per 
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246 
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Kirchen 

 

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach 
Evang.-Luth. Pfarramt 
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach· 
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869 
 

www.evangkirche-rh.de 
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de 
 

Pfr. Lindner 
Pfr. Jonas Baginski  

 
 

Gottesdienste: 
 

So. 26.05.      8:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus, M. Lindner 
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Frau Scharpff 
                                               und unserem Kirchenchor 
Sa. 01.06.      8:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus, Pfr. Lindner 
                         9:30 Uhr     Sakramentsgottesdienst in der Kirche, Pfr. Lindner 
Fr. 07.06.     19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 
So. 09.06.    10:10 Uhr     10 nach10 Gottesdienst im Gemeindehaus 
                                               mit Pfr. Lindner 
                       10:10 Uhr     Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
So. 16.06.      8:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus, Pfr. Lindner 
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Lindner 
                       17:00 Uhr     Kirchweihandacht in der Kirche mit Pfrin Lindner 
Fr. 21.06.    19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 
So. 23.06.      8:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus, Pfr. Baginski 
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Baginski 
So. 30.06.      9:30 Uhr     Jubelkonfirmation in der Kirche mit Pfr. Baginski 
                                               und unserem Kirchen-, und Posaunenchor 
 
Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in der Tagespresse 
oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de 

ACHRTUNG: Pfarrku-
rat Vogt  
(er ist nicht mehr in 
unserer Pfarrei) 

Kath. Pfarrei Rednitzhembach- 
Schwanstetten 
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl &  
Pfarrkurat Bernhard Kroll 
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach,  
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de 
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche :  
Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Str. 49, 
Schwanstetten 
 

Pfarrkirche: 
Heilig Kreuz,  
Untermainbacher Weg 24, 
91126 Rednitzhembach 

Di. 28.05. 18.00 Uhr Treffpunkt Bau-
hof Schwanstetten: Ökumen. Männer-
treff: „Bauhofbesichtigung“, danach im 
Ev. Gemeindehaus Leerstetten 

Do. 30.05.  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
der Pfarrgemeinde und Fronleich-
namsprozession, im Anschluss ge-
meinsamer Imbiss im Pfarrsaal, Red-
nitzhembach (RHB) 

So. 02.06.        
8.30 Uhr Sonntägliche Eucharistie-
feier, Schwanstetten (SST) 
10.00 Uhr Familiengottesdienst, RHB 

Do. 06.06. 19.30 Uhr Meditative 
Kreistänze, Kursawe (Pfarrsaal RHB) 

20.00 Uhr Sitzung des Liturgiekreises 
(Jugendheim RHB) 

Fr. 07.06. 18.00 Uhr Abendmesse, 
anschl. Sommer- und Grillfest der  
Kolpingsfamilie Schwanstetten (um 
Anmeldung bis 03.06. wird gebeten; 
Fam. Reisenhauer, T. 09170 / 8656 
oder N. Hafensteiner, T. 09170 / 2467) 

So. 09.06. 10.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit den Firmlingen, SST 

 

Di. 11.06. 14.00 Uhr Seniorennach-
mittag: Hl. Messe in der Pfarrkirche, im 
Anschluss gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee & Kuchen und „Bingo-
Spielen“ (Pfarrsaal RHB) 

Do. 13.06. 20.00 Uhr Sitzung des 
Pfarrgemeinderates (öffentlich),  
Kirchenzentrum SST 

Sa. 15.06. 10.00 Uhr Tagesfahrt der 
Kolpingsfamilie Schwanstetten nach 
Dettelbach, Münster Schwarzach,
Wallfahrtskirche Maria am Sand,   
Anmeldung und nähere Infos bei Fam.  
Reisenhauer, T. 09170 8656 

Sa. 22.06. 10.00 Uhr Feier der hl. 
Firmung, Pfarrkirche RHB 

19.00 Uhr Johannisfeier unterm  
Kirchturm mit der Kolpingsfamilie 
Rednitzhembach, RHB 

Di. 25.06. 9.00 Uhr Ökumen. Frauen-
frühstück mit dem Thema: „Kirche, die 
über den Jordan geht – Aufbruch in 
ein unerforschtes Land“ mit Pfr. Mar-
kus Fiedler, kath. Kirchenzentrum SST 

20.00 Uhr Sitzung des Ökumenekrei-
ses „Die Brücke“, ev. Gemeindehaus 
Leerstetten

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach 

Rednitzhembacher Jubiläumshonig 
 

Liebe Gemeinde,  
anlässlich unseres 60 Jährigen Kir-
chenjubiläums bieten wir in die-
sem Jahr, in Zusammenarbeit mit 
Imker Mathias Schraud, einen Red-
nitzhembacher Jubiläumshonig 
an. 
 
Dieser ist ab sofort im Evang. Pfarr-
amt erhältlich, solange der Vorrat 
reicht. Ein Glas dieser regionalen 
Spezialität kostet 8 Euro. Die Einnah-
men unterstützen die verschiede-
nen Projekte unserer Kirchenge-
meinde. 
 
Konzert mit den Gebrüdern Sing  
Auch können bereits die Eintrittskarten für das Konzert mit den Gebrü-
dern Sing am Samstag, den 21.09.24 um 19 Uhr im großen Saal des  
Gemeindezentrum, erworben werden. Eintrittspreis 20 € Kartenvorver-
kauf Samstags von 10 – 11 Uhr im Theater Rednitzhembach oder online 
unter (Kurzlink) www.meier-magazin.de/link/417 
 
Auch möchten wir Sie alle ganz herzlich zum Swing an einem Sommer-
abend, Konzert mit der Lehrerhaus-Musik am Samstag, den 22.06. um  
19 Uhr auf den Brunnenplatz vor dem Gemeindezentrum einladen. Der 
Eintritt ist frei. Über eine Spende würden wir uns freuen. 
 

Ingrid Pfeiffer, Pfarramtssekretärin   <

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand 
Pfarramt: Nürnberger Str. 8 
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83 
Pfarrer: Hermann Thoma 
 

Sekretärin: Anette Steines 
www.schwand-evangelisch.de 
pfarramt.schwand@elkb.de 
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr,  
montags geschlossen 
 

 
So. 26.05.    09.00 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Polster 
So. 02.06.    09.45 Uhr     Gottesdienst am Rothsee, am Strandhaus Birkach mit 
                                               unseren Posaunenchören – Pfarrer Thoma
                                               Kein Gottesdienst in der Johanneskirche 
So. 09.06.    09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
So. 16.06.    09.30 Uhr     Gottesdienst – Lektor Mederer 
So. 23.06.    09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
So. 30.06.    10.00 Uhr     Familiengottesdienst mit Hort und Kita Regenbogen 
                                               zum Gemeinde- und Sommerfest in der Kita, mit 
                                               Einführung der neuen Konfirmanden*innen 
 
Krabbelgruppe Bambini: Mo. ab 09.30 Uhr, Evang. Jugendraum Schwand 
Kirchenchor: Dienstags ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand 
Posaunenchor: Mittwochs ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand 
Kinderchor „Bunte Stimmen“: Freitags ab 16.30 Uhr,  im Evang. 
Gemeindehaus Schwand 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen für die Gruppen und Kreise auf 
unserer Internetseite www.schwand-evangelisch.de  

Gottesdienste

Anette Steines, Pfarramtssekretärin   <
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Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten 
www.evangelisch-in-leerstetten.de 
Pfarrer Wilfried Vogt  
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1.  
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung 
 

Telefon 09170 - 8373 
wilfried.vogt@elkb.de   pfarramt.leerstetten@elkb.de 
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr 
 

Sekretärin: Stephanie Schmidt,  Gemeindehaus: Hauptstraße 4 
 

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen 
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Gottesdienste: 
So, 02.06.       9.45 Uhr     Gottesdienst am Rothsee beim Strandhaus 
                                              Birkach mit den Posaunenchören Leerstetten 
                                              u. Schwand – Pfr. Thoma (kein GD Leerstetten) 
So, 09.06.       9.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt 
So, 16.06.       9.30 Uhr     Gottesdienst – Herr Behnsen 
So, 23.06.       9.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Polster 
So, 30.06.       9.30 Uhr     Gottesdienst mit Einführung der neuen 
                                              Konfirmanden – Pfarrer Vogt + Konfis 
 
Posaunenchor: Obmann: Michael Dorner, Tel. 97 25 12 
Musikalische Leitung: Doro Mergner, Tel. 09129 43 42 
Donnerstags, 20:00 – 21.30 Uhr Chorprobe im GH 
 

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: Jeden Donnerstag, 9:30-11:00 Uhr 
im GH, Leitung: Susanne Handrich, Tel. 0170 30 11 627 
 

Kindergruppe Spaß um 3 (für 6-9 Jährige): Jeden Mittwoch, 15-16:30 
Uhr im GH Leitung: Martina Bengsch, Tel. 0171 73 40 123 
 

Seniorenkreis: Grillfest 
Donnerstag, 13.06., 14.30-16.30 Uhr 
Seniorennachmittag mit Grillfest – 
Gemeindehaus (Garten) 
 

Ökumenischer Männertreff 
„Man(n) trifft sich”: 
Donnerstag, 11.06., 19.30 Uhr, Männertreff mit dem Thema : Fit?? für die 
Bratwurst… Es gibt Leckeres vom Grill, Bier und eine Sammlung von  
Themen – Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten 
 

Kurzfristige Änderungen unter:  www.leerstetten-evangelisch.de 
 
 

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat      <

Further Köhlerfreunde 

Further »Köhler-Kaffee- 
Kuchen-Klatsch« 
So. 09.06.  |  14 bis 17 Uhr 
In Schwanstetten Ortsteil Furth. 
Einladung nach Schwanstetten, OT Furth, 
zum Further-Köhler-Kaffee-Kuchen-
Klatsch. Kuchen auch zum Mitnehmen! 
Am Sonntag 09. Juni von 14.00 bis 17.00 
Uhr bei schönem Wetter, am ehemaligen 
Feuerwehrhaus. 
www.further-koehlerfreunde.de 
i Wo: Furth 21, 90596 Schwanstetten 

Margret Raab   <

Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Kornburg 
mit Kleinschwarzenlohe, Neuses 

Zukunft für das  
Mesnerhaus  
Do. 30.05.  |  Beginn: 19:30 Uhr 
Info-Veranstaltung 
Gibt es eine Zukunft für das Mesnerhaus in Kleinschwarzenlohe?  
Wir finden: JA! Wir haben eine Idee, wie wir das Mesnerhaus retten 
können und suchen Verbündete. Initiative Mesnerhaus Kleinlohe 
 
In seiner Sitzung vom 24.04.24 
hat der Kirchenvorstand zuge-
stimmt, dass konkrete Schritte 
zum Erhalt und der zukünftigen 
Nutzung des Mesnerhauses in 
Kleinschwarzenlohe gegangen 
werden können. Darüber freuen 

wir uns sehr. Wir, das sind bisher  
Margit und Reinhold Hörlbacher (die 
Mesnersleut aus Kornburg) und  
Stephanie Löw (Kirchenmalerin und 
Restauratorin aus Kornburg), wollen 
uns dafür einsetzen, dass das  
Mesnerhaus in der Kirchengemeinde 
verbleibt und zukünftig wieder mit 
Leben gefüllt werden kann. 
 
Dafür braucht es vielfältigste Unter-
stützung interessierter Menschen aus 

der Gemeinde und darüber hinaus. Unsere Ideen und Konzepte möchten 
wir in einer Informationsveranstaltung vorstellen und laden dazu herzlich 
ins Mesnerhaus Kleinschwarzenlohe, Rangausstraße 1, ein.  
Bei einem Getränk ist Gelegenheit zum Ideenaustausch, einer offenen 
Begehung des Mesnerhauses, sowie einem kleinen Blick in die  
Geschichte und bisherige Nutzung des Gebäudes. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher, damit aus diesem Anfangsimpuls etwas Tragfähiges 
wachsen kann.  
Initiative Mesnerhaus Kleinlohe 
i Wo: Mesnerhaus Kleinschwarzenlohe, Rangausstraße 1  
Weitere Infos über das Pfarramt Kornburg: Tel. 09129 4246,  
pfarramt.kornburg@elkb.de 

Thomas Braun, Geschäftsführender Pfarrer  
der evangelischen Kirchengemeinde Kornburg   <

Mesnerhaus Kleinlohe  
mit Allerheiligenkirche 

Mesnerhaus von Norden

IBAN DE03 4625 0049 0000
.bundesverband-kinderhwww

die nie erwachsen wer
Wir helfen Kindern, 

0 0290 33
hospiz.de

rden.
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Kirchen 

Die Evangelische – Freikirchliche Gemeinde Wendelstein lädt ein 
und jeder ist herzlich willkommen:   
 

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr  Jeder ist herzlich willkommen! 
 

So, 02.06.    10.00 Uhr     Abendmahlgottesdienst 
 So, 09.06.   10.00 Uhr     Predigtgottesdienst, Predigt, Jürgen Schmid 
 So, 16.06.   10.00 Uhr     Predigtgottesdienst, Predigt, S.Krynytskyi 
 So, 30.06.   10.00 Uhr     Predigtgottesdienst, Predigt, P. Eversberg 
 
ENTDECKERMÄUSE   
Treffpunkt für Eltern mit Kindern 0 - ca. 3 Jahren 
 Jeden Mittwoch von 9:30 - 11:00 Uhr treffen sich die Entdeckermäuse 
im Garten der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Wendelstein.                                                
Kontakt und Anmeldung: Bianca Blum, 0157 / 33 86 84 60 
 
 
 

Hauskreise:             Büchenbach Montag alle 14 Tage 
                                     Feucht, Schwabach, jeden Dienstag 
 
Möchten Sie gerne mit jemanden reden oder brauchen Sie Begleitung 
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer…?  
Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen:  
Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de  
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 

Sommerfest  
in Röthenbach bei St. Wolfgang 
Am Sonntag, dem 09. Juni 2024,von 10.00- 16.00 Uhr, findet wieder 
das Sommerfest (ehemals „Gemeindefest“) der ev.-luth. Kirchenge-
meinde Röthenbach bei St. Wolfgang statt. 
 

Los geht’s mit einem Familiengot-
tesdienst mit musikalischer Be-
gleitung der Kindergartenkinder 
um 10 Uhr im Garten des Gemein-
dehauses. 
 

Anschließend haben Sie bis ca. 16 
Uhr Zeit, sich mit Kaffee und  
Kuchen oder Gegrilltem und Salat 
zu stärken, im Eine-Welt-Laden 
zu stöbern und sich von den Bei-
trägen verschiedener Gruppen 
unterhalten zu lassen. So tritt 
dieses Jahr beispielweise die 
Schüler-Theatergruppe des 
Gymnasiums Wendelstein mit 
dem Stück „Die kleine Hexe“ auf. 
Alle Kinder können sich schmin-
ken lassen oder mit den Pfad -
findern im hinteren Garten sich 
austoben oder spielen.  
 

Für Kuchen- und Salatspenden sind wir sehr dankbar.  
Kontakt: Fr. Otte (2945971) oder Fr. Mehl (9312). Der Reinerlös geht an 
den Förderverein des Gemeindehauses zum Erhalt des Gebäudes. 
 

i Ort: Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W., Wendelstein 
 

Klemens Lehnenmann, Pfarrer   <

Stiftung der ev. Kirchengemeinde Röthenbach St.W. 

Warum konnte Europa ab 1500  
die Welt erobern? 
Mo. 10.06.  |  Beginn: 19:30 Uhr 
Die Stiftung der ev. Kirchengemeinde Röthenbach St.W. lädt ein: 
Montag, 10.06.2024 Beginn 19:30 Uhr 
Es referiert: Professor Dr. Rainer Gömmel 
Der Eintritt ist frei, über eine kleine, freiwillige Spende  
würden wir uns freuen. 
i Wo: Ev. Gemeindehaus Röthenbach St. W., Am Kirchberg 4, 
90530 Wendelstein 

Dieter Klatt, Organisator der Röthenbacher Vorträge   <
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg 
So. 02.06. 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Klemens Lehnemann 
So. 09.06. 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff 
Mi. 12.06. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 16.06. 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Klemens Lehnemann 
So. 23.06. 9.00 Uhr Gottesdienst, Präd. Annette Gerstner 
Mi. 26.06. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde  
 

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe 
So. 02.06. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Thomas Braun 
Mi. 05.06. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 09.06. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff 
So. 16.06. 10.15 Uhr Kirchweih-Gottesdienst, mit Posaunenchor 
Mi. 19.06. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 23.06. 10.15 Uhr Open Air-Picknick, Gottesdienst im Arche-

garten, Pfrin. Johanna Graeff 
 

St. Wolfgangskirche – Röthenbach 
So. 02.06. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Klemens Lehnemann 
So. 09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest, Pfarrer 

Klemens Lehnemann 
So. 23.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Präd. Gerstner 
 
Andere Orte 
Di. 04.06. 15.30 Uhr Andacht AWO, AWO Seniorenheim, Pfr. Kneißl 

18.30 Uhr Andacht Am Alten Bahnhof, Seniorenwohnan-
lage „Am alten Bahnhof“, Pfr. Michael Kneißl 

Di. 11.06. 16.00 Uhr Andacht, Diakonie Haus der Diakonie – Senio-
renbegegnungsstätte, Pfrin. Johanna Graeff 

Di. 11.06. 15.00 Uhr Andacht, Diakonie Tagespflege Haus der Diako-
nie Seniorenbegegnungsstätte, Pfrin. J. Graeff 

So. 16.06. 10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang.-Luth. Gemeinde-
haus Kornburg 

Di. 18.06. 16.00 Uhr Andacht, Diakonie Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

Di. 25.06. 18.30 Uhr: Andacht, Am Alten Bahnhof Seniorenwohn-
anlage „Am alten Bahnhof“ 

15.30 Uhr Andacht, AWO Seniorenheim, Pfrin. J. Graeff 
16.00 Uhr Andacht, Diakonie Haus der Diakonie – 

Andachtsraum, Pfr. Michael Kneißl

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- 
Röthenbach b. St. W. 
 

Pfarramt:           09129 - 28 65 21 
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22 
 

www.wendelstein-evangelisch.de

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 

Kirchweih-Cafe in Wendelstein 
Sa. 29.06. und So. 30.06.2024  |  jeweils 14.30 bis 17.30 Uhr 
 

Am Wendelsteiner Kirchweih-Wochenende ist am Samstag, 29.6. und 
Sonntag, 30.6. wieder das „Pfarrerinnengärtla“ (Hauptstr 25 in Wendel-
stein) von 14.30 – 17.30 Uhr für Kaffee und Kuchen geöffnet!  
 

Wir freuen uns über Besucher*innen, Helfer*innen und Kuchenspen-
den… wenn Sie helfen oder backen wollen, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt Wendelstein, 09129 28 65 21. 

Pfarrerin Johanna Graeff   <

Gplus 

Gplus – der andere  
Gottesdienst 
So. 26.05.  |  10:15 bis 11:15 Uhr 
... ein PLUS an Gemeinschaft, Gespräch, Genuss und Gesang. 
In der Kirchengemeinde Wendelstein gibt es mit dem Gplus  
eine besondere Gottesdienstform.  
An jedem letzten Sonntag im Monat wird in der Großschwarzenloher 
Arche dieser besondere aufgelockerte Gottesdienst gefeiert. Über viele 
Lobpreis-Elemente, Musik zum Mitsingen und unser anschließendes  
gemeinsames Mittagessen erleben wir ein Plus an Gemeinschaft,  
Gespräch, Genuss und Gesang. Im Nachbarhaus findet zeitgleich der  
Kindergottesdienst statt. Wir laden euch herzlich zum Kommen und  
Mitmachen ein! Predigt: Vikarin Milena Baginski 
i Wo: Arche Großschwarzenlohe, Erlenstraße 28a, Wendelstein, 
(rollstuhlgeeignet)   Susanne Wild   <

Gplus 

Gplus - der andere  
Gottesdienst 
So. 30.06.  |  10:15 bis 11:15 Uhr 
... ein PLUS an Gemeinschaft, Gespräch, Genuss und Gesang. 
In der Kirchengemeinde Wendelstein gibt es mit dem Gplus  
eine besondere Gottesdienstform.  
An jedem letzten Sonntag im Monat wird in der Großschwarzenloher 
Arche dieser besondere aufgelockerte Gottesdienst gefeiert. Über viele 
Lobpreis-Elemente, Musik zum Mitsingen und unser anschließendes  
gemeinsames Mittagessen erleben wir ein Plus an Gemeinschaft,  
Gespräch, Genuss und Gesang. Im Nachbarhaus findet zeitgleich der  
Kindergottesdienst statt. Wir laden euch herzlich zum Kommen und  
Mitmachen ein! Predigt: Vikarin Milena Baginski. Diesmal mit Taufe! 
i Wo: Arche Großschwarzenlohe, Erlenstraße 28a, Wendelstein, 
(rollstuhlgeeignet)   Susanne Wild   <

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Schwabach - St. Martin 

Offene Kirchenführung  
So. 02.06.  |  15 bis 16.15 Uhr 
in der Stadtkirche Schwabach 

Sie interessieren sich für unsere Stadt-
kirche und wollten schon immer 
„mehr“ über sie erfahren? Dann kom-
men Sie zur offenen Stadtkirchenfüh-
rung am Sonntag um 15 Uhr.  
i Wo: Hauptportal der Stadtkirche 
Schwabach, Martin-Luther-Platz 2, 
Schwabach Erwachsene: 5 €; Kinder 
/ Jugendliche: 3 €; Kinder unter 6 
Jahren: frei. Keine Anmeldung nötig 
– bezahlt wird direkt vor Ort. 

Melanie Müller   <

Anett Göller, Pfarramtssekretärin   <
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junge redaktion – finde dein Feuer !

           Anzeige 
 

Du benötigst Unterstützung ? 
Du wünschst dir Unterstützung in Lernmethodik oder beim Lernen 
in Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch oder Latein?  

Melde dich jetzt für die Feriencamps unseres  
Lern-Erlebnis-Instituts an: 

• Lern-Erlebnis-Camps (6. – 10. Klasse)  
• Oberstufencamps (11. – 13. Klasse) 

Wir unterstützen Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg zu ihrem 
schulischen und persönlichen Erfolg!  

Infos und Anmeldung unter www.lernerlebnisinstitut.de  
– oder du rufst mich einfach an.  

Deine Evelyn Heik –  Lern-Erlebnis-Insitut

Lern-Erlebnis-Institut 

Meistere Konzentration und Durchhaltevermögen:  
Tipps für die letzten Schulwochen 
 
Du weißt, dass das Schuljahr auf die Zielgerade einbiegt, wenn die Tage länger werden und der 
Sommer seine Vorboten sendet. Doch die letzten Wochen können wie ein Marathon erscheinen, 
bei dem die Energie und Motivation langsam schwinden. 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
die letzten Wochen eines Schuljahres können eine echte Herausforde-
rung sein. Die warme Frühlingsluft und der nahende Sommer lassen die 
Konzentration schwinden, während die Motivation sinkt. Doch mit den 
richtigen Strategien kannst du diese Zeit erfolgreich bewältigen und 
deine Leistungen bis zum Schluss aufrechterhalten. Hier sind einige 
Tipps, die dir helfen, deine Konzentration zu steigern und dein Durchhal-
tevermögen zu stärken, für die letzten Wochen bis zu den Sommerferien! 
 
Um schnell und effektiv lernen zu können, ist es von großer Bedeutung, 
dass du deine volle Konzentration nutzt. Die Konzentration hat eine sehr 
große Auswirkung auf den schulischen Erfolg und darüber hinaus. Sie er-
möglicht es dir, deine Aufmerksamkeit auf eine bestimmte Aufgabe oder 
Information zu fokussieren und Ablenkungen auszublenden. Doch wie 
schafft man das, besonders wenn die Gedanken schon beim Sommerur-
laub sind? 
 
Schaffe eine optimale Lernumgebung:  
 
Finde einen ruhigen Ort ohne Ablenkungen, an dem du effektiv lernen 
kannst. Eine aufgeräumte Arbeitsfläche und angenehmes Licht können 
dabei helfen, deine Konzentration zu fördern. Nutze Zeitmanagement-
Techniken: Teile deine Zeit in kleine, überschaubare Einheiten ein und 
setze dir klare Ziele. Belohne dich selbst, wenn du diese erreicht hast, um 
deine Motivation aufrechtzuerhalten. Mach regelmäßig Pausen: Kurze 
Pausen sind wichtig, um den Geist zu erfrischen. Nutze sie, um dich zu 
bewegen, zu entspannen oder frische Luft zu schnappen, damit du da-
nach mit neuer Energie zurückkehren kannst. 
 
Um die letzte Phase bis zu den Sommerferien erfolgreich zu meistern, 
reicht Konzentration allein aber nicht aus. Wichtig ist hier vor allem das 
Durchhaltevermögen, bis zum Ende alles zu geben und nicht vorzeitig 
und ohne Energie aufzugeben sowie völlig gleichgültig alles hinzuneh-
men bzw. über sich ergehen zu lassen. Du trägst die Verantwortung 
über dich selbst bis zum Schuljahresende. Also mach das Beste daraus 
und kümmere dich um dein Durchhaltevermögen – es ist der Schlüssel, 
um auch in den letzten Wochen des Schuljahres stark zu bleiben. 

Finde deine Motivation:  
 
Erinnere dich daran, warum du 
dir all die Mühe machst. Visuali-
siere deine Ziele und halte sie vor 
Augen, wenn es schwierig wird. 
Brich große Aufgaben auf: Teile 
große Aufgaben in kleinere Teile 
auf, um das Gefühl des Fort-
schritts zu spüren. Das macht sie 
weniger überwältigend und 
leichter zu bewältigen.  
 
Suche Unterstützung: Sprich mit Freunden, Familie oder Lehrern über 
deine Herausforderungen. Manchmal hilft es schon, sie auszusprechen 
und zu wissen, dass du nicht allein bist. Feiere deine Erfolge: Jeder Fort-
schritt verdient Anerkennung. Belohne dich selbst für erreichte Ziele, sei 
es mit einer kleinen Belohnung oder einfach einer Pause, um dich zu ent-
spannen. 
 
Die Fähigkeiten, Konzentration und Durchhaltevermögen zu stärken, 
sind nicht nur für die letzten Wochen des Schuljahres wichtig, sondern 
haben auch langfristige Auswirkungen auf dein Leben. Durch das  
Training dieser Eigenschaften arbeitest du aktiv an deiner Persönlich-
keitsentwicklung und legst den Grundstein für zukünftigen Erfolg. Also 
investiere in deine persönliche Entwicklung und ernte die Früchte deiner 
Anstrengungen für viele Jahre, die noch vor dir liegen. 
 
Die letzten Wochen des Schuljahres können herausfordernd sein, aber 
mit den richtigen Strategien und einer positiven Einstellung kannst du 
sie erfolgreich meistern. Nutze diese Zeit, um deine Konzentration zu 
stärken und dein Durchhaltevermögen zu verbessern – sie sind wie  
Muskeln, die trainiert werden müssen, um stark zu bleiben. Du hast das 
Potenzial, diese Zeit mit Bravour zu überstehen! 
 

Herzliche Grüße, 
Evelyn Heik, Leiterin des Lern-Erlebnis-Insituts   <

Stelle Fragen und suche dir Hilfe!
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SPD im Markt Wendelstein 

Europawahl am 09. Juni 2024 –  
Erstmalige Wahlmöglichkeit für Jugendliche ab 16 Jahren  
 

Bei der Europawahl am 09. Juni können erstmals  
auch 16- und 17-Jährige teilnehmen. Dadurch  
erhalten junge Menschen das Recht, an demo-
kratischen Prozessen teilzunehmen, deren heute  
getroffene Entscheidungen, zum Beispiel bei  
Fragen des Klimaschutzes, Auswirkungen auf 
die nächsten Jahrzehnte haben. 
 
Bei der inzwischen zehnten Direktwahl zum Euro-
paparlament sind nach Schätzung des Statisti-

schen Bundesamtes in Deutschland 64,9 Millionen Personen wahlberech-
tigt. Dem Europa-parlament werden künftig insgesamt 720 Abgeordnete 
angehören. 69 Abgeordnete werden aus Deutschland gewählt. 
 

Das Europaparlament hat drei wesentliche Aufgaben: Gesetzgebung, 
Haushaltskontrolle und parlamentarische Kontrolle der EU-Kommission  
und des Rats der Europäischen Union . Es verfügt über eine Reihe von 
Kontrollmöglichkeiten zur Überwachung und Prüfung der anderen  
EU-Institutionen. Das Europäische Parlament wählt den Präsidenten der 
Europäischen Kommission und hat das Recht, die Europäische Kommis-
sion als Kollegium zu bestätigen oder abzulehnen. 
 

Die Europäische Kommission besteht aus 27 Kommissaren, jedes Mit-
gliedsland stellt einen Vertreter. Einer oder eine dieser Kommissare ist 
der/die Präsident/in der Kommission. Den einzelnen Kommissionen sind 
General-direktorate zugeordnet, z.B. Arbeit und Soziales, Wettbewerb, 
Außenbeziehungen, usw. 
 

Der Europäische Rat bildet sich aus den Regierungsvertretern der Mit-
gliedsländer und trifft die wesentlichen Entscheidungen Europas auf der 
politischen Ebene. 
 

Warum ist die Europawahl eine wichtige Wahl? 
Wesentliche Aufgaben der Europäischen Union sind die Förderung des 
Friedens, der europäischen Werte und des Wohlergehens ihrer 
Bürger/innen. Weitere Aufgaben sind Erhaltung der Freiheit, Sicherheit 
und Rechtsstaatlichkeit in Europa als Raum ohne Binnengrenzen bei  
angemessenem Schutz der Außengrenzen zur Regelung von Einwande-
rungs- und Asyl-Fragen sowie zur Verhinderung und Bekämpfung von 
Kriminalität. 
 

Die Arbeit des Europäischen Parlaments wird in fachlichen Ausschüssen  
geleistet. Diese Ausschüsse können sich auch der Expertise von Fachleu-
ten bedienen. Dazu haben alle Mitgliedsländer eigene Vertretungen in 
Brüssel, die den Europäischen Rat und die Mitglieder des Europaparla-
ments unterstützen. 
 

Für das Europäische Parlament müssen daher geeignete und entspre-
chend vorgebildete Kandidatinnen und Kandidaten gewählt werden, 
damit die ganze Breite und Tiefe der anstehenden Aufgaben gelöst  
werden kann. 
 

Gerade in einer Zeit, in der wir vor multiplen Herausforderungen stehen, 
wie der Verbesserung der Wirtschaftsentwicklung, der Bekämpfung der 
Inflation, dem Klimawandel sowie der finanziellen Belastung und der  
Bedrohung durch einen Krieg am Rande Europas ist eine starke Euro- 
päische Union erforderlich. 
 

Bitte gehen Sie wählen! 
Dr. Kurt Berlinger, SPD Wendelstein  <meier® Magazin / Redaktion 

„Wallesau ist blau“ –  
  be part of it ! 
Die Musikinitiative Wallesau e.V. veranstaltet seit zehn 
Jahren das „Wallesau ist Blau“ Open Air im gleichnami-
gen Ortsteil von Roth mit inzwischen 900 Tagesgästen.  

 

Die über 60 Mitglieder der Musikinitiative Wallesau e.V. im Alter von 20 
bis 60 Jahren vereint die Liebe zu Festivals, handgemachter Musik und 
die regionale Rock- und Metalszene.  
 

„Zusammen Großes (er)schaffen. 
Das macht uns Spaß und treibt uns 
an. Hier hat Jede:r die Möglichkeit 
an etwas Teil zu haben, was  
Menschen zusammenbringt. In  
unserem stetig wachsenden Team 
bringt sich jeder mit seinen indivi-
duellen Fähigkeiten ein, denn die 
Aufgaben in der Eventplanung sind 
breit und spannend gefächert“, so 
Mit-Organisator Steve Jacobi. 
 

Möchtest Du das Team als ehren-
amtliche:r Helfer:in unterstützen 
und dann vielleicht sogar Mitglied 
werden? 
 
 

 

Alle Infos über die Musikinitiative Wallesau e.V. und zum Open Air findest 
du auf der Landingpage  meier-magazin.de/wallesau-ist-blau 

Markus Streck, meier Redaktion   <
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Ausbildung                            

4

meier® Magazin / Redaktion 

Motorrad-Träume  
zu Ausbildungszwecken 
Ende April übergab die Leitung des BMW Motorrad Zentrums Nürn-
berg zwei flotte „Übungsstücke“ an die KFZ-Innung Mittelfranken.  
Die „BMW R 18 Transcontinental“ und die „BMW R nineT Pure“ ermög-
lichen angehenden Kfz-Mechatroniker*innen und Meister*innen  
im Kfz Techniker Handwerk künftig anschauliche Unterrichtsstunden 
im Rahmen der Ausbildungslehrgänge. 

 links: Vahdet Duran, Leiter des BMW Motorrad Zentrum Nürnberg, daneben 
Stefan Schaller, Geschäftsführer der KFZ Innung Mittelfranken. Dahinter 
Erich Gaham, Leiter Werkstatt BMW Motorrad Zentrum Nürnberg. Am rech-
ten Motorrad: vorne Stephan Fleischmann, Schulungsleiter der KFZ-Innung 
Mittelfranken, in der Mitte Florian Böhmert, Werkstattleiter der BMW Nieder-
lassung Nürnberg,  dahinter Karl-Heinz Breitschwert, Obermeister der  
KFZ-Innung Mittelfranken.  © BMW Motorrad Zentrum Nürnberg 
 
„Gefahren werden die beiden Maschinen nun nicht mehr“, verrät uns  
Cornelia Schmaus vom BMW Motorrad Zentrum Nürnberg, „sondern  
ausschließlich zu Unterrichtszwecken eingesetzt“. Angehende Kfz-Fach-
leute können mit den Bikes die hochwertige und top-aktuelle BMW-
Zweiradtechnik kennenlernen und sich in der Praxis daran ausprobieren. 
Beispielsweise werden Störungen und Defekte simuliert und müssen  
behoben werden. So lernen sie innerhalb der Meister- und Mechatroni-
ker-Kurse die neuesten Technologien anschaulich kennen. 
 
„Wir sind ja fast Nachbarn, daher kam die Kfz-Innung Nürnberg mit 
dem Wunsch auf uns zu“. 
 

Vahdet Duran, Leiter des BMW Motorrad Zentrums Nürnberg sagte  
spontan ja und erfüllte Stefan Schaller, dem Geschäftsführer der  
Kfz-Innung Mittelfranken, gerne den Wunsch nach Motorrädern zu  
Schulungszwecken. Ende April wurden die Motorrad-Spende dann  
offiziell an die Kfz-Innung übergeben. 
 
Eine gute Investition in die Zukunft unserer Ausbildung. 
 

Das BMW Motorrad Zentrum Nürnberg freut sich, mit den beiden  
modernen Motorrädern die praktischen Ausbildungseinheiten der  
angehenden Fachkräfte im Kfz-Handwerk bereichern und sie bei ihrer 
Ausbildung motivieren zu können. 
 
i www.bmw-motorrad.de  
www.kfz-mfr.com 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

STAUB & CO. - SILBERMANN GmbH 

   Ausbildungsbörse München 
     Sa. 29.06.  |  10 bis 14 Uhr 
 

Auf der Sommer Ausbildungsbörse 2024 stellen wir dir unsere 
Ausbildungs- und Praktikumsplätze für 2024 / 2025 vor.  
 

Die STAUB & CO. - 
SILBERMANN GmbH 
ist der leistungs-
stärkste Chemika-
lienhändler Süd-
deutschlands und 
Vermittler zwischen 
den Herstellern der 
Chemikalien und 
den Unternehmen, 
die sie verarbeiten. 
 

Egal, ob du dich für einen kaufmännischen oder gewerblichen Aus- 
bildungsberuf entscheidest - in der Welt der Chemie erwarten dich  
spannende und abwechslungsreiche Aufgaben! 
 

Alle Ausbildungsberufe findest du hier:  
(meier-Kurzlink) www.meier-magazin.de/link/420 
 

i Wo: Agentur für Arbeit München, Kapuzinerstraße, München 
Alle Infos zur Sommer Ausbildungsbörse München:  
(meier-Kurzlink) www.meier-magazin.de/link/421   < 

4

IHK Nürnberg für Mittelfranken 

   IHK-Last-Minute-Börse 2024 
     Mo. 10.06.  |  13 bis 15 Uhr 
 

Ausbildungsunternehmen und künftige Azubis noch für den 
Start im September 2024 zusammenzubringen ist das Ziel der 
IHK-Last-Minute-Börse. 
 

Noch Unversorgte, Studienzweifelnde, Spätentschiedene – einfach alle, 
die noch keinen passenden Ausbildungsplatz haben – sind herzlich will-
kommen. Die IHK-Last-Minute-Börse findet von 13:00 bis 15:00 Uhr pa-
rallel in Nürnberg und Erlangen statt.  
Interessierte Suchende benötigen keine Anmeldung. 
 

i Wo: IHK Nürnberg für Mittelfranken, Hauptmarkt 25/27, Nürnberg  
Weitere Infos und die Anmeldung für Ausbildungsbetriebe: 
www.ihk-nuernberg.de/last-minute-boerse   <
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Stadt Schwabach Umweltschutzamt 

Umweltschutzamt Schwabach sucht zwei Freiwillige (m/w/d) 
 

Der Schulabschluss rückt in greifbare Nähe und du machst dir Gedan-
ken darüber, welche Möglichkeiten dir offenstehen, doch du bist noch 
zu keiner festen Entscheidung gekommen? Dann könnte dieses  
Angebot genau das Richtige für DICH sein: Leiste Bundesfreiwilligen-
dienst am Umweltschutzamt in Schwabach. 
 

Bereits seit vielen Jahren unterstützen Bundesfreiwillige das Umwelt-
schutzamt bei dessen umfangreichen Aufgaben im Umwelt- und Natur-
schutz. Es erwartet dich eine angenehme Abwechslung zum rein theo-
retischen Schulalltag. Du lernst die Organisation der Stadt Schwabach 
und deren Aufgaben kennen. Freundliche und hilfsbereite Kollege*innen 
werden dich bei der Arbeit unterstützen und das nötige Hintergrund -
wissen vermitteln.  
 

Ob Pflegemaßnahmen in Biotopen und öffentlichen Grünanlagen (z.B. 
Mähen von Sandmagerrasen, Pflanzen von Obstbäumen etc.), Arten-
schutzmaßnahmen (Aufstellen Amphibienschutzzaun etc.) sowie die Mit-
wirkung bei kommunalen Projekten wie dem Schwabacher Regional-
markt – die Einsatzbereiche sind vielfältig und abwechslungsreich.   
 

Natürlich erhalten die Bundesfreiwilligendienstleistenden auch eine Auf-
wandsentschädigung, es werden Sozialversicherungsbeiträge gezahlt 
und es gibt Urlaubstage.  
 

Während deiner einjährigen Dienstzeit stehen dir 25 Seminartage beim 
Bildungszentrum in Bad Staffelstein zu. Hier werden mehrtägige Fort -
bildungen zum Beispiel im Bereich politische Bildung angeboten.  
 

 

Du erhältst interne Schulungen im Arbeitseinsatz mit der Motorsense, 
Motorsäge und für das Pflanzen von hochstämmigen Streuobstbäumen 
sowie Grundkenntnisse in der Baumpflege in Theorie und Praxis. 
 
In der Regel wird der Bundesfreiwilligendienst als Praktikum für Studien-
gänge und Ausbildungen im Umweltbereich anerkannt. 
 
i Wenn wir dein Interesse geweckt haben und du im Besitz des Führer-
scheines der Klasse B bist, steht einer Bewerbung nichts mehr im Wege. 
Weitere Informationen erhältst du unter der Telefonnummer 09122/860 
– 341 oder unter manuel.ohnemueller@schwabach.de 
 

Manuel Ohnemüller, Umweltschutzamt   <
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Michelle Heik – SkillsUp Training 

Selbstmotivation stärken – 
Strategien zur Steigerung der eigenen Produktivität und Leistungsfähigkeit 
 
Hast du schon einmal das Gefühl gehabt, dass deine Motivation  
nachlässt und deine Produktivität sinkt? Keine Sorge, du bist damit 
nicht allein. In diesem Artikel möchte ich dir einige wirkungsvolle  
Strategien vorstellen, wie du deine Selbstmotivation steigern und 
deine Leistungsfähigkeit auf ein neues Level heben kannst. Lass uns 
gemeinsam entdecken, wie du deine persönlichen Ziele erreichen und 
dich zu Bestleistungen motivieren kannst. 
 
Innere Motivation als Treibstoff für Höchstleistungen 
Innere Motivation ist der Antrieb, der aus persönlichen Interessen,  
Werten und Zielen entsteht. Wenn du dich mit deinen Zielen und Werten 
verbindest, handelst du intrinsisch motiviert und stärkst dadurch deine 
Selbstmotivation. Überlege dir, was dich wirklich antreibt und wofür du 
jeden Tag aufstehst. Wenn du deine Ziele klar definierst und einen  
starken persönlichen Bezug dazu herstellst, wirst du automatisch  
motivierter sein, sie zu erreichen. 
 
Selbstbelohnungssysteme als Motivationsverstärker 
Ein bewährtes Mittel, um deine Selbstmotivation zu steigern, sind  
Selbstbelohnungssysteme. Dabei belohnst du dich selbst für erledigte 
Aufgaben oder erreichte Ziele. Diese Belohnungen können von kleinen 
Vergünstigungen wie einer kurzen Pause oder einem leckeren Snack bis 
hin zu größeren Belohnungen wie einem Ausflug am Wochenende  
reichen. Indem du dich selbst positiv bestärkst, förderst du deine  
Motivation und festigst positive Gewohnheiten. 
 
Flow-Erleben: In die Zone der Höchstleistung eintauchen 
Ein weiterer Schlüssel zur Steigerung der eigenen Produktivität und Leis-
tungsfähigkeit ist das Erleben von Flow. Flow ist ein Zustand tiefer  
Konzentration und maximaler Leistungsfähigkeit, in dem du vollständig 
in eine Tätigkeit versinkst und die Zeit vergisst. Um Flow zu erleben, ist es 
wichtig, Aufgaben zu finden, die genau deinem Fähigkeitsniveau ent-
sprechen – weder zu leicht noch zu schwer sind. Schaffe eine Umgebung, 
die Ablenkungen minimiert, und konzentriere dich vollständig auf die 
vor dir liegende Aufgabe. Indem du regelmäßig in Flow-Zuständen  
arbeitest, kannst du nicht nur deine Produktivität steigern, sondern auch 
ein Gefühl von Erfüllung und Zufriedenheit erleben. 
 
Die Kraft der positiven Selbstgespräche 
Unterschätze niemals die Macht der eigenen Gedanken. Positive Selbst-
gespräche können einen erheblichen Einfluss auf deine Motivation und 
Leistungsfähigkeit haben. Statt dich selbst zu kritisieren oder Zweifel zu 
säen, sprich dir selbst Mut zu und erinnere dich daran, dass du in der 

Lage bist, große Dinge zu erreichen. Formuliere positive Affirmationen 
wie „Ich kann das schaffen“ oder „Ich bin stark und fokussiert“ und wie-
derhole sie regelmäßig. Diese positiven Selbstgespräche können dein 
Selbstbewusstsein stärken und dich dazu motivieren, dein Bestes zu 
geben. 
 
Visualisierung als Werkzeug zur Zielerreichung 
Nutze die Kraft der Visualisierung, um deine Ziele zu erreichen. Stelle dir 
lebhaft vor, wie du deine Ziele erreichst und welche positiven Auswir-
kungen dies auf dein Leben haben wird. Visualisiere jeden Schritt auf 
dem Weg zu deinem Ziel und spüre die Freude und Zufriedenheit, die 
du dabei empfindest. Indem du deine Ziele regelmäßig visualisierst, 
prägst du sie tief in dein Unterbewusstsein ein und steigerst deine Mo-
tivation, sie zu erreichen. 
 
Fazit: Dein Weg zu Höchstleistungen beginnt hier und jetzt 
Mit den richtigen Strategien und Techniken kannst du deine Selbstmo-
tivation stärken und deine Produktivität und Leistungsfähigkeit auf ein 
neues Level heben. Verbinde dich mit deinen inneren Zielen und Werten, 
belohne dich selbst für erledigte Aufgaben, erlebe regelmäßig Flow und 
nutze positive Selbstgespräche und Visualisierung, um deine Ziele zu  
erreichen. Dein Weg zu Höchstleistungen beginnt hier und jetzt – sei  
motiviert, sei fokussiert, sei erfolgreich!  8

Stellenmarkt & Business          meier-stellenmarkt.de
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 Job -Angebote

Das >>Reha Z Herpersdorf<< sucht 
einen Physiotherapeuten (m/w/d) in 
Vollzeit oder Teilzeit
info@reha-z-herpersdorf.de

  meier-kleinanzeigen.de 

 
Ich hoffe, dass die Strategien zur Steigerung deiner Selbstmotivation und 
Produktivität für dich hilfreich sind und dich auf deinem beruflichen Weg 
unterstützen. Viel Erfolg dabei, deine Ziele zu erreichen!  
 
Hast du Fragen oder Anregungen, 
dann schreib mir gerne eine Mail an skillsuptraining@web.de oder schau 
unter www.skillsuptraining.de nach. 

 
Michelle Heik, Gründerin SkillsUp Training   <

• Swimmingpool-Pflege: wer kennt sich 
aus u. kommt 1xpro Wo. zu uns (Röthen-
bach) gegen Bezahlung. Tel.09129270569

• Dringend Gartenhilfe gesucht, bei 
guter Bezahlung. 0162 / 692 44 11

 Verschiedenes

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht 
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch 
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

 Ankauf

 Verkauf

 Zu Verschenken

Unterricht / Kurse

UMZUGS-SERVICE  
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26 
Fax (09129) 28 88 25  
www.engler-umzuege.de 

Polnische Fa. Patkaro 24-Std. Senioren- 
betreung zu Hause. Herr Nowerski Jacek, 
Wendelstein, Tel 0155 10 22 55 06  
E-mail: jnowerski@gmail.com

C O M P U T E R P R O B L E M E ? 
Installation, Fehler, Viren, Beratung 
Systembetreuung, DSL, WLAN 
EDV Services Bernd Reithinger 
schnell & günstig Tel. 09129-62 69 

 Nachhilfe

 SingleTreff

• Weisses Ledersofa,  Zweisitzer,  
Länge 1,60 Tiefe 0,85 Höhe 0,82 zu  
verschenken, Abholung in Katzwang  
Tel. 0170 561 59 63

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein 
sauber, zuverlässig, kompetent  
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin  
vTalstraße 6, 90530 Wendelstein  
Tel. 09129 / 9 06 59 49 
martin.schreinerei@t-online.de  
www.schreinermeister-martin.de

• Medizinische Fußpflege,  
Praxis od. Hausbesuche, Schwabach  
und Umgebung. 09122-888 338  
(nicht auf Rezept)

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD 
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias, 
Super8 und Videos in hoher Qualität. 
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent, 
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und  
Prüfungsvorbereitung  
LERNZENTRUM Anja Breuch-Brückner  
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)  
09129 279 580

• Neuwertige Herren-Golfbekleidung 
(Hosen & Polos), Gr. 54/56, Preis VB; 
Klapp-Heimtrainer-Fahrrad, VB 50 €; 
Tel. 09129 / 403 69 59 

• Trekking Herrenrad, Rh 50cm, 28” 
Steppenwolf, Federgabel, Hydr.-bremse 
14 Gang Rohloff, steel-grey matt.  
Trekking Damenrad, Rh 50 cm, 28” 
Steppenwolf, Federgabel, Hydr.-bremse 
14 Gang Rohloff, schwarz-rot.  
VB Tel. 0911 / 88 45 86 

• Holzbett (200x140) komplett, neuwer-
tig; Anrichter (Pinien), Ledersofa (3- bzw. 
2-Sitzer, cremefarbig); Glastische Eisen/ 
Messing (130x70, 70x70); Glas-Esstisch 
140(200)x80, hochwetige Teak Garten- 
möbel, VB. 09187-905379 • Musikunterricht für Erw. und Kinder 

Gitarre, E-Gitarre, Keyboard & Klavier 
kostenloser Probeunterricht!  
regu-music 0177-7844982 SC & RH

• Gymnasiallehrer für Mathe und Physik 
mit langjähriger  Berufserfahrung gibt 
Nachhilfe, gerne auch online  
TEL: 0170 47 94 893

• Charm. Sie 71/165/58, sehr naturverb.  u. 
tierlieb, weltoffen, sportl., romant., kreat. 
wünscht Bekanntschaft eines intell.,fein- 
feinfühligen Naturburschen/Gentlemans 
für gemeinsame Unternehmungen. 
Chiffre: 05 24 4647

• QiGong im Park- Wendelstein  
18./25. Juni 19-20 Uhr  
Info: www.vital-durch-qigong.de

• Waldbaden- Achtsamkeit im Wald,  
21.06./ 17-19 Uhr 0177 2024617 
www.vital-durch-qigong.de 

• BARFUSSGEHEN-Starke Füße  
14. Juni 18-19 Uhr 0177 2024617 
www.vital-durch-qigong.de

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech 
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin- 
und Fassadenverkleidungen aus Metall  
-Blechverarbeitung rund ums Haus- 
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier 
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg 
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein 
Tel.: 09129 908411

• VERMISST seit 2.3. in 90596 :  
Unser GRAU/WEISSES Hinke-  
beinchen Kater Fred wird  
weiterhin vermisst. Merkmale:  
Linkes Ohr hat kleinen Riss und  
er humpelt manchmal leicht.  
Weitere Infos und Kontaktdaten:  
www.werhatfred.de – 0179 / 130 72 43

• Suche alles 1. FC Nürnberg vor 1980 
Anstecknadeln aller FCN Abteilungen 
das weiße Trikot aus den 60er Jahren 
alte Fussball Sammelalben, Einzelbilder 
s/w Fussball Autogramme 0911/668578

Chiffre-Anzeigen 
beantworten

Bitte beantworten Sie Chiffre- 
Anzeigen unter Angabe der  
Chiffre- Nummer an: 

chiffre@meier-magazin.de 

oder 
meier Magazin, Enzianweg 23, 
90530 Wendelstein 
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Gewerbeschau Wendelstein 

KnowHow, Qualität und Service  
von den Unternehmen  
aus der Region 

Am Muttertags-Wochenende fand erstmals nach 10 Jahren wieder eine Gewerbe-
schau in Wendelstein statt. Veranstalter war der Wendelsteiner Ortsverband des BDS 
(Bund der Selbständigen). 

 
Bei bestem Wetter präsentierten den vielen in-
teressierten Besucherinnen und Besuchern 
rund 45 Unternehmen im Wendelsteiner Indus-
triegebiet ihre Produkte und Dienstleistungen, 
aber auch Ausbildungs- und Stellenangebote. 
 
Zur Eröffnung am Samstagmorgen hat der BDS 
an den Stand des meier Magazins eingeladen. 
Hier begrüßte der stellvertretende Vorsitzende 
des BDS Wendelstein, Dieter Strait die Gäste, 
Vertreterinnen und Vertreter vom BDS und aus 

der Politik: „Nach 10 Jahren Pause, fängt man 
fast bei Null an, aber unser 1. Vorsitzender,  
Rainer Ehrsam, verstand es trotzdem, eine  
ansehnliche Zahl attraktiver Firmen für den 
Neustart zu gewinnen, sodass es für alle Bür-
gerinnen und Bürger etwas Interessantes zu 
entdecken gibt.“ 
 
Gabriele Sehorz, Präsidentin des BDS Bayern, 
zeigte sich begeistert vom Engagement in ihrem 
„Vorzeige-Ortsverband Wendelstein“ und ver-
wies darauf, dass auch Corona gezeigt hat, wie 
wichtig die Verbandsarbeit ist. „Gemeinsam 
können Unternehmen viel bewirken.“ Sie 
dankte den Herren Ehrsam, Strait und Streck für 
ihre Leistung. 
 
Bürgermeister Werner Langhans zeigte sich  
begeistert, dass wieder eine Gewerbeschau 
stattfand. Er verwies auf den gesunden Bran-
chenmix in der Marktgemeinde und bedankte 
sich bei den Organisatoren, Ausstellenden, 

dem meier Magazin und allen weiteren Unter-
stützern. 
 
Der Rother Landrat, Ben Schwarz freute sich, 
dass im Landkreis wieder Gewerbeschauen 
stattfinden und wies darauf hin, dass die ansäs-
sigen Unternehmen in Wendelstein einen gro-
ßen Beitrag zur Attraktivität des Ortes leisten. 

 meier-magazin.de/gewerbeschau

 Gabriele Sehorz, Ben Schwarz, Werner Langhans,  
 Dieter Strait, Markus Streck  
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Die Schau sei ein wichtiges Signal in dieser Zeit der Neuausrichtung für 
die Betriebe und der Gesellschaft.  
 
Auch Markus Streck, Herausgeber des meier Magazins, bedankte sich bei 
Rainer Ehrsam, der mit der Planung „ins kalte Wasser gesprungen“ ist und 
trotz vieler Widrigkeiten und seinem kleinen Orgateam eine wirklich  
attraktive Gewerbeschau auf die Beine gestellt hat: „Genau dieser  
Aktivismus ist es für mich, der uns Unternehmer auszeichnet.“ Er ist 

sich sicher, dass die Gewerbeschau 2024 Auftakt für jetzt wieder regel-
mäßig stattfindende Schauen ist. 
 
Zur Eröffnung waren außerdem die Geschäftsführerin des BDS in Mittel-
franken, Andrea Rübenach und der Bundestagsabgeordnete Ralph  
Edelhäußer gekommen.   8 
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 Auch Rednerin Renate Ullrich freute sich über  
 ihre Kontakte: „Die Gewerbeschau, ist eine tolle  
 Gelegenheit, sich  persönlich kennenzulernen!“  

 Die Firma Haberecker Heizungsbau informierte über die Haustechnik der  
 nächsten Generation und moderne Badgestaltung – außerdem sucht das  
 Haberecker-Team Verstärkung 

 Spaß für die Kleinen gabs am Stand der  
 Finanz- & Versicherungsmakler Strait  

 1. Vors. Rainer Ehrsam (auf Lastenrad) und sein  
 Stellvertreter Dieter Strait haben den BDS in  
 Wendelstein wiederbelebt  

 Rainer Ehrsam, Gabriele Sehorz, Ralph  Edelhäußer,  
 Werner Langhans, Dieter  Strait, Ben Schwarz,  
 Markus Streck  
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Nach der Eröffnung testeten Ralph Edelhäußer 
und Werner Langhans gleich den „meier Cruiser“ 
(Seite 68) und versuchten sich am Stand der JFG  
(Junioren-Fördergemeinschaft Wendelsteiner 
Fussball e.V.) beim Schnellschießen.  

Beim Rundgang wurde schnell der Themen-
schwerpunkt Energie mit Wärmepumpen und 
Fotovoltaik deutlich, zu dem man sich an meh-
reren Ständen vielseitig informieren konnte. 

Dazu informierten Handwerker für Fenster, 
Türen, Baddesign und Kanalsanierung – und 
das Wendelsteiner Küchenstudio begeisterte 
mit kreativen Ideen in der Ausstellung.   
 

 Werner Langhans und Ralph Edelhäußer machten bei  
 ihren „Schnellschüssen“  am Stand der JFG eine gute Figur 

 Das vielfältige Angebot der Gewerbeschau  begeisterte  
 vor allem am Sonntag Nachmittag viele Besucherinnen und Besucher. 

 Klaus Buckel präsentierte das einzigartig flexible Heizsystem von Solvis –  
 Tochter Giada war auch mit am Start …  

 Bei der ERGO Versicherung Stefan Nagler konnte  
 man Torwandschießen und tolle Preise  
 gewinnen – unter andrem ein EM-Trikot  
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Moderne Mobilität war in Form von Pedelecs, Lastenrädern und dem 
Carsharing-Angebot der Wendelsteiner Gemeindewerke vertreten.  
 
Verschiedene Fachhändler boten Haushaltsgeräte und -waren sowie 
Hundefutter an. Die Rummelsberger Werkstätten präsentierten Garten-
möbel, Hochbeete und weitere tolle Produkte ihrer Schreinerwerkstatt. 

 

 Zum Badeenten-Angeln lud Christof Wenzel-Teuber Optics ein,  
 und je nach Glück gab es auch hier schöne Preise zu gewinnen  

 
Eine Kosmetikerin war vor Ort und ein Optiker sorgte mit 
seinem witzigen Angelspiel für Unterhaltung. Auch bei 
den Versicherern konnte man seine Geschicklichkeit be-
weisen, beim Einfädeln und Torwandschießen.  8 
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 Photovoltaik  aus einer Hand – von der Planung bis zur Installation und  
 SmartHome-Integration – bietet das spezialisierte Team der Photovoltaik Werkstatt  
 aus Schwanstetten an – wir trafen sie auch beim Energie- und Zukunftstag in Roth.  
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Kulinarisch wurden die Gäste ebenfalls bestens versorgt. In der Mitte der 
Schau gab es eine kleine Gastromeile mit Spezialitäten-Grillstand, Sitz-
gelegenheiten und einen Eiswagen. Die ansässigen Gastronomen  
ergänzten das Angebot an den Rändern und die Gemeindewerke 
schenkten unser hervorragendes Wendelsteiner Leitungswasser aus.  
 
„Wer nicht da war, hat das „Gewerbe“ in der Gemeinde verpasst. Danke 
an alle Organisatoren und Aussteller, die die erste Gewerbeschau seit  

10 Jahren möglich gemacht haben. Wir sind sehr stolz, zu dieser enga-
gierten Gemeinde zu gehören,“ kommentierte die Firma Fuchs / Ober -
dorfer noch während der Schau auf Instagram. 

 
Dieter Strait, der nicht nur Mitorganisator, sondern auch Aussteller war, 
freute sich neben einigen „sehr positiven“ Kundenkontakten vor allem 
über das Netzwerken innerhalb der Ausstellenden. Er zeigte sich beson-
ders zufrieden mit dem professionellen Marketing und dem angebote-
nen Branchenmix.  
„Nach der Gewerbeschau ist vor der Gewerbeschau: In den nächsten  
Wochen steht die Nachbereitung an. Wir werden uns gemeinsam mit den 
Teilnehmenden Gedanken machen, wann die nächste Gewerbeschau 
stattfinden sollte und natürlich auch, was wir verbessern können. Dabei 
hoffen wir auch, dass sich unser Orgateam vergrößert, denn gemeinsam 
können wir viel bewirken!“ 
 
Rainer Ehrsam, war an den beiden 
Tagen fast immer mit seinem BDS- 
Lastenrad auf der Schau unterwegs, 
koordinierte, nahm Stimmungen auf, 
stellte Kontakte her, beantwortete  
Fragen und unterstützte, wo er konnte. 
Am Ende zeigte auch er sich äußerst 
zufrieden: „Für mich war es die Mühe 
wert!“ 
 
 

Weitere Foto-Impressionen und alle 
Infos zur Gewerbeschau unter  
meier-magazin.de/gewerbeschau 
 

Markus Streck, meier Magazin   < 
 

 meier-magazin.de/gewerbeschau

 Die Männer von Kanaltechnik Oberdorfer informierten rund um  
 Kanalsicherheit und die Möglichkeiten zur Inspektion und Sanierung  
 mit speziellen Roboterfahrzeugen  

 Rainer Ehrsam, 1. Vorstand und  
 Firma R-Ehrsam GmbH –  
 Consulting & Service  
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Business / Finanzen / Recht

DATENSCHUTZ PRINZ 

Soziale Medien und Datenschutz:  
Was geht? Was geht nicht? 
 

Der Schutz persönlicher Daten wird nicht zuletzt dank der Daten-
schutzgrundverordnung, der DSGVO, auch im Bereich der sozialen  
Medien sehr hoch bewertet. Dennoch gibt es viele – auch ganz legale 
– Schlupflöcher für die Nutzung von personenbezogenen Daten. Doch 
mit sicherheitsbewussten Verhalten kann jeder das Risiko des Daten-
missbrauchs in Grenzen halten. 
 

Geht es in den sozialen Medien um den Schutz der eigenen Daten, ist die 
wichtigste Maßnahme, sich über die Nutzung personenbezogener Daten 
bei den verschiedenen Anbietern zu informieren. Das lohnt sich, auch wenn 
es ein wenig Zeit kostet. Denn nur wer weiß, wie seine Daten benutzt und 
vielleicht auch missbraucht werden können, kann sich dagegen zur Wehr 
setzen. Und das bedeutet im ersten Schritt, dass man die Einstellungen in 
den eigenen Konten so anpasst, dass beispielsweise nur Personen, mit 
denen man befreundet ist, Posts, Bilder und andere Informationen sehen 
können. Solche Vorgaben kann man meist in den Einstellungen der Privat-
sphäre vornehmen. Übrigens: Bildschirmfotos sowie Fotos von und Infos 
über dritte Personen sollten in den sozialen Medien sowieso tabu sein. 
 

Am besten geschützt ist jede Information, die man für sich behält. Daher 
sollte man immer prüfen, ob Telefonnummer, Adresse, Geburtsdatum und 
andere Infos überhaupt in den sozialen Medien gespeichert werden sollten 
und im Zweifel lieber darauf verzichten. Hier gleich noch ein Tipp: Posten 
Sie Ihre Urlaubsbilder erst, wenn Sie wieder daheim sind. Ansonsten wissen 
potenzielle Übeltäter gleich, wo sich ein Einbruch lohnen könnte. Bitte 
seien Sie auch skeptisch bei Freundschaftsanfragen von Personen, die Sie 
nicht kennen. Wenn Sie an der Echtheit der Person auch nur leise zweifeln, 
ist es besser, die Anfrage abzulehnen. 
 

Das nächste Thema sind Passwörter. Erstens sollte man sie immer für sich 
behalten. Zweitens sollte man starke Passwörter nutzen, die lang sind und 
Zahlen, Buchstaben in Groß- und Kleinschreibung sowie Sonderzeichen 
enthalten. Drittens empfiehlt es sich, diese Passwörter immer wieder zu 
ändern und für jeden Account ein eigenes Passwort zu erstellen. Geburts-
daten und die Namen von Angehörigen oder Haustieren sind viel zu leicht 
zu erraten und daher prinzipiell zu vermeiden. Wichtig ist auch, seine  
Konten in den sozialen Medien regelmäßig zu überprüfen. 

 
 
Stellt man Unregelmäßigkeiten fest, ist umgehend zu reagieren und am 
besten mit dem Anbieter Kontakt aufzunehmen. Wenn es noch nicht zu 
spät ist, sollten schnellstens die Passwörter geändert werden. 
 

Bekommen Sie Nachrichten über den Facebook-Messenger, WhatsApp 
oder andere Nachrichtendienste, die zum Anklicken eines Links auffordern, 
ist immer große Skepsis geboten. Beim geringsten Zweifel sollte man  
solche Nachrichten löschen, keinesfalls auf Links unbekannter Herkunft 
klicken. Wer ein seriöses Anliegen hat, wird sich mit großer Wahrschein-
lichkeit auf anderem Wege melden.  
 
Insbesondere, wenn es um Ihre Finanzen geht, sollten Sie niemals persön-
liche Daten weitergeben. Eine ehrliche Bank fragt ihre Kundinnen und  
Kunden nicht über die sozialen Medien nach persönlichen Daten oder 
Passwörtern. 
 

i Sie haben Fragen? Senden Sie uns diese oder gerne auch Themen-
vorschläge per Mail oder rufen Sie uns an: 09122 / 69 373 02
aprinz@datenschutz-prinz.de  – www.datenschutz-prinz.de 
 
Ihr Datenschutz ist unser PRINZip! 
 

Andrea  Prinz, Datenschutzbeauftragte   < 

© Istock Yulcha
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Immobilien

Kleinanzeigen  
einfach online  
einreichen:

1. Auf www.meier-magazin.de 
klicken Sie bitte oben rechts auf 
»Anmelden« – beim Smartphone 
auf das Männchen- Icon. 
Haben Sie noch keinen persönli-
chen Zugang, dann füllen Sie das 
Formular unter »Sind Sie zum  
ersten Mal hier?« aus und klicken 
dann auf den Bestätigungslink, 
den Sie per E-Mail bekommen. 
Melden Sie sich dann mit Ihrer E-
Mail und Passwort an. Haben Sie 
Ihr Passwort vergessen, klicken 
Sie »Passwort vergessen«. 
2. Scrollen Sie nach unten und 
klicken auf  »Kleinanzeigen ein-
reichen« 
3. Gestalten Sie Ihre Kleinanzeige 
und klicken auf  »Bestellung 
überprüfen« 
4. Wenn alles passt, klicken Sie 
auf »Kostenpflichtig bestellen« 
 

Kontakt für Rückfragen:  
09129 - 289 551  
mail@meier-magazin.de

 KLEINANZEIGEN

  Gesuche

  Angebote

H.J. Michael Herbst Immobilen
Ich bin beim Verkauf Ihrer Immobilie 
immer kompetent, vertraulich an Ihrer 
Seite. Ihre Wünsche sind mir wichtig 
und stehen im Vordergrund.  
Bei Alleinauftrag werde ich Ihnen die 
Kosten des offiziellen Wertgutachtens 
ersetzen. Ich freue mich auf Sie.  
Info unter: 0151 / 14 10 09 84 oder
09129 / 14 38 85  

Umwelt - und Verkehrsinitiative Großschwarzenlohe 

Nachnutzung Waldhalle – Ergebnisoffen? 
Beitrag und Standpunkt der Umwelt und Verkehrsinitiative zum Bebauungsvorschlag  
des Wendelsteiner SPD Vorstandes. 
 
Der veröffentlichte Beitrag zur Nachnutzung des 
Waldhallengeländes durch den SPD Ortsvorstand 
(Aprilausgabe S.74/75) hat uns überrascht. 
 

Ein Austausch der Standpunkte mit dem SPD-Vor-
stand fand am 13.05.24 statt. Wir, die Initiative, stehen 
einer Bebauung des Geländes, egal womit, sehr  
kritisch gegenüber. Es geht uns nicht um das Für und 
Wider von sozialem oder altersgerechtem Wohnungs-
bau. Das ist hier nicht die Frage. 
 

Es ging und geht uns um die Lage des Grundstückes 
und die verkehrstechnische Anbindung. Diese Anbin-
dung wird sich durch den Bau der beiden Hallen nicht 
verbessern, sondern verschlechtern, weil mehr  
Verkehr durch die drei Straßen fließen wird. Alle in 
unseren Bürgerbegehren vorgebrachten Argumente 
zur Verkehrsanbindung sind nicht widerlegt, ganz im 
Gegenteil! Das neue Verkehrskonzept für den Markt 
Wendelstein schlägt eine Verkehrsberuhigung der 
Erlen- und Fichtenstraße vor. Verkehrsberuhigung 
durch mehr Bewohner und mehr Verkehr in der Erlen-
straße? Wie soll das gehen? Wo sollten die Neubürger 
parken? 
 

Der SPD Vorschlag zielt auf eine Nachverdichtung ab 
und daraus folgt eine Zunahme des Verkehrs, genau 
das wollen wir und 1860 andere Personen nicht. 
 

Gemeindliche Vermögenswerte vernichten? 
 

Bei einer Nutzung des Geländes als Grünanlage,  
Badeweiher oder Spielplatz würden gemeindliche 
Vermögenswerte vernichtet, ist im SPD Artikel zu 
lesen. 8

SPD Wendelstein: Luftbild als Übersicht zum betroffenen 
Areal in Großschwarzenlohe. Das Grundstück der alten 
Waldhallte, hier Pink eingefärbt, mit ca. 4.700m².

©
 B

ay
er

nA
tla

s

meier_juni24.qxp_Layout 1  21.05.24  16:53  Seite 66



67

Hat eine Grünanlage oder Spielplatz keinen Wert für die Allgemeinheit? 
Ist Natur wertlos?  
 

Welche Luft wollen wir atmen, wenn Bäume keinen Sauerstoff mehr  
produzieren, wenn in der Sommerhitze kein Wald mehr Kühle spendet? 
Bei allem Verständnis für die angespannte Wohnungslage halten wir  
dieses Argument für unangebracht. Warum? Weil Natur einen Wert hat, 
der nicht in EURO zu messen ist. 
 

Es ist nicht mehr zeitgemäß, Ökonomie vor Ökologie zu stellen. 
 
Wir wünschen uns ein ergebnisoffenes Verfahren beim kommenden 
Workshop zur Nachnutzung der Waldhalle. 
 

Wir wünschen uns vor allem, dass die Bevölkerung sich hier beteiligen 
kann und dass der Workshop ergebnisoffen ist. Bisher sind 38 Vorschläge 
eingegangen, die meisten (2/3) favorisieren eine Renaturierung. Wir wol-
len als Bürger ernst genommen werden, auch wenn wir mit Vorschlägen 
kommen, bei denen sich bei einigen Politikern die Augen verdrehen. 
 

Die Beteiligung der Bürger an der Gestaltung ihrer Heimat ist ein 
Grundpfeiler unserer Demokratie. Nehmen Sie die 1860 Menschen 
ernst, die sich gegen den zunehmenden Verkehr und die Flächen- 
versiegelung ausgesprochen haben. 
 

Alexandra & Michael Aschoff, Tobias Edelbauer   <
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meier Magazin 

Vielen Dank für Ihren 
bzw. deinen Besuch bei der 
Wendelsteiner Gewerbeschau ! 
Nach der viel zu langen Gewerbeschau-Pause hat es uns große Freude 
gemacht, bei der diesjährigen Wendelsteiner Gewerbeschau beste-
hende Kontakte zu pflegen und neue zu knüpfen. 

Neben dem tollen Miteinander und Netzwerken haben wir uns über gute 
Gespräche in unserer »meier Lounge« gefreut. Unserem Bürgermeister 
Werner Langhans und dem Bundestagsabgeordneten Ralph Edelhäußer, 
haben wir erläutert, wie wir uns mit unserem  crossmedialen Konzept – 
mit meier Magazin, meier Internet-
portal und Social Media Kanälen – 
von reinen Printmedien, aber auch 
von reinen Onlinemedien abheben. 
 
 

 

Sehr gefreut hat uns auch das sehr positive Feedback von Leser:innen 
aus Rednitzhembach, Schwabach, Burgthann und Roth, die wir ja nur 
über die Auslagen an öffentlichen Stellen erreichen, die uns aber trotz-
dem an unserem Stand besucht haben. Eine Familie bekommt den meier 
ab sofort per Jahresabo mit der Post. 
 

Vielen herzlichen Dank an Rainer Ehrsam, ohne den die Wendelsteiner 
Gewerbeschau nicht stattgefunden hätte. Herzlichen Dank auch an  
Dieter Strait für seine umfassende Mitarbeit. Vielen Dank an die AFAG 
(u.A. Veranstalter der Messen Freizeit und Consumenta) für die grandiose 
Unterstützung bei unserer Standausstattung! Vielen Dank allen Teil -
nehmenden und natürlich allen Besucherinnen und Besuchern! 
 
Aktuelle Infos finden Sie unter   meier-magazin.de/gewerbeschau 
 

Markus Streck, meier Magazin   <

 Werner Langhans und Ralph Edelhäußer testeten auch die „meier Cruiser“  
 (Danke Helmut Wirkner);  links Angela Streck, in der Mitte Rainer Ehrsam 

 Ralph Edelhäußer (MdB) zeigte sich 
 begeistert vom meier Portal –  

das meier Magazin senden wir ihm, 
nachdem er sich als Leser outete,  

zukünftig per Post.

 Angela Streck, Ralph Edelhäußer, Markus Streck und Werner Langhans 
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